
Der neue Gemeindepreesi 
und seine zwei First Ladys

Mit Zuversicht, Schwung und Vorfreude sieht Stephan Burgunder seinem neuen Amt als Prattler Gemeinde-
präsident entgegen. Berühungsängste hat er keine, auch nicht bei den Repräsentationspflichten, wo ihn seine 
Frau Ariana und Amelia bestimmt gerne hie und da begleiten werden. Foto Verena Fiva   Seite 31
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Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
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079 422 57 57
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Unser Motto:

«Jutze im Dorf»
Samstag, 30. April 2016

In der ref. Kirche St. Arbogast Muttenz

Der Jodlerklub Muttenz ladet Sie herzlich ein
zum Expertisensingen als Vorbereitung

auf das NWSJ-Verbandsfest
vom 10. bis 12. Juni 2016 in Rothrist.

Es sind 15 Formationen angemeldet, welche 
sich dem Juroren-Team stellen.

Der Konzertbeginn ist um 18 Uhr.
 Der Eintritt ist gratis, Kollekte.

 Ab 17 Uhr führen wir auf dem Gemeindeplatz
bzw. im Festzelt einen Wirtschaftsbetrieb mit
diversen Speisen und Getränken bis 02 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

www.jodlerkub-muttenz.ch 
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Eigentumswohnungen bonacasa
im Wydengarten in Breitenbach
an der Brislachstrasse 4a und 4b
■ 2½ – 4½ Zimmer (62,6 – 119,4 m2)
■ Zentrale und doch ruhige Lage
■ Mit ÖV in 30 Minuten in Basel
■ Hoher Ausbaustandard
■ Reduit mit Waschmaschine/Tumbler
■ Terrasse od. Loggia mit Aussenreduit
■ Elektrische Storen
■ Integrierter bonacasa-Standard
■ Bezugsbereit ab Frühjahr 2016
■ Verkaufspreise ab CHF 440‘000.–
Freie Besichtigung
Dienstag, 3.5.2016, 16:00 – 17:30

bonainvest AG | 4503 Solothurn
Michael Garnier | 032 625 95 84
kontakt@wydengarten.ch
wydengarten.ch | bonacasa.ch
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Mittwoch, 4. Mai 2016
19.30 Uhr: Eröffnungskonzert, Stadtkirche Liestal

Auffahrtsdonnerstag, 5. Mai 2016
17.00 Uhr: Sang und Klang, Dom Arlesheim

17.00 Uhr: Surprise, Kloster Mariastein
17.00 Uhr: Ade bini loschtig gse, St. Katharinenkirche Laufen

17.00 Uhr: Roots, Röm.-kath. Kirche, Möhlin
 

Freitag, 6. Mai 2016
20.00 Uhr: Vårsøg, Röm.-kath. Kirche Therwil

20.15 Uhr: Choir Fire, Röm.-kath. Kirche Gelterkinden

Samstag, 7. Mai 2016
20.00 Uhr: Frischwind, Dom Arlesheim

www.ejcf.ch

JUBILÄUMSAUSGABE!
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Nach dem Eingabeschluss stehen die 

Kandidierenden für die drei Schulräte 

fest. Wahltermin ist der ohnehin reich 

befrachtete 5. Juni. 13

Speditiver Einwohnerrat 15
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Zum internationalen Tag der Biodiver-

sität am 21. Mai ist die Bevölkerung ein-

geladen, die Natur in der Umgebung des 

Talschopfs zu entdecken. 50
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Früh übt sich, wer eine Cello-
Meisterin werden will.

Der Ansturm war gross. 
Am vergangenen Samstag 
lud die Allgemeine 
 Musikschule zum Tag der 
Musikinstrumente ein.

Wenn aus den Klassenzimmern 
allerlei Musikinstrumente erklingen

Von Peter Gschwind

Wenn sich im Schulhaus Donner-
baum die Kinder klanglich mit dem 
nahegelegenen Freidorfglöcklein 
messen, dann ist Tag der Musikin-
strumente. Jedes Jahr im Frühling 
lädt die Allgemeine Musikschule 
Muttenz (AMS) die Primarschüle-
rinnen und Primarschüler nach 
 deren Abschluss des Grundkurses 
dazu ein, die Instrumente des breit-
gefächerten Kurs- und Unterrichts-
angebotes auszuprobieren. Die ge-
schätzte Veranstaltung hat nicht 
nur einen hohen Informationsge-
halt, sondern auch einen anspre-
chenden Eventcharakter.

«Man kann die Instrumente 
 anfassen und ausprobieren», sagt 
Christoph Gutknecht, Vizepräsi-
dent der Jugendmusik und Präsi-
dent des Musikvereins Muttenz. 
Die JMM stellt sich jedes Jahr mit 
einem Mini-Konzert vor. Weiter 

raten zu lassen. Die Musiklehrer 
unterstützen die Eltern und Kinder 
bei der Wahl des richtigen Instru-
mentes.    

«Dieser Anlass ist das Tor zum 
Instrument», gibt Samuel Bornand, 
der Schulleiter der AMS, bekannt. 
Die Kinder dürfen die Instrumente 
nach Herzenslust entdecken, aus-
probieren und Fragen stellen. In den 
Klassenzimmern wird gezupft, mit 
dem Bogen gestrichen, auf das 

Schlagzeug gehauen oder probiert, 
aus einem Blasinstrument einen 
Ton herauszubringen. «Das kostet 
Kraft», hört man manches Kind 
sagen. Vielleicht sind die Jungmu-
siker nur ein wenig erschöpft, ha-
ben sie doch schon vorher an der 
Geige, der Gitarre oder am Akkor-
deon rumgeschnuppert.

«Die Melodie-Instrumente wie 
Trompete, Flöte, Klarinette, Oboe 
sind momentan nicht so gefragt wie 
die Akkordinstrumente. Absolute 
Renner sind das Klavier, die Gitar-
re oder das Schlagzeug», lässt Sa-
muel Bornand wissen. Für den 
Schulleiter ist es eine Herausforde-
rung, die einstimmigen Instrumen-
te wieder besser bekannt zu ma-
chen. «Ich hoffe, dass die Freude am 
Zusammenspiel in einem Ensemble 
wieder aufblüht», richtet Bornand 
aus. Auch wer singen oder Theater 
spielen möchte, der ist bei der AMS 
an der richtigen Adresse. Das ganze 
Jahr hindurch bietet die AMS 
Schnupperstunden für Kinder, Ju-
gendliche, Erwachsene – für die 
ganze Familie – an.

Mehr Informationen
Webseite www.amsmuttenz.ch
Anmeldetermin für den Musikunterricht: 
15. Mai.

werden von den Lehrpersonen der 
AMS alle Instrumente vorgeführt. 

«In der Jugendmusik trifft man 
auch andere Kolleginnen und Kol-
legen als im Klassenzimmer», mo-
tiviert ein Musiker der JMM das 
junge Publikum zum Spielenlernen 
eines Instrumentes. Für Christoph 
Gutknecht ist der Anlass auch eine 
gute Gelegenheit für die Eltern, mit 
ihren Kindern vorbeizuschauen 
und sich von einer Fachperson be-

Unter der Leitung von Thierry Rau stellt sich die Jugendmusik Muttenz 
dem Publikum am Tag der Musikinstrumente vor. 

Musikschule

Dieser Bube hat Lust auf das 
Trompetenspielen.

Auf das Schlagzeug schlagen und Rhythmus erzeugen, das kommt auch 
bei den Mädchen gut an. Fotos Peter Gschwind
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Ein Segelschiff setzt seine Segel
und gleitet hinaus auf den offenen See.
Du siehst, wie es kleiner und kleiner wird.
Wo Wasser und Himmel sich treffen, verschwindet es.

Da sagt jemand: Nun ist es gegangen.
Ein anderer sagt: Es kommt.

Mit vielen schönen Erinnerungen nehmen wir Abschied von

Koni Wiesinger
* 1. August 1958   † 21. April 2016

Unerwartet hat sein Herz aufgehört zu schlagen. Wir sind sehr traurig 
und vermissen dich.

Hanni Wiesinger-Jauslin
Andy und Elsi Wiesinger-Croce
mit Anja, Matthias und Romy, Tobias
Vroni und Karl Salathe-Wiesinger
Esther Wiesinger Linder
und Freundeskreis

Die Abdankung findet am Freitag, 29. April 2016, um 15 Uhr auf dem 
Friedhof Muttenz statt.
Anstelle von Blumen gedenke man dem Naturschutzverein Muttenz.

Traueradresse:
Hanni Wiesinger-Jauslin, Hauptstrasse 50, 4132 Muttenz



Am Jahreskonzert waren 
sich alle einig: Die Show 
mit der Jugendmusik und 
den Gastformationen 
muss weitergehen.

Jahreskonzert mit 
 vielen «Stars on Stage»

Von Andrea Maurer*

Am 16. April fand in der Aula Don-
nerbaum vor vollständig besetzten 
Rängen das erste Jahreskonzert der 
Jugendmusik unter der Leitung von 
Thierry Rau statt. Im ersten Kon-
zertteil präsentierten sich unter der 
Leitung von Winfried Knöchel-
mann die angehenden Jugendmu-
sikantinnen und -musikanten des 
AMS-Bläserensembles Primo Vento 2, 
teilweise verstärkt durch die Strei-
cher des Orchesters Prima Volta. 
Nach der feierlichen Eröffnung ent-
führten die jungen Talente das Pub-
likum zu den Piraten der Karibik.

Die noch jüngeren Mitglieder des 
Primo-Vento-1-Ensembles unter der 
Leitung von Olivier Jacquiéry boten 
die Kompositionen «Rocking Hor-
se», «Opas Traktor» und «Speedy 
Winds» dar. Weiter ging es mit der 
Bläserklasse von Thomas Wilde 
und Rolf Meyer, welche mit Stücken 
ganz unterschiedlicher Stilrichtun-
gen eindrücklich aufzeigte, dass die 
Blasmusik auch im normalen Schul-
alltag ihren Platz finden kann.

Medley verschiedener Pop-Hits der 
1980er-Jahre, welches das Publi-
kum von den Sitzen zu reissen ver-
mochte. Ruhiger ging es im Stück 
«Let it go» aus dem Film «Frozen» 
zu. Gekonnt verzauberte der Solist 
 Adrian Aebi auf seinem Alt-Saxo-
phon die Zuhörenden.

Den krönenden Abschluss fand 
das Konzert in einem Gesamtchor 
von Jugendmusik, Primo Vento 2 
und Bläserklasse. Rund 50 junge 
Stars rockten die Bühne und wir sind 
sicher: Diese tolle Show must go on!

*Vorstand Jugendmusik Muttenz

Mit dem Konzertmarsch «Broad-
way» und dem anspruchsvollen 
Stück «La Rambla» gehörte die 
Bühne schliesslich dem Jugendmu-
sikkorps. Das Publikum durfte mit 
Freude zur Kenntnis nehmen, dass 
auch eine zurzeit eher kleinere 
Gruppe mo tivierter Musikantin-
nen und Mu sikanten durchaus mit-
reissend und auf hohem Niveau 
musizieren kann.

Begeistertes Publikum 
Im zweiten Teil brillierte die Ju-
gendmusik unter anderem mit dem 
Arrangement «Eighties Flashback»: 
ein äusserst präzise dargebotenes 

Auf hohem Niveau musiziert. Die Jugendmusik Muttenz und ihre Gäste 
machen das Jahreskonzert zum Erlebnis. Foto zVg Jugendmusik Muttenz

Jugendmusik

www.jugendmusikmuttenz.ch

Vollmond über dem Wartenberg

Mystisch geht der April-Mond über dem Wartenberg auf. Kurz vor Vollmond klettert unser Trabant  
noch während der blauen Stunde über den Horizont und lässt so manches romantisch veranlagte Herz  
höherschlagen. Text und Foto Peter Wehrli

Trachtengruppe

Vom Lebensbaum  
zum Maibaum
Nun ist es so weit. Am Freitag-
nachmittag werden die Maibäume 
durch fleissige Hände der Trachten-
gruppe Muttenz geschmückt und 
anschlies send auf dem Gemeinde-
platz und an den Dorfbrunnen an 
der Hauptstrasse, der Baselgasse 
und im Oberdorf gestellt.

Das Maitanzen vom Sonntag,  
1. Mai, nimmt seinen Anfang be-
reits um 10 Uhr mit dem Gottes-
dienst in der St.-Arbogast-Kirche. 
Man darf gespannt sein, welche 
Gedanken sich Pfarrer Hanspeter 
Plattner in seiner Predigt vom Le-
bensbaum zum Maibaum macht. 
Anschliessend führt er uns zum 
 Segen hinaus rund um den Mai-
baum. Um zirka 11 Uhr beginnen 
die Tanzvorführungen und der tra-
ditionelle Bändertanz. Zum nach-
folgenden Apéro sind alle Besucher 
ganz herzlich eingeladen. Weil der 
Gemeindeplatz gleichzeitig durch 
einen Anlass des Jodlerklubs belegt 
ist, steht am Sonntagmorgen für 
das Maitanzen ein zusätzlicher 
Maibaum vor der Kirche.

Der April macht, was er will. 
Sollte trotz Maibeginn noch immer 
Aprilwetter herrschen, ist für eine 
Schlechtwettervariante gesorgt. Ge-
niessen Sie einen ebenso besinn-
lichen wie auch volkstümlichen 
Sonntagmorgen mit Pfarrer Hans-
peter Plattner, der Trachtengruppe 
Muttenz und der Ländlerkapelle 
Wartebärg.  Samuel Benz,

Präsident Trachtengruppe Muttenz

Fachhochschule

FHNW bei Studierenden 
weiterhin beliebt
MA. 2591 Studentinnen und Stu-
denten schlossen im Jahr 2015 
 erfolgreich ihr Studium an der 
Fachhochschule Nordwestschweiz 
FHNW ab und traten als Fachkräf-
te in den Arbeitsmarkt ein. Nach 
zehn Jahren Wachstum strebt die 
Hochschule nun eine Konsolidie-
rung an. 

Das Kerngeschäft der FHNW 
war auch 2015 die Ausbildung  
zu einem berufsbefähigenden Ab-
schluss: Rund 80 Prozent der 
 Absolventinnen und Absolventen 
schlossen ihr Studium mit einem 
Bachelor ab. Ein Highlight war der 
Start der sogenannten Strategi-
schen Initiativen der FHNW. Mit 
diesen interdisziplinären For-
schungs- und Entwicklungspro-
grammen leistet die Hochschule 
wichtige Beiträge zu Lösungen in 
aktuellen Themenfeldern. 

Freitag, 29. April 2016 – Nr. 17Muttenz 5



Jubilare im Mai
100. Geburtstag
Bucher, Elise
Schützenhausstrasse 37
Mittwoch, 4. Mai

Girod, Bertha
APH Käppeli, 
 Reichensteinerstrasse 55
Kontaktperson: Roland Girod,  
079 270 94 49
Freitag, 20. Mai

90. Geburtstag
Girod, Anna
APH Käppeli, 
 Reichensteinerstrasse 55
Sonntag, 29. Mai

80. Geburtstag
Jäger, Rosmarie
Dinkelbergstrasse 4
Sonntag, 1. Mai

Hügin, Werner
Hüslimattstrasse 6 b
Sonntag, 15. Mai

Mannhart, Heinrich
Prattelerstrasse 38
Donnerstag, 5. Mai

Bielser, Eduard
Baselstrasse 19
Sonntag, 8. Mai

Remund, Ruth
Lutzertstrasse 25
Samstag, 14. Mai

Goldene Hochzeit
Brunke-Glinz, Otto und Hanna
Sonnenmattstrasse 7
Freitag, 20. Mai

Parteien

Grüne Muttenz: starkes 
Trio für den Schulrat
Mit den Kandidaturen von Vera 
Plattner für den Kindergarten- und 
Primarschulrat, Andrea Morger 
(bisher) für den Sekundarschulrat 
und André Buser für den Musik-
schulrat schicken die Grünen drei 
kompetente und motivierte Persön-
lichkeiten in den Wahlkampf für 
den Schulrat. Alle drei setzen sich 
dafür ein, dass unsere Schule nicht 
kaputtgespart wird.

Die Schülerinnen und Schüler 
von Muttenz sollen nebst der 
Grundausbildung weiterhin die 
Möglichkeiten haben, in unseren 
Turnhallen abwechslungsreichen 
Sport zu betreiben und in unserem 
Hallenbad schwimmen zu lernen. 
Auch das Angebot der allgemeinen 
Musikschule Muttenz muss attrak-
tiv und erschwinglich bleiben. Mit 
der Unterstützung für unsere Kan-
didierenden tragen Sie dazu bei, 
dass die öffentliche Schule in Mut-
tenz attraktiv bleibt.
 Lukas Süman, Co-Präsident

SP Muttenz stellt die 
Kandidierenden vor
Die SP Muttenz steht mit vier star-
ken und bekannten Kandidatinnen 
und Kandidaten für die Schul-
ratswahlen vom 5. Juni bereit: Yo-
landa Pfaff, Rahel Friedmann, Beat 
Eglin und Osman Aycicek wehren 
sich gegen den Abbau in der Bil-
dung, damit alle Kinder Zugang zu 
der ihren Fähigkeiten am besten 

entsprechenden Ausbildung erhal-
ten.

Mit Yolanda Pfaff stellt sich  
die aktuelle Präsidentin des Kin-
der garten- und Primarschulrates  
zur Wiederwahl. Als ehemalige 
Schulleiterin und Teilzeitleiterin 
einer kostenlosen Beratungsstelle 
ist sie dank ihrer langjährigen und 
fundierten Erfahrung im Schul-
wesen bestens qualifiziert für das 
Amt.

Die ausgebildete Rechtsanwäl-
tin und Mutter von drei Kindern, 
Rahel Friedmann, erlebt die Prob-
leme, welche die kantonale Abbau-
politik in den Schulen auslöst. Mit 
der politischen Erfahrung aus der 
Mitarbeit in verschiedenen Depar-
tementen und einem Bundesbetrieb 
kandidiert sie für den Kindergar-
ten- und Primarschulrat und setzt 

sich für eine fortschrittliche Bil-
dungspolitik ein.

Auch der amtierende Präsident 
des Sekundarschulrates, Beat Eglin, 
stellt sich zur Wiederwahl. Als Öko-
nom weiss er um die hohe Bedeutung, 
welche die Bildung in einem rohstoff-
armen Land wie der Schweiz hat. 
Daneben kandidiert Beat Eglin wie-
derum für den Musikschulrat, wo er 
bisher als Vizepräsident amtet.

Auf langjährige Erfahrung im 
Sekundarschulrat kann auch Os-
man Aycicek zählen. Seit mehr als 
zehn Jahren bereichert er den Se-
kundarschulrat mit seinem juristi-
schen Wissen, das er als Gerichts-
schreiber am Strafgericht BL 
mitbringt. Als Mitglied am runden 
Tisch Integration kennt er auch die 
Wichtigkeit der Schule für die Inte-
gration. Vorstand SP Muttenz

Die Kandidatinnen und Kandidaten der SP Muttenz Rahel Friedmann, 
Beat Eglin, Yolanda Pfaff und Osman Aycicek (von links) setzen sich 
dafür ein, dass alle Kinder Zugang zu der ihren Fähigkeiten am besten 
entsprechenden Ausbildung erhalten. Foto zVg SP Muttenz

In der Gruppe «Jungi Erwachseni 
tanzed Volkstänz», kurz Jestavo, 
haben sich junge Erwachsene aus 
der ganzen Schweiz zusammenge-
funden. Durch die Vermittlung der 
Trachtengruppe Muttenz und dank 
dem Entgegenkommen der refor-
mierten Kirchgemeinde Muttenz 
konnte die Gruppe Jestavo am Ende 
der Frühlingsferien im Kirchge-
meindehaus Feldreben ein intensi-
ves Probewochenende verbringen.

Mit Andrea Odermatt, Choreo-
grafin und Leiterin, sowie Raphael 
Gasser ist Muttenz gleich mit zwei 
Mitgliedern in der Gruppe Jestavo 
vertreten. Für das leibliche Wohl 
und die Übernachtungsmöglich-
keiten sorgten Susanne Gasser und 
Andrea Odermatt.

Jestavo studiert aktuell ihr zweites 
Programm ein. Geprobt wird eine 
rasante (Volks-)Tanzshow mit ab-
wechslungsreichen Choreografien 
zu Live-Musik. 

Mit dem Programm setzt Jestavo 
neue Akzente und  verbindet tradi-
tionelle Volksmusik und -tänze mit 
neuen Choreogra fien und Musik-
stilen. Bereits ist der nächste Besuch 

in Muttenz geplant. Die jungen 
Tänzerinnen und Tänzer sowie 
Musiker werden das neue Pro-
gramm an der «Stubete im Don-
nerbaum» aus Anlass des 70-Jahr- 
Jubiläums der Trachtengruppe 
Muttenz am 13. November in der 
Aula Donnerbaum präsentieren.

Christoph Weber, Jestavo, und  
Samuel Benz, Trachtengruppe Muttenz

Jestavo setzt neue Akzente
Jestavo, eine Gruppe 
 junger Erwachsener, 
 präsentiert Volkstänze.

Trachtengruppe

Die Gruppe 
Jestavo setzt 
sich für den 

 Erhalt der 
Volkstänze ein.

Foto zVg

Jodlerklub

Expertisensingen 
 «Jutze im Dorf»

MA. Am Samstag, 
30. April, richtet der 
Jodlerklub Muttenz 
in der Dorfkirche  
St. Arbogast ein Ex-
per tisensingen aus. 
Das Konzert beginnt 
um 18 Uhr, der Ein-

tritt ist frei. Elf Jodlerklubs und vier 
Kleinformationen geben mit ihren 
Vorträgen eine Standortbestim-
mung vor dem Nordwestschweize-
rischen Jodlerfest in Rothrist. Die 
Jodler bekommen Tipps, woran sie 
noch arbeiten müssen. 

Neben der Dorfkirche, auf dem 
Gemeindeplatz, führt der Jodler-
klub Muttenz ab 17 Uhr bis um  
2 Uhr eine Festwirtschaft. Die Jod-
lerinnen und Jodler bieten neben 
diversen Getränken Ghackets mit 
Hörnli sowie Würste vom Grill an. 
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde
Sonntag. Kirche: 10.00 Pfr. Hanspeter 
Plattner, mit der Trachtengruppe Mut-
tenz. Kollekte: Arbeitslosenrappen. – 
Feldreben: 10.00 Pfrn. Mirjam Wagner, 
Konfirmation; Thema: «Laugh – Live 
– Love». Kollekte: Protestantische Soli-
darität; Konfgabe (ein Drittel), Kinder- 
und Jugendarbeit (zwei Drittel). – Don-
nerstag (Auffahrt). Kirche: 10.00 Pfr. 
Stefan Dietrich. Kollekte: Blaues Kreuz, 
Kinder- und Jugendarbeit.
Wochenveranstaltungen: Montag. 
19.45 Feldreben: Kantorei. – Mittwoch. 
9.00 Pfarrhaus Dorf: Hilf mit, Senioren-
morgen. 12.00 Feldreben: Mittagsclub. 
– Freitag. 17.00 Feldreben: Gschichte-
Chischte. 19.30 Kirche: Thomas 
Schmid, Orgel, Wochenausklang.
Altersheim-Gottesdienste. Freitag, 
6. Mai. Alters- und Pflegeheim Zum 
Park: 15.30 Pfr. René Hügin. – Alters- 
und Pflegeheim Käppeli: 16.30 Pfr. 
René Hügin.

Römisch-katholische Pfarrei
Samstag. 10.15 Taufe von Timo Noam 
Deschler. 17.00 bis 17.45 Beichtgelegen-
heit. 18.00 Eucharistiefeier mit Predigt. 
– Sonntag. 9.30 bis 10.00 Beichtgele-
genheit. 10.15 Eucharistiefeier mit Pre-
digt, mit dem Manila Vocal Ensemble; 
Gedächtnis für Anton Jäger. 10.15 
Chinderträff «Glasperle» im Stillen 
Raum der Kirche: Aliah Haas, Marilena 
Leupi. 10.45 Taufe von Mia Lynn Mals-
bender. 18.00 Santa Messa. – Kollekte 
für das Manila Vocal Ensemble. – Mon-
tag. 17.30 Rosenkranzgebet. 18.30 Me-
ditation in der Kirche. – Dienstag bis 
Freitag. Jeweils 7.30 Laudes und 18.00 
Vesper. – Dienstag. 19.15 Mai-An-
dacht. – Mittwoch. Wallfahrt am Ort in 
verschiedenen Gruppen; genaue Zeiten 
bitte der Ausschreibung entnehmen 

Kirchenzettel

oder unter Mitteilungen. – Donnerstag 
(Christi Himmelfahrt). 10.15 Eucharis-
tiefeier. – Freitag. 8.45 Rosenkranz gebet. 
9.15 Eucharistiefeier. 18.00 bis 19.00 
Probe Firmung, Gruppe Samstag. 19.00 
bis 20.00 Probe Firmung, Gruppe Sonn-
tag.
Mitteilungen. Manila Vocal Ensemble 
zu Gast. Gottesdienst am Sonntag, 
1. Mai, 10.15 Uhr. – Wallfahrt – Genera-
tionen gemeinsam unterwegs am Vor-
abend von Christi Himmelfahrt. Am 
Mittwoch, 4. Mai. Fuss-Wallfahrt: Wan-
derung für Familien, Eineltern-Familien, 
Kindergruppen und Erwachsene aller Ge-
nerationen, auch mit Kinderwagen geeig-
net. Treffpunkt um 17 Uhr vor der St.-
Arbogast-Kirche Muttenz. Besinnliche 
Wallfahrt: Für alle, die sich meditativ auf 
die Wallfahrt einstimmen und den Alltag 
in Stille verabschieden wollen. Treff-
punkt um 17.45 Uhr auf dem Kirchplatz 
der römisch-katholischen Kirche Mut-
tenz. Musikalische Wallfahrt: Für alle, die 
sich musikalisch auf die Wallfahrt ein-
stimmen wollen. Treffpunkt um 17.45 
Uhr auf dem Kirchplatz der römisch- 
katholischen Kirche Muttenz. Italieni-
sche Wallfahrt: Für unsere italienischen 
Mitchristen und für alle, die sich italie-
nisch auf die Wallfahrt einlassen wollen. 
Treffpunkt um 17.45 Uhr bei der Missio-
ne Cattolica Italiana, Baselstrasse 48, 
Muttenz. Gemeinsames Wallfahrtspro-
gramm: 19 Uhr Eucharistiefeier. 19.45 
Uhr Pizza-Plausch für alle. Bis 21 Uhr 
Kinderbetreuung durch die Jubla. – 
70plus-Aktivitäten – Seniorinnen und 
Senioren. Frühlingsfahrt zum Burgäschi-
See am Dienstag, 10. Mai, 13.30 Uhr, 
Abfahrt römisch-katholische Kirche 
Muttenz. Mit Zvieri und Aufenthalt im 
Restaurant Seeblick am Burgäschi-See. – 
Club 55plus entdeckt die Schweiz. Be-
such der Rosenstadt Rapperswil am Mitt-
woch, 11. Mai, Treffpunkt 7.15 Uhr, 

römisch-katholische Kirche Muttenz. 
Führung in Rapperswil und Überque-
rung des Zürichsees auf dem Pilgersteg 
sowie Führung im Zisterzienserinnen-
kloster Wurmsbach. – Neues Angebot 
von Musica Sacra Muttenz: «Singen 
macht Spass, Singen tut gut». Unter die-
sem Motto möchten wir alle, die Freude 
am gemeinsamen Singen haben, herz-
lich einladen, mit uns bekannte, ein-
stimmige Lieder für Jung und Alt zu 
singen. Christoph Kaufmann wird uns 
am Klavier begleiten. Wo? Im Pfarrei-
saal der katholischen Kirche Muttenz. 
Wann? Jeweils an folgenden Mittwoch-
nachmittagen: 11. Mai, 15. Juni, 17. 
August, 21. September, 9. November, 7. 
Dezember (keine regelmässige Teilnah-
me vorausgesetzt). Dauer: 14.30 bis 
15.30 Uhr, anschliessend Kaffee und 
Kuchen für alle Interessierten bis 16.30 
Uhr. Wir würden uns freuen, Sie am 11. 
Mai begrüssen zu dürfen. Weitere Aus-
künfte: Vroni Gutherz, Telefon 061 821 
54 20, und Erika Wehrle, Telefon 061 
461 90 80. Für alle Anlässe finden Sie 
die Handzettel in unserer Kirche. Be-
achten Sie auch unsere Homepage.

Evangelische Mennoniten-
gemeinde Schänzli
Sonntag. Gemeinde-Weekend (kein 
Gottesdienst im Schänzli). – Montag. 
20.00 Chor. – Mittwoch. 9.30 Zappel-
näscht (Eltern-Kind-Gruppe). 19.30 
Quiltgruppe. – Donnerstag (Auffahrt). 
Jugendgruppe fährt zum Christival 
(Kongress junger Christen) nach Karls-
ruhe, Deutschland.

Chrischona-Gemeinde 
 Muttenz
Freitag. 19.30 «träff.jugend». – Sonn-
tag. 10.00 Segnungsgottesdienst für 
Teenies in der Mittenza, Kidstreff, 
Kinder hüte.

MA. Am Sonntag, 1. Mai, weilt das 
Manila Vocal Ensemble in der rö-
misch-katholischen Kirche Mut-
tenz, um dem Gottesdienst von 
10.15 Uhr mit seinem Gesang einen 
festlichen Rahmen zu verleihen. 
Die klassischen Melodien, Spiritu-
als und Volkslieder werden das Pu-
blikum begeistern. Mit ihrer Aus-
strahlung gelingt es den Sängerinnen 
und Sängern immer wieder, schnell 
eine Brücke zur Zuhörerschaft zu 
schlagen. Ein grosses Anliegen die-
ses Chors ist es, die Botschaft des 
Friedens Gottes zu übermitteln.

Weitere Zielsetzungen des Ma-
nila Vocal Ensembles sind die Ge-
gebenheiten, die philippinische 
Kultur mit Liedern und Tänzen zu 
präsentieren, die weltbekannte phi-
lippinische Darstellungskunst zu 
fördern, Beziehungen zwischen 
Philippinos und verschiedenen an-

Hochgenuss für Auge und Ohr

deren Kulturen zu pflegen sowie die 
Liebe durch die Musik zu teilen. 
Durch ihre Auftritte ersingen sich 
die Mitglieder das nötige Geld, das 
sie für ihre Aus- und Weiterbildung 
benötigen; manchmal auch für den 
Lebensunterhalt ihrer Familie, denn 
von einem Lehrergehalt allein kann 

man in Manila nicht leben. Seit 
1984 hat das Manila Vocal Ensem-
ble drei Welt- und eine jährliche 
Konzerttournee in Europa durch-
geführt (ausser 1987). Während 
dieser Tourneen hat das Ensemble 
die Philippinen in verschiedenen 
internationalen Festivals vertreten.

Stimmgewaltiger Gesang 
aus Manila in der 
 katholischen Kirche.

Katholische Pfarrei

Das Manila Vocal Ensemble ist in der katholischen Kirche zu Gast. zVg

Muttenzer Märt

Artikel für den 
 Flohmarkt gesucht
MA. Am Mu ttenzer Märt vom Mitt-
woch, 11. Mai, führt die Gruppe 
«Hilf mit» der evangelisch- refor-
mierten Kirchgemeinde einen Floh-
markt durch. Für diesen Trödel-
markt beim Pfarrhaus Dorf, 
Hauptstrasse 1, sammelt das «Hilf 
mit» Küchenutensilien, Klein möbel, 
Geschirr, Einzelstücke, Bilder, 
Schmuck, Spiele, Gingger nillis, al-
les, was einen neuen Besitzer erfreu-
en kann. Nur Kinder- und Jugend-
bücher, Koch bücher. Keine Kleider 
und Schuhe!

Diese Ware kann am Dienstag, 
10. Mai, am Morgen zwischen 9 bis 
11 Uhr und am Nachmittag zwi-
schen 14 bis 16 Uhr, abgegeben 
werden.

Weitere Auskunft erteilen  
Gisela Uhlmann, Telefon 061 313 40 19, 
oder Gertrud Rüfenacht,  
Telefon 061 461 64 97.

Jubla

Schnuppern in der 
Gruppenstunde
Auf der Suche nach dem verschwun-
denen Filmstar: So heisst das Mot-
to unserer kommenden Gruppen-
stunde am Samstag, 30. April. Um 
den abhandengekommenen Film-
star wieder zu finden, brauchen wir 
die Hilfe jeglicher Kinder zwischen 
5 und 14 Jahren.

Beginn der Schnuppergruppen-
stunde ist um 13 Uhr. Treffpunkt 
ist der Brunnen bei der römisch-
katholischen Kirche. Der Anlass 
dauert bis um 17 Uhr. Mitzuneh-
men sind etwas zum Trinken, wet-
tergerechte Kleidung (wir sind 
draussen), gute Schuhe und gute 
Laune.

Das Leitungsteam der Jubla 
Muttenz freut sich auf deine Hilfe 
beim Suchen des verlorengegange-
nen Filmstars.
 Sophie Brunner für die Jubla Muttenz

Mehr Infos  
unter www.jubla-muttenz.ch

Die richtige Adresse 
für Ihre Einsendun-

gen ist einfach 
 aufzustöbern!

redaktion@ 
muttenzeranzeiger.ch
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Das Schwinger-Buch des 
Jahres!

Christina und Christian Boss
Goldenes Eichenlaub
Die Geschichten der Schwinger mit 100 und mehr Kranzgewinnen
280 Seiten, Hardcover 
CHF 36.80 
ISBN 978-3-7245-2116-7

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch.

Dem Sieger grosser Schwingfeste ist Ruhm und Ehre gewiss. Doch in Schwingerkreisen 

zählt nicht nur der Moment, sondern auch die Beständigkeit, mit der ein Athlet im Verlauf 

einer gesamten Karriere erfolgreich ist. Nur die dauerhaft besten unter den Bösen gehören 

letztlich zum kleinen Kreis jener aktuell 20 Schwinger, die 100 und mehr Kränze an grossen 

Schwingfesten gewonnen haben. Als besonderes Zeichen zum Jubiläum erhalten diese 

Schwinger ihren 100. Kranz aus goldenem Eichenlaub. Das Autorenpaar Christina und 

Christian Boss porträtiert die Mitglieder dieses «100er-Clubs» und zeigt die Hintergründe 

ihrer Erfolge auf. Entstanden ist eine Porträtsammlung der grössten Schwinger aller Zeiten 

– passend zum Schwingjahr 2016 mit dem Eidgenössischen Schwing- und Älplerfest in 

Estavayer-le-Lac Ende August.

Die Geschichten der Schwinger mit 100 und mehr 
Kranzgewinnen

1.	 Benedikt	Wells
[1]	 Vom	Ende	der	Einsamkeit
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

2.	 Gabrielle	Alioth
[4]	 Die	entwendete	Handschrift
	 Roman	|	Lenos	Verlag

	 	 	 3.	 Heinrich	Gerlach
	 	 	 [–]	 Durchbruch	
	 	 	 	 bei	Stalingrad
	 	 	 	 Die	Originalfassung	
	 	 	 	 des	in	sowjetischer	
	 	 	 	 Gefangenschaft	ge-
	 	 	 	 schriebenen	und	dort	
	 	 	 	 konfiszierten	grossen	
	 	 	 	 Antikriegsromans

	 	 	 	 Roman	|	Galiani	Verlag

4.	 Corinna	T.	Sievers
[–]	 Die	Halbwertszeit	der	Liebe
	 Roman	|	Frankfurter	Verlagsanstalt

5.	 Catalin	Dorian	Florescu
[3]	 Der	Mann,	
	 der	das	Glück	bringt
	 Roman	|	C.	H.	Beck	Verlag

1.	 Petra	Wüst
[2]	 Don’t	worry,	be	funny.
	 Wie	Humor	das	
	 Leben	leichter	macht
	 Lebenshilfe	|	Orell	Füssli	Verlag

2.	 Giulia	Enders
[–]	 Darm	mit	Charme
	 Gesundheit	|	Ullstein	Verlag

3.	 Daniel	Zahno
[1]	 Wanderverführer.	
	 Die	schönsten	Touren	rund	
	 um	Basel	–	Band	2
	 Wandern	Regio	|	Reinhardt	Verlag

	 	 	 4.	 Peter	Wohlleben
	 	 	 [–]	 Das	geheime	Leben	
	 	 	 	 der	Bäume	 	
	 	 	 	 Natur	|	Ludwig	Verlag

5.	 M.	Korzeniowski-Kneule
[4]	 111	Orte	in	Basel,		die	man	
	 gesehen	haben	muss
	 Stadtführer	|	Emons	Verlag

1.	 Martha	Argerich,	
[1]	 Daniel	Barenboim
	 Live	from	Buenos	Aires	–
	 Schumann,	Debussy,	Bartok
	 Klassik	|	DG

	 	 	 2.	 Lucas	Debargue,	
	 	 	 [–]	 Piano
	 	 	 	 Scarlatti,	Chopin,	
	 	 	 	 Liszt,	Ravel	
	 	 	 	 Live-Recording
	 	 	 	 Klassik	|	Sony

3.	 Adele
[3]	 25
	 Pop	|	XL	Rec.

4	 Anna	Ternheim
[–]	 For	the	young
	 Pop	|	Pop	Other

5.	 Paolo	Fresu,	
[–]	 Richard	Galliano,
	 Jan	Lundgren
	 Mare	Nostrum	II
	 Jazz	|	ACT

1.	 Heidi
[1]	 Bruno	Ganz,	Anuk	Steffen
	 Spielfilm	|	Impuls

2.	 Sherlock	–		
[2]	 Die	Braut	des	Grauens
	 Benedict	Cumberbatch,	
	 Martin	Freeman
	 Serie	|	Polyband

	 	 	 3.	 Er	ist	wieder	da
	 	 	 [–]	 Christoph	
	 	 	 	 Maria	Herbst,	
	 	 	 	 Katja	Riemann
	 	 	 	 Spielfilm	|	
	 	 	 	 Constantin	Film

4.	 Schellen-Ursli
[3]	 Jonas	Hartmann,	Marcus	
	 Signer,	Leonardo	Nigro,	
	 Tonia	Maria	Zindel
	 Spielfilm	|	Frenetic	Films

5.	 Cats	–	Das	Original
[5]	 mit	Untertiteln	u.a.	
	 in	Deutsch
	 Musical	|	Universal

Top	5
Belletristik

Top	5
Sachbuch

Top	5
Musik-CD

Top	5
DVD

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel	|	T	061	206	99	99	|	F	061	206	99	90
Diese	Bestseller	gibts	auch	online:	www.biderundtanner.ch	



Nachdem die Wintersaison mit 
rund 24 Jugendlichen erfolgreich 
bestritten werden konnte, wollte 
man beim TC Muttenz 9. April in 
die Sommersaison starten. Doch 
Petrus machte dem Verein einen 
Strich durch die Rechnung, so 
konnte auch vom geplanten Eröff­
nungsgrümpeli mit Brunch am 17. 
April nur der kulinarische und ge­
mütliche Teil durchgeführt werden. 
Gegen 50 Mitglieder liessen es sich 
nicht nehmen, die Saison 2016 auf 
diese Art zu eröffnen.

Die Sommersaison hat begonnen
Mehr Wetterglück hatte der 

TCM dann am 21. April. Der 
Schnuppertag für Jugendliche 
konnte bei schönstem Wetter mit 
über 20 jungen Tennisinteressier­
ten planmässig durchgeführt wer­
den. Mit abwechslungsreichen 
Spielformen konnten die Teilneh­
mer ihre zum Teil ersten Schritte im 
Tennis vollziehen. Für den grössten 
Hunger war Koch Heinz Meier be­
sorgt. Einige Teilnehmer haben sich 
im Anschluss an den Schnuppertag 
zu einer Mitgliedschaft entschie­
den und sich bereits für die Basis­
trainings angemeldet. Diese Trai­
ningseinheiten werden durch die 
qualifizierten clubeigenen Trainer 
des TC Muttenz geleitet.

Die Muttenzer Interclubmann­
schaften starteten letzte Woche 
auch mit ihren Trainingseinheiten. 
Einige habe sich dazu in südliche 
Gefilde (Mallorca, Türkei) zurück­
gezogen. Bei den Herren und Da­
men ist der Club im Aktivbereich 
mit den ersten Mannschaften in der 
1. Liga vertreten. Sogar in der Na­
tionalliga C werden sich die Senio­
ren 45+ behaupten müssen. Auch 
im Nachwuchs wird der TCM mit 
diversen Mannschaften an diesem 
Wettbewerb teilnehmen.

Auch im Club­Auftritt hat man 
einen weiteren Schritt gewagt. Ei­
nerseits fühlt man sich auf dem 
Hardacker mit 16 neuen Werbeban­
den (Sichtblenden) auf einer neuen 

Trotz Wetterpech ist der 
TC Muttenz in die Spielzeit 
2016 gestartet.

Anlage, anderseits überzeugt die 
neue Homepage mit ihrer klaren 
Struktur und ihrer Aktualität. Ein 
Besuch auf dem Hardacker oder auf 
www.tcmuttenz.ch lohnt sich.

Im Fokus werden diesen Som­
mer unter anderem die beiden 
Projekte «Neubau Clubhaus» und 
«40­Jahr­Jubiläum» (2017) ste­
hen. Der TC Muttenz hält Sie auf 
den diversen Kanälen auf dem 
Laufenden.

Der Präsident wünscht allen 
Mannschaften auf diesem Wege 
viel Erfolg und den einzelnen Mit­
gliedern viele aktive, verletzungs­
freie und kollegiale Stunden auf 
dem Hardacker.
Jürg Zumbrunn, Präsident TC Muttenz

EFES Basket 96 – TV Muttenz 1 
57:70 (33:31)
Es spielten: Jan Seiler (21), Raphael 
Leuenberger, Reto Kofmehl (8), Fabio 
Gehring (13), Vijay Shahani (6), Andy 
Kupferschmidt, Albin Madhavath, Luca 
Streich (4), Mustafa Taleb (2), Jerry 
Thoppil, Aasish Thottiyil (16). Trainerin: 
Nicole Jochim.

Tennis

Der TV Muttenz steigert 
sich gegen EFES Basket 96 
mit zunehmender 
 Spieldauer und gewinnt 
am Ende mit 70:57 (31:33).

Erfolgreicher Einsatz in einer 
schwer auffindbaren Halle

Von Reto Wehrli*

In der gemeinsamen 3.­Liga­Vergan­
genheit war das Team von EFES 
noch für manche ärgerliche Nieder­
lage der Muttenzer besorgt gewesen. 
Nun, da die Mannschaft des TVM 
sich in der 4. Liga sammeln konnte 
und personell neu erstarkte, stellte 
der Mitabsteiger keine unberechen­
bare Herausforderung mehr dar. 

Verlorene Einlaufzeit
Die grösste Hürde bei dieser Aus­
wärtspartie bestand darin, über­
haupt die richtige Turnhalle zu fin­
den. Die Schwierigkeiten bei der 
Lokalisierung des Austragungsorts 
beim Basler Wirtschaftsgymnasi­
um kosteten die Gäste aus Muttenz 
wertvolle Einlaufzeit. Die Gewöh­
nung an die engen Verhältnisse im 
Inneren der Halle (die Breite­Turn­
halle ist im Vergleich dazu geräu­
mig zu nennen) erschwerten den 
Rotgewandeten dann auch den Ein­
stieg in den Match. Da die Gastge­
ber ihrerseits bereits fleissig Dreier 
anzubringen wussten, ging das ers­
te Viertel mit 15:8 noch klar an den 
Gegner.

Allmählich fanden die Mutten­
zer besser ins Spiel, wenn auch vor­
erst noch etwas Geduld erforderlich 
war. Trotz einer markant gesteiger­

ten Ausbeute von 23 Punkten im 
zweiten Spielabschnitt lagen sie zur 
Halbzeit immer noch mit zwei Zäh­
lern im Rückstand (31:33) – doch 
segelten sie unverkennbar im Auf­
wind, sodass es lediglich eine Frage 
der Zeit sein musste, bis sich das 
Blatt wenden liess. 

Effektive Muttenzer
Trainerin Nicole Jochim ordnete zu 
Beginn des dritten Spielabschnitts 
eine Zonen­Pressverteidigung an, 
was die Gegner wirksam zurück­

band. Offensiv vermochten die 
Muttenzer im selben Stil weiterzu­
punkten (21 Zähler), was ihnen am 
Ende des dritten Viertels immerhin 
einen Vorsprung von sechs Punkten 
verschaffte (52:46). Mit unbeirrba­
rer Konstanz hielten die Rotweis­
sen diese Effektivität auch im 
Schlussviertel durch. Den sechs Ge­
genspielern von EFES ging nun 
auch buchstäblich die Puste aus, 
was ihre Verteidigungsanstrengun­
gen erlahmen liess. Sowohl in stür­
mischen Einzelaktionen wie auch in 

sehenswertem Zusammenspiel 
polsterten die Muttenzer ihr Punk­
tekonto weiter auf und entschieden 
die Partie letztlich ungefährdet mit 
13 Zählern Vorsprung für sich.

*für den TV Muttenz Basket

Steigender Druck auf den gegnerischen Korb: Aasish Thottiyil, Luca Streich, Fabio Gehring (im Hintergrund) 
und Reto Kofmehl (rotweiss, von links) beobachten den Ausgang eines Muttenzer Abschlusses. Foto Reto Wehrli

Basketball Herren 4. Liga
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An Tag 1 der Europameisterschaf-
ten 2016 in Kazan gingen am Don-
nerstag letzter Woche die leichten 
Gewichtsklassen auf die Matten. 
Mit dabei war auch Evelyne 
Tschopp (bis 52 Kilogramm). Sie 
konnte ein starkes Turnier zeigen 
und kämpfte sich auf den fünften 
Schlussrang.

In letzter Sekunde
Beinahe wäre Tschopps EM-Aben-
teuer nach dem ersten Kampf zu 
Ende gewesen. Doch die Muttenze-
rin konnte ihren Kopf nochmals 
aus der Schlinge ziehen und das nur 

Evelyne Tschopp überzeugt an der EM
eine Sekunde vor Kampfende. In 
diesem Kampf wurden die Zu-
schauer Zeuge von hochklassigem 
und spannendem Judo. Tschopp 
und ihre Kontrahentin Larisa Flo-
rian aus Rumänien schenkten sich 
nichts und punkteten, was das 
Zeug hielt. Sieben Wertungen zähl-
te das Tableau. Wenige Sekunden 
vor Schluss stand es eine mittlere 
Wertung (Waza-Ari) und drei klei-
ne Wertungen (Yuko) für die Ru-
mänin und eine mittlere Wertung 
und eine kleine Wertung für Evely-
ne Tschopp. Doch die Schweizerin 
blieb bis zur letzten Möglichkeit 
dran und punktete nochmal mit 
Waza-Ari.

In Runde 2 blieb Tschopp wei-
terhin erfolgreich. Unspektakulä-
rer als in der ersten Runde doch 

genau so verdient siegte sie gegen 
die Italienerin Odette Giuffrida mit 
einem Yuko und zwei erkämpften 
Strafen. In einem zähen dritten 
Kampf gegen die Französin Euranie 
wurde sie erstmals gestoppt. Trotz 
viel Einsatz musste sich die Schwei-
zerin mit Ippon geschlagen geben 
und wurde damit in die Hoffnungs-
runde verwiesen.

Intensiv und umkämpft
Im ersten Kampf des Hoffnungs-
laufs hiess die Gegnerin Roni 
Schwartz aus Israel. Tschopp meis-
terte die Herausforderung gekonnt 
und zog mittels zwei Yuko-Wertun-
gen in den kleinen Final ein. Welt-
nummer 1 Andrea Chitu aus Rumä-
nien forderte der Schweizerin 
nochmals alles ab. Mit viel Druck 

Die  Muttenzerin belegt in 
Kasan in der Kategorie bis 
52 Kilogramm Rang 5.

von beiden Seiten war das Duell von 
Beginn weg intensiv und hart um-
kämpft. Die Rumänin punktete mit 
Waza-Ari, die Muttenzerin zog 
zwar mit Yuko nach, doch ein zwei-
tes Waza-Ari Chitus gegen Mitte 
der Kampfzeit brachte die Entschei-
dung.

Evelyne Tschopp konnte auf eu-
ropäischer Ebene mit ihrem starken 
Auftritt überzeugen und kämpfte 
sich in die vorderen Ränge. Letzten 
Endes nahm sie leider keine Medail-
le nach Hause, dafür 80 Punkte fürs 
Olympia-Ranking. Und sie dürfte 
klar gemacht haben, dass eine Me-
daille an einem solchen Anlass nicht 
mehr fernliegt.

Benar Baltisberger
für den Schweizerischen Judo und

Ju-Jitsu Verband

In Muttenz finden folgende Spiele statt:
Samstag, 30. April
• 13 Uhr: Senioren Ü30 Meister – Timau
•  13.30 Uhr: B-Regional – Lausen
• 16 Uhr: B-Juniorinnen – Allschwil
• 17 Uhr: I – Tavannes/Tramelan
• 17 Uhr: IV – Basel Nord
Sonntag, 1. Mai
• 10 Uhr: II – Liestal
• 12 Uhr: Junioren A-Meister – Subingen
• 13 Uhr: Frauen – Old Boys
• 14.30 Uhr: III – Röschenz
Dienstag, 3. Mai
• 19.45 Uhr: Junioren B-Meister – Liestal

Judo

Der Goalie sorgt in der 
hektischen Schlussphase 
dafür, dass seine Equipe 
beim SC Binningen 1:1 
(0:1) spielt.

Reist rettet dem SV Muttenz 
einen wichtigen Auswärtspunkt

Von Rolf Mumenthaler*

Der SV Muttenz erkämpfte sich 
nach einer ansprechenden Leistung 
beim Tabellenführer SC Binningen 
ein Unentschieden. In der Schluss-
phase geriet allerdings der eine 
Zähler nochmals arg in Gefahr, 
denn nach der Roten Karte für Ced-
ric Haas suchten die Einheimischen 
mit allen Mitteln den Sieg. Sie setz-
ten ihren in Unterzahl agierenden 
Gegner mächtig unter Druck und 
erarbeiteten sich noch zwei hochka-
rätige Torchancen. Valentino Reist 
reagierte jedoch bei beiden Binnin-
ger Abschlüssen hervorragend und 
liess sich nicht mehr bezwingen. 
Mit seinen Glanztaten rettete der 
Schlussmann seinen Farben das Re-
mis über die Zeit. 

Wenige Torraumszenen
Vor der Pause investierten beide 
Teams offensiv wenig, sodass es nur 
vereinzelt zu Torraumszenen kam. 
Die Abwehrarbeit hatte Vorrang. 
Lange Zeit einziger Höhepunkt 
war deshalb ein Weitschuss von Lo-
ris Minnig, der Goalie Armend Ju-
sufi zu einer Flugeinlage zwang. 

Mit einer herrlichen Einzelleis-
tung brachte dann aber Dominik 

Ritter die Hausherren noch vor 
dem Seitenwechsel in Führung. 
Der auffälligste Offensivakteur 
auf dem Feld düpierte knapp aus-
serhalb der Sechzehnmetergrenze 
zwei Muttenzer Verteidiger und 
zirkelte das Leder für Reist uner-

reichbar in die tiefe untere Ecke. 
Damit war die Begegnung so 

richtig lanciert. Kurz vor dem Halb-
zeitpfiff spielte Manuel Alessio steil 
auf Minnig, der allerdings freiste-
hend zu zentral abschloss, sodass 
Jusufi mit den Fäusten abwehren 
konnte. In der 51. Minute fing Reist 
einen gegnerischen Angriff ab und 
bediente mit einem präzisen weiten 
Abkick Alessio, der von der Grund-
linie in die Mitte passte, wo Diego 
Stöckli einen Schritt schneller war 
und das 1:1 markierte.

Ein paar Fehler zu viel 
Nach diesem Ausgleich stellten die 
Rotschwarzen ihre Offensivbemü-
hungen ein. Sie machten die Räume 
eng und versuchten die Gefahr vom 
eigenen Gehäuse fernzuhalten. 
Dies gelang ihnen aber in der Folge 
nicht immer. Im Anschluss an eine 
flache Hereingabe kam Alhassane 
N’Diaye frei zum Schuss. Der de-
fensive Mittelfeldakteur scheiterte 
jedoch am überragend reagieren-
den Reist. 

Bei den Muttenzern schlich sich 
nun der eine oder andere Fehler zu 
viel ein. Deshalb gaben sie die er-
oberten Bälle viel zu schnell wieder 
preis. Der SC Binningen kam so zu 
einem Übergewicht und stand nun 
dem Sieg näher. Nach einem Ball-
verlust Marc Tanners in der eigenen 
Gefahrenzone konnten die Gäste 
den eingewechselten Dominik Bu-
der gerade noch mit vereinten Kräf-
ten am erfolgreichen Torabschluss 
hindern. Da das Team von Trainer 

Sandro Kamber aber auch die letz-
te Offensivwelle des Spitzenreiters 
schadlos überstand, rettete es das 
Unentschieden über die Zeit.

Morgen Samstag, 30. April, 
spielt der SV Muttenz zu Hause 
gegen den FC Tavannes/Tramelan. 
Anpfiff auf dem Margelacker ist 
um 17 Uhr.

*für den SV Muttenz

Telegramm

SC Binningen – SV Muttenz 
1:1 (1:0)
Spiegelfeld. – 100 Zuschauer. – 
Tore: 30. Dominik Ritter 1:0. 
51. Stöckli 1:1.

Muttenz: Reist; Elshani, Graber, 
Tanner, Borgeaud; Gassmann, Jenny 
(68. Dervisi), Haas, Minnig; Stöckli 
(81. Uebersax); Alessio.

Bemerkungen: Muttenz ohne
Chèvre, Eggenberger, Ngan und 
Schüpbach (alle verletzt). – 87. Platz-
verweis Haas (Foul). – Verwarnungen: 
38. Jenny, 72. Minnig, 80. Dominik 
Ritter, 82. Dervisi, 94. Berger (alle 
Foul).

Fussball 2. Liga interregional 

Torschütze:  Diego Stöckli erzielte 
den Muttenzer Treffer in 
 Binningen.
 Foto Bernadette Schoeffel /Archiv MA
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Vier klare Resultate, drei davon 
zu Muttenzer Gunsten
Am letzten Samstag  
waren gleich vier 
 Juniorenteams des  
TV Muttenz in heimischen 
Hallen im Einsatz.

Von Reto Wehrli*

Der 23. April markierte für die 
meisten TVM-Teams in den Ju-
gendligen das Datum des letzten 
Heimauftritts. An diesem Samstag 
wurden noch einmal vier Partien in 
der Margelackerhalle ausgetragen 
– in drei Fällen hiess der Gegner BC 
Münchenstein. Erwartungsgemäss 
gingen die Muttenzer Equipen aus 
diesen Partien siegreich hervor.

Die U14-Mädchen gaben in ih-
rem Match gewissermassen den 
Takt vor: Sie hielten ihre Gegenspie-
lerinnen so gründlich im Zaum, 
dass diese während des ganzen ers-
ten Viertels lediglich durch einen 
Freiwurf zu ihrem einzigen Punkt 
kamen (1:18). Obwohl beide Teams 
nur mit sieben Spielerinnen zugegen 
waren, entwickelte sich eine Partie, 
die im Folgenden noch an Intensität 
gewann. Die Gäste fanden zuneh-
mend besser ins Spiel und vermoch-
ten ihre Viertelsskores deutlich zu 
erhöhen. Die Muttenzerinnen blie-
ben in ihrer Trefferquote jedoch 
erfreulich konstant und konnten 
die Begegnung mit einem eindrück-
lichen 78:33 für sich entscheiden.

Am krassesten konnten die Juni-
oren U16 ihre Überlegenheit aus-
spielen. Sie warfen sich bereits im 
ersten Viertel mit 20 Zählern in 
Front (24:4). Aufgrund der klaren 
Verhältnisse und der breit besetzten 

Ungefährdet schafften es auch 
die Juniorinnen U19, gegen ihre Al-
tersgenossinnen aus Münchenstein 
zu bestehen. Vor allem ihre raschen 
Gegenstösse bescherten ihnen in 
der ersten Halbzeit einen vorent-
scheidenden Vorteil von 26 Punk-
ten (34:8). Im direkten Umgang mit 
einer bereitstehenden gegnerischen 
Defense zeigten sich die Muttenze-
rinnen jedoch weniger souverän, als 
dies Trainerin Johanna Hänger ger-
ne gesehen hätte. Davon zeugte ins-
besondere das Schlussviertel, in 
welchem den Einheimischen ledig-
lich vier Treffer gelangen! Da die 
Münchensteinerinnen den Ball 
während desselben Spielabschnitts 
jedoch überhaupt nicht mehr im 
Muttenzer Korb unterbringen 
konnten, resultierte am Ende des 
Matchs ein klares 60:12.

Sozusagen auf den Kopf gestellt 
präsentierten sich die Verhältnisse 
anlässlich der einzigen Niederlage 
des Nachmittags. Die U14-Junio-
ren haben bekanntlich eine sehr 
anstrengende Saison (fast) hinter 
sich – mit deutlich unterlegenen 
Kräften absolvierten sie sämtliche 
Partien in der Stärkeklasse High, 
dazu noch meist in reduzierter Be-
setzung. Der jüngste Match bildete 
diesbezüglich keine Ausnahme – 
und die Tatsache, dass Gegner 
Allsch wil ebenfalls nur mit sieben 
Spielern auftrat, änderte nichts an 
der krassen Unterlegenheit der Ein-
heimischen. Immerhin gelangen 
den Schwarzroten dennoch etliche 
gute Offensivaktionen, und sie 
mussten den Gegnern keine hun-

dert Punkte zugestehen. Insgesamt 
zeigten die vier Heimspiele, wie 
sehr Anspruchsniveau und Leis-
tungsschere innerhalb derselben 
Altersjahrgänge differieren kön-
nen.

Bank blieb im Anschluss viel Gele-
genheit für häufige Wechsel und 
den Einsatz unerfahrenerer Spieler 
– aber auch zum Einüben von 
 taktischen Schachzügen unter 
Wettkampfbedingungen. Erst im 
Schlussviertel schlich sich eine ge-
wisse Verbissenheit ein: Beim Zwi-
schenstand von 74:21 nach drei 
Spielabschnitten stach die Mutten-
zer sichtlich der Hafer, unbedingt 
ein dreistelliges Endergebnis errei-
chen zu wollen. Die Ambition wur-
de innerhalb nützlicher Frist erfüllt 
– Captain Craig Jamieson erzielte 
persönlich den Korb zum 100. 
Punkt. Danach blieb gar noch ge-
nügend Zeit, das Skore auf nett an-
zusehende 111 Zähler hochzu-
schrauben.

Intensität in der Offensive: Die U14-Juniorinnen (schwarzrot) hebeln mit behändem Passspiel die München-
steiner Verteidigung aus. Von links: Patricia Bühler, Çeren Davutoglu und Dicle Deniz. Foto Reto Wehrli

Basketball

Kampf und Wettlauf um jeden Ball: die Muttenzer Junioren U16 (schwarz-
rot) bei ihrem Einsatz gegen Münchenstein. Von links: Noash Yogarajah 
(vorne), Apostolos Papadopoulos (hinten), Melbin Madhavath, Daniel 
Siamaki und Michele de Socio.

Juniorinnen U14:
TV Muttenz–BC Münchenstein  
78:33 (38:9)
Es spielten: Nandi Capitelli (6), Anabel Si-
amaki (29), Patricia Bühler (2), Shirley 
Lang (18), Çeren Davutoglu (4), Ashley 
Meija (13), Dicle Deniz (6). 
Trainerin: Rebecca Gafner.

Junioren U16:
TV Muttenz – BC Münchenstein  

111:30 (59:14)
Es spielten: Craig Jamieson (29), Apostolos 
Papadopoulos, Michele de Socio (3), Gary 
de Loyola (18), Sasha Streich (9), Noash 
Yogarajah (2), Ben Brückner (8), Daniel 
 Siamaki (2), Drake Fitzgibbons (20), 
 Simon Gallati (10), Melbin Madhavath 
(10). Trainer: Sean Picaso.

Juniorinnen U19:
TV Muttenz – BC Münchenstein  

60:12 (34:8)
Es spielten: Nadije Shala (4), Jasmin 
Schneider (10), Lara Waldmeier (13), 
 Nadire Shala (2), Melissa Waldmeier (10), 
Janine Zumbach, Diandra Bottoni (6), 
 Elita Gashi (2), Cécile Schopferer (Captain, 
4), Nayana Chakkalakkal, Pei-Ni Shih (9). 
Trainerin: Johanna Hänger.

Junioren U14 High:
TV Muttenz – BC Allschwil-Syngenta 1 

25:94 (15:44)
Es spielten: Simon Bruderer (5), Ahmet 
 Ercosman (2), Lucas Niederfeld (Captain, 
8), Tim Gassmann, Yves Baumann (6), 
 Antonije Ruzic (2), Nicolas von Büren (2). 
Trainer: Kaspar Lang.
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Der Gemeinderat informiert

Betriebsordnung  
für die Videoüberwachung 
im Hallenbad
Das Polizeigesetz des Kantons 
 Basel-Landschaft regelt unter 
§ 45d den Betrieb von personen-
bezogenen Videoüberwachun-
gen. Im erwähnten Paragrafen 
wird vorgegeben, dass die Ge-
meinde für jede im Einsatz ste-
hende Anlage eine entsprechende 
Betriebs ordnung zu erstellen hat. 
Der Gemeinderat beschliesst des-
halb die von der Fachstelle Daten-
schutz geprüfte Betriebsordnung 
für die Video überwachung im 
Hallenbad Muttenz. Die Betriebs-
ordnung steht auf der Gemeinde-
homepage www.muttenz.ch im 

Wahlunterlagen  
mit Informationsblatt über die 
offiziell Kandidierenden
Bei den Neubestellungen der Be-
hörden im Majorzverfahren er-
scheinen vor den Wahlen allerorts 
Plakate und Flyer mit den Köpfen 
der zu wählenden Kandidatinnen 
und Kandidaten. Für die Wahl 
erhalten die Wahlberechtigten in 
ihrem Stimmkuvert Wahlzettel 
mit der Anzahl leerer Zeilen, die 
der Zahl der zu wählenden Behör-
denmitglieder entspricht. Aber wie 
heissen denn die Kandidierenden 
schon wieder? In welcher Zeitung 
standen ihre Namen? Da wäre es 
hilfreich, wenn man im Stimm- 

Online-Schalter unter «Reglemen-
te, Erlasse, Pläne» zum Herunter-
laden zur Verfügung.

32. «Jazz uf em Platz»
Der Anlass «Jazz uf em Platz» 
findet in diesem Jahr am 16. Juli 
statt. Traditionellerweise gibt es 
zwei Bühnen auf dem Dorfplatz 
und eine Bühne auf dem Mittenza-
Parkplatz. Der Festbetrieb auf dem 
Dorfplatz wird durch das OK «Jazz 
uf em Platz» und der Festbetrieb 
auf dem Mittenza-Parkplatz durch 
die Guggemuusig Schänzli-Fäger 
organisiert. Der Gemeinderat un-
terstützt die Veranstaltung und 
erteilt die dafür notwendigen Be-
willigungen.

kuvert bei allen Majorzwahlen 
einen Hinweiszettel fände, auf 
dem die Namen der offiziell Kan-
didierenden und ihre Parteizuge-
hörigkeit stehen.

Gemäss § 26 Abs. 3 und Abs. 4 
des Gesetzes über die politischen 
Rechte ist es neu möglich, an-
lässlich von Wahlen zusammen 
mit den Wahlzetteln den Stimm-
berechtigten ein solches amtli-
ches Informationsblatt beizule-
gen. Der Gemeinderat hat dieses 
Verfahren an seiner Sitzung vom 
20. April 2016 beschlossen. Dies 
ermöglicht für die Schulrats-
wahlen vom 5. Juni 2016 erstmals 
eine entsprechende Beilage.
 Der Gemeinderat

Nachrücken in die 
 Gemeindekommission

Am 28. Februar 2016 wurde Alain 
Bai, FDP, in die Gemeindekommis-
sion und in den Gemeinderat für 
die Amtsperiode ab 1. Juli 2016 
bis 30. Juni 2020 gewählt. Die 
gleichzeitige Mitgliedschaft in bei-
den Behörden ist gesetzlich nicht 
erlaubt. Alain Bai hat deshalb auf 
die Einsitznahme in der Gemein-
dekommission verzichtet. Daniel 
Schneider, FDP, erklärte als Nächst-
nachrückender die Annahme der 
Wahl in die Gemeindekommission.

Noch vor Amtsantritt am 1. Juli 
2016 musste Christine Nussbau-
mer, SP, aus persönlichen Gründen 
ihr Ausscheiden aus der Gemein-
dekommission bekanntgeben. Für 
sie rückt Jonas Eggmann, SP, in die 
Gemeindekommission nach.

Gemüsesetzlinge  
am Dorfmarkt, 11. Mai
Schauen auch Sie dem Gemüse 
beim Wachsen zu! Die Gemein-
de Muttenz verkauft am Dorf-
markt vom Mittwoch, 11. Mai, 
ausgesuchte Gemüsesetzlinge 
für Balkon und Hausgarten und 
zeigt, dass Tomaten, Erdbeeren 
und Kartoffeln auch auf Balko-
nen angepflanzt werden können. 
Dazu gibt es Informationen rund 
ums Kompostieren. Nutzen Sie 
die Gelegenheit und kommen 
vorbei. Abteilung Umwelt

Gemäss § 8 der Gemeindeordnung 
der Gemeinde Muttenz in Verbin-
dung mit § 30 des Gesetzes über die 
politischen Rechte ist für die Wahl 
des Gemeindepräsidenten eine stil-
le Wahl möglich.

Bis zur Einreichefrist der Wahl-
vorschläge für das Amt des Ge-
meindepräsidiums vom 18. April 
2016 ist nur ein Wahlvorschlag, 

Stille Wahl des  Gemeindepräsidenten
 Peter Vogt, CVP, bisher, eingegan-
gen. Peter Vogt gilt somit als in stiller 
Wahl als Gemeindepräsident für die 
Amtsperiode vom 1. Juli 2016 bis 
30. Juni 2020 gewählt.

Gegen diese Wahl kann gemäss 
§ 83 Gesetz über die politischen 
Rechte innert 3 Tagen beim Regie-
rungsrat des Kantons Basel-Land-
schaft Beschwerde erhoben werden.

Die Gemeindekommission als 
Erwahrungsinstanz kann demge-
mäss die auf den 5. Juni 2016 an-
geordnete Urnenwahl für das Ge-
meindepräsidium widerrufen und 
die Wahl erwahrung vornehmen. 
Die amtliche Publikation der Be-
schlussfassung erfolgt voraussicht-
lich im Amtsanzeiger vom 20. Mai 
und auf der Gemeindewebsite.

Ein Geschenk an Kinder mit 
Asthma von 6 bis 13 Jahren und 
ihre Familien!

Die Lungenligen Aargau, beider 
Basel, Bern, Luzern-Zug und So-
lothurn laden jährlich ein zu einem 
Tag, an dem die Kinder spielen, 
Sport treiben und viel Neues aus-

Sport-Plausch für  Kinder mit Asthma
probieren können. Auch Asthma-
kinder können Sport treiben! Dies 
soll eine der wichtigsten Erfahrun-
gen sein, welche die Kinder, ihre 
Geschwister und Eltern an diesem 
Tag gewinnen können. Darüber 
hinaus erhalten die Eltern jeweils 
viele Informationen von Fachper-
sonen zur Bedeutung des Sports im 

Leben von an Asthma erkrankten 
Kindern.

Der Anlass findet am 1. Mai 
2016 in Magglingen (BE) auf dem 
Baspo-Gelände statt. Die Anmelde-
frist ist zwar am 11. April 2016 
abgelaufen, aber auf telefonische 
Anfrage ist eine Nachanmeldung 
noch möglich: Tel. 031 300 26 26.

Grundbucheintragungen

Erbteilung. Parz. 2652: 2279 m², 
Reben «Iflete». Veräusserer zu GE: 
Erbengemeinschaft Kündig-Mor-
ger Walter Jakob, Erben (Erben-
gemeinschaft Kündig-Morger Do-
ris Helena, Erben (Herel Gorgerat 
Annemarie Doris, Pully; Weber-
Kündig Ursula Helena, Bottmin-
gen; Kündig Jürg Walter, Muttenz); 
Herel Gorgerat Annemarie Doris, 
Pully; Weber-Kündig Ursula Hele-
na, Bottmingen; Kündig Jürg Wal-

ter, Muttenz), Eigentum seit 21. 8. 
2007. Erwerberin: Weber-Kündig 
Ursula Helena, Bottmingen.

Kauf. Parz. 9663: 214 m², Garten­
anlage «Apfhalter». Veräusserer 
zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 
(Kirisikoğlu-Kunduru Hatice, Mut-
tenz; Kirisikoğlu Sihmehmet, Mut-
tenz), Eigentum seit 11. 3. 2016. Er-
werber zu GE: Einf. Gesellschaft 
OR 530 (Jarmanović Mišel, Allsch-

wil; Jarmanović-Savić Ljiljana, 
Allsch wil).

Kauf. Parz. 9664: 193 m², Gar­
tenanlage «Apfhalter». Veräusse-
rer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 
530 (Kirisikoğlu-Kunduru Hatice, 
Muttenz; Kirisikoğlu Sihmehmet, 
Muttenz), Eigentum seit 11. 3. 2016. 
Erwerber zu GE: Einf. Gesellschaft 
OR 530 (Adair Sara Maria, Basel; 
Adair Philip Henry, Basel).

Gemeinde-Nachrichten
Muttenz
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Rechtzeitig bis zum 18. April 2016, 
17 Uhr, sind bei der Gemeinde­
verwaltung Muttenz folgende gül­
tigen Wahlvorschläge eingereicht 
worden.

Musikschulrat
(4 zu wählende Mitglieder gem. 
Gemeindeordnung § 3, Abs 1 lit. d. 
und § 6, Abs. 4)

Eingegangene 
 Wahlvorschläge:

• Corinne Bürli, 1975, Familien­
frau/Pflegefachfrau, CVP

• André Buser, 1968, Musiker/
Dozent FHNW, Grüne

• Beat Eglin, 1955, lic. rer. pol., 
SP, bisher

• Daniel Jauslin, 1964, Chemie­
laborant, EVP, bisher

• Nicole Leu, 1961, Kauffrau/
Familienfrau, um, bisher

• Christoph Mory, 1965, Bank­
angestellter, SVP

Schulratswahlen vom 5. Juni 2016
• Daisy Marti, 1963, Pflege­

fachfrau, CVP, bisher
• Yolanda Pfaff, 1952, Leiterin 

einer unentgeltlichen Anlauf­
stelle, SP, bisher

• Vera Plattner Buser, 1972, Leh­
rerin/PRB­Beraterin, Grüne

• Corina Schweighauser, 1978, 
Programmleiterin Gesund­
heitsförderung und Prävention, 
EVP, bisher

• Pascal Thommen, 1980, 
 Unternehmer, FDP

• Joel von Allmen, 1983, 
 Automationstechniker HF, 
BDP

Sekundarschulrat
(7 zu wählende Mitglieder gem. Ge­
meindeordnung § 3, Abs 1 lit. c bis)

Eingegangene 
 Wahlvorschläge:

• Osman Ayçiçek, 1965, Jurist, 
Gerichtsschreiber, SP, bisher

• Beat Eglin, 1955, lic. rer. pol., 
SP, bisher

• Franziska Egloff, 1967, 
 Betriebswirtschafterin HF, 
CVP, bisher

• Guido Langenegger, 1971, 
Coach und Supervisor, EVP

• Andrea Morger, 1968, Betriebs­
assistentin, Grüne, bisher

• Gabriella Mory, 1973, kfm. 
Angestellte, SVP, bisher

• Irena Roth, 1959, kfm. Ange­
stellte, FDP, bisher

• Erwin Tschan, 1957, dipl. 
 Betriebswirtschafter, 
 Abteilungsleiter, BDP, bisher

Wir weisen darauf hin, dass nebst 
den vorgängig aufgeführten offi­
ziell Kandidierenden alle stimm­
berechtigten Einwohnerinnen und 
Einwohner wählbar sind. Die 
Stimmberechtigten erhalten die 
 Abstimmungs­ und Wahlunter­
lagen in der Woche vom 9. bis 
13. Mai 2016.

• Bénédict Schmassmann, 1961, 
Unternehmer, FDP, bisher

• Thomas Seiler, 1976, 
 Wirtschaftsprüfer, CVP

Kindergarten- und 
 Primarschulrat
(6 zu wählende Mitglieder gem. 
Gemeindeordnung § 3, Abs 1 lit. c)

Eingegangene 
 Wahlvorschläge:

• Nicole Brunner, 1969, kfm. 
Angestellte, MPA, SVP, bisher

• Cécile Buess, 1974, Familien­
frau, Dentalassistentin, SVP

• Regula Fischer, 1972, 
 Sekundarlehrerin, CVP

• Rahel Friedmann, 1973, 
Rechtsanwältin und 
 Unternehmensjuristin, SP

• Patricia Künzi, 1972, kfm. 
 Angestellte, BDP

• Cedric Leu, 1988, Biologe, um, 
bisher

Lesung in der Bibliothek zum Chutz
Erdem Uçar liest aus seinem Debütroman 
«Der Himmel über Nebra»

Do. 12. Mai 2016
Beginn: 19.30 Uhr  
EINTRITT: CHF 10.–

Veranstaltungsort:
Bibliothek zum Chutz
Brühlweg 3
4132 Muttenz
+41 (0) 61 462 01 90
bibliothek.chutz@bluewin.ch

Erdem Uçar
Der Himmel über Nebra
392 Seiten | gebunden mit Schutzumschlag
CHF 34.80 | EUR 34.80
ISBN 978-3-7245-2109-9
www.reinhardt.ch
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April
Sa 30. Expertisensingen «Jutze 

im Dorf», Jodlerklub.
Festbetrieb: 17 bis 2 Uhr; 
Dorfkirche St. Arbogast und 
Gemeindeplatz.

Mai
So 1. Maitanzen, Trachtengruppe.

10 Uhr, Gottesdienst in der 
Dorfkirche mit der 
 Trachtengruppe Muttenz; 
 anschliessend um ca. 11 Uhr 
Maitanzen vor der Kirche.

Mo 2. Oldithek Muttenz, 
PC-Support-Team.
PC-Nachmittag, 14 bis 17 Uhr,
St. Jakob-Strasse 8.

 Schlusskonzert Crescendo, 
AMS Muttenz.
18.30 bis 20 Uhr, Aula 
Schulhaus Donnerbaum.

Di 3. Café International, 
Treffpunkt für Frauen  
aus aller Welt.
14 bis 16 Uhr, im 
 Familienzentrum Knopf, 
Sonnenmattstrasse 4.

 Konzert, APH Käppeli.
15 bis 16 Uhr, Manila Vocal 
Ensemble, philippinische 
Volkslieder und Tänze, 
Reichensteinerstrasse 55.

Mi 4. Oldithek Muttenz.
St. Jakob-Strasse 8, 
 Treffpunkt 14 bis 17 Uhr.

 Mittagskonzert,  
AMS Muttenz.
12.20 bis 12.45 Uhr Musik, 
anschliessend Mittagessen; 
Aula Schulhaus 
 Donnerbaum, Schanzweg 20.

Do 5. Banntag,  
Bürgergemeinde Muttenz.
Abmarsch: 13 Uhr vom 
Dorf- und Kirchplatz.  
Ab 13 Uhr Festwirtschaft 
auf dem Sulzchopf.

Fr 6. Grünabfuhr, Gemeinde 
Muttenz.
Rüst- und Gartenabfälle kurz 
vor 6.45 Uhr bereitstellen.

 Wochenauskang in  
der Kirche.
19.30 Uhr, Orgel: Thomas 
Schmid, Kirche St. Arbogast. 

Sa 7. Öffentlicher Waldrundgang, 
Bürgergemeinde Muttenz.
Treffpunkt und Start: 9.45 
Uhr beim Dorfbrunnen.

Mi 11. Frühlingsmarkt.
9 bis 18 Uhr, Hauptstrasse 
ab Haltestelle Dorf bis 
Kirche St. Arbogast.

 Flohmärt, Gruppe «Hilf mit».
Reformiertes Pfarrhaus, 
Hauptstrasse 1.

 Märtkaffi, Gruppe «Hilf 
mit» und Frauenchor.
Reformiertes Pfarrhaus, 
Hauptstrasse 1.

 Oldithek Muttenz.
St. Jakob-Strasse 8, 
 Treffpunkt 14 bis 17 Uhr 
(keine Sturzprophylaxe).

Do 12. Spiel- und Jassnachmittag, 
Senioren Muttenz.
14 Uhr, Restaurant Schänzli.

 Szenischer Rundgang 
«Gschicht und Gschichte», 
Kulturverein.
Treffpunkt: 18 Uhr, 
 Kirchplatz, Dorfkirche  
St. Arbogast.

 Lesung Erdem Uçar.
«Der Himmel über Nebra». 
19.30 Uhr, Bibliothek zum 
Chutz, Brühlweg 3.

Mi 18. Oldithek Muttenz.
St. Jakob-Strasse 8, 
 Treffpunkt 14 bis 17 Uhr; 
Kurs Sturzprophylaxe  
13.40 bis 14.30 Uhr.

Do 19. Papiersammlung, 
 Gemeinde Muttenz.
Papier kurz vor 6.45 Uhr 
 bereitstellen.

Fr 20. Grünabfuhr.
Rüst- und Gartenabfälle kurz 
vor 6.45 Uhr bereitstellen.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, 
Zeit und Ort an: 
redaktion@muttenzeranzeiger.ch

Und ausserdem …
29. 4. 1. Tischmesse, Handels- 

und Gewerbeverein Riehen.
Gewerbeausstellung im 
Tischformat, 17 bis 22 Uhr, 
Gemeindehaus und 
 Dorfplatz Riehen.

Was ist in Muttenz los?

Zwei musikalische Welten: 
Nicolas Senn spielt 
 zusammen mit Elias 
 Bernet «Hackbrett meets 
Boogie-Woogie».

Ein Volksmusikstar  
in der Aula Donnerbaum

Von Beat Raaflaub

Das Abschlusskonzert des Kultur-
vereins für die Saison 2015/2016 
bietet einen ganz besonderen Höhe-
punkt. Der weltbekannte Volksmu-
sikstar Nicolas Senn (Hackbrett) 
aus Bühler (AR) wagt das scheinbar 
Unmögliche: Er kombiniert seine 
Hackbrettkunst mit Boogie-Woo-

Kombination von Hackbrett und 
Boogie-Woogie zu einem mitreis-
senden Ohrenschmaus.

Nicolas Senn hat mit seinen  
27 Jahren eine erstaunliche Kar-
riere aufzuweisen. Er hat schon 
beinahe überall auf der Welt ge-
spielt und ist Träger bedeutender 
Auszeichnungen (Prix Walo, Grand 
Prix der Volksmusik und andere 
Ehrungen). Seit 2012 moderiert er 
die preisgekrönte Sendung «Potz-
musig» sowie die grosse Live-Gala 
«Viva Volksmusik» auf SRF 1.

Mit 13 Jahren entdeckte Elias 
Bernet den Boogie-Woogie und den 
Blues, in denen er das gesamte Spek-
trum des Lebens wiederfand und 
sich von nun an besessen damit aus-
einandersetzte. Neben der Zusam-
menarbeit mit Nicolas Senn ist er 
regelmässig mit zwei anderen For-
mationen unterwegs. Er ist Leader 
der eigenen «Elias Bernet Band».

Man darf sich also auf ein erst-
rangiges musikalisches Ereignis 
freuen! Dieses findet am Mittwoch, 
25. Mai, 20 Uhr, in der Aula Don-
nerbaum, Schanzweg 20 in Mut-
tenz, statt. 

Vor dem Konzert wird um 18.30 
Uhr die Generalversammlung des 
Kulturvereins Muttenz, ebenfalls 
in der Aula Donnerbaum, durchge-
führt.

gie. Unter dem Programmtitel 
«Hackbrett meets Boogie-Woogie» 
schliesst er sich mit dem Pianisten 
Elias Bernet zusammen und lässt so 
zwei völlig verschiedene Welten 
aufeinanderprallen.

Mitreissender Ohrenschmaus
Mit ihrer kreativen Offenheit wa-
gen sich die beiden Musiker vom 
traditionellen Appenzeller Wälzerli 
bis zum packenden «Hack’n Roll» 
und lassen verschiedene Stile ver-
schmelzen. In einem fesselnden Du-
ell beeindrucken die beiden jungen 
Ostschweizer mit ihrer Virtuosität 
und zeigen sich von ihrer humorvol-
len Seite. So wird die unerwartete 

Hackbrett meets Boogie-Woogie: Elias Bernet (links) und Nicolas Senn 
lassen verschiedene Stile verschmelzen. Foto zVg Kulturverein Muttenz

Kulturverein

Vorverkauf für das Konzert
Ab sofort in der Papeterie Rössligass in 
Muttenz, Telefon 061 461 91 11.

Ludothek Mikado

Geeignete Spielgeräte 
für draussen
Immer mehr Kinder haben Proble-
me mit der Grob- oder Feinmoto-
rik. Ein Grund dafür kann sein, 
dass immer mehr Kinder mit dem 
Computer oder dem Handy spielen. 

Jetzt wird es wieder wärmer und 
sonniger und unsere Kinder können 
wiederum draussen spielen. Das 
Team der Ludothek hält dafür  extra 
Spielgeräte bereit, die Ihr Kind oder 
Grosskind motivieren können, 
auch wieder einmal etwas Neues zu 
versuchen.

Wie wäre es beispielsweise mit 
einem Einrad oder doch lieber ei-
nem Traktor? Für die kleineren 
 Kinder eignet sich das Duplo, das 
in einer grossen Auswahl vorhan-
den ist. 

Für warmes und sonniges Wet-
ter haben wir neu den Aquapark 
von Playmobil, den die Kinder auf 
der eigenen sonnigen Terrasse oder 
auf dem Sitzplatz ausprobieren 
können.

Also: Scheuen Sie sich nicht, ein-
fach mal vorbeizusehen. Wir sind 
uns sicher, auch für Ihr Kind hat es 
etwas Spannendes zur Auswahl. 
Wichtig: Ab sofort haben wir am 
Mittwoch nur noch bis 18 Uhr ge-
öffnet. Franziska Heimlich 
 für die Ludothek Mikado

Ludothek Mikado
Hauptstrasse 38,
Telefon 061 461 59 88,
www.ludothekmikado.ch 
Geöffnet jeweils Dienstag, 9 bis 11 Uhr, 
Mittwoch, 16 bis 18 Uhr, Freitag, 15 bis 
17 Uhr, und Samstag, 10 bis 12 Uhr.
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Das Gemeindeparlament 
ist sich einig: Die Planung 
für Salina Raurica ist kein 
Grund zum Jubeln, aber 
immerhin ein Fortschritt.

Gedämpfte Freude an einem 
recht abgemagerten Filetstück

Von Reto Wehrli

So schnell kann es gehen: An der 
März-Sitzung beschloss der Ein-
wohnerrat erst nach langer Debat-
te, die Zonenvorschriften für das 
oft als Baselbieter «Filetstück» be-
zeichnete Planungsgebiet Salina 
Raurica und den damit zusammen-
hängenden Strassennetzplan Prat-
teln Nord nicht in eigener Detail-
beratung durchzukauen, sondern 
der Bau- und Planungskommission 
(BPK) zur Durchsicht zu überlas-
sen. Dieses Vorgehen könne zu un-
nötigen Verzögerungen führen, so 
die damals geäusserte Befürchtung. 
Nun aber war die BPK schon zwei 
Monate später mit ihren Berichten 
zur Stelle und legte darin (wenige) 
Änderungsanträge vor, welche alle-
samt mit überwältigendem Mehr 
gutgeheissen wurden.

Geplatzte Träume
Die Nutzungsplanspiele im Ent-
wicklungsgebiet Salina Raurica 
weisen mittlerweile bereits eine 
Ausarbeitungszeit von 15 Jahren 
auf. Am 10. September 2001 wurde 
den Medien an einer ersten Konfe-
renz im Rittersaal des Prattler 
Schlosses eine Vorstellung davon 
vermittelt, in welche Richtung die 
Rheinebene mutieren solle. Wer da-
bei war, erinnert sich: Mit grosser 
Euphorie sprachen die damalige 
Baudirektorin Elsbeth Schneider-
Kenel und ihr Kantonsplaner Hans-
Georg Bächtold über die einmalige 
Chance, ein zusammenhängendes 
Gebiet dieser Grösse in einem Stück 
verplanen zu können. Mit am Tisch 
sassen der ungerührt blickende 
Prattler Gemeindepräsident Willy 
Schneider sowie sein offen skepti-
scher Amtskollege von Augst, 
 Andreas Blank, die beide bestrebt 
schienen, die ihrerseits nicht allzu 
hoch angesiedelten Erwartungen 
zu dämpfen.

Im Rückblick hat sich die Hal-
tung der damaligen Gemeindeprä-
sidenten als weitsichtig erwiesen. 
So fiel auch am Montag im Einwoh-

sammen vier Hektaren) aufgrund 
angemeldeter Interessen der Ara 
Rhein AG resp. der Hardwasser AG 
aus der weiteren Planung auszu-
schliessen.

Auf der anderen Seite würdigten 
die Votanten die Tatsache positiv, 
dass mit den vorliegenden Zonen-
vorschriften und dem Strassennetz-
plan die Möglichkeit verhindert sei, 
weitere Parzellen nach Gutdünken 
der Eigentümer vollzubauen. Am 
zuversichtlichsten zeigte sich And-
reas Seiler (FDP-Mitte): «Wir glau-
ben immer noch, dass die Planung 
eine grosse Chance für Pratteln ist.» 
Salina Raurica bleibe ein Filetstück 
– auch wenn es nicht mehr so gross 

sei wie ursprünglich gedacht. Auch 
er schloss sich der allgemein geteil-
ten Meinung an, dass die Realisie-
rung der Umfahrung Augst, die 
Verlegung der Rheinstrasse und die 
Verlängerung der Tramlinie 14 eine 
unverzichtbare Voraussetzung für 
die beabsichtigte Aufwertung des 
Gebiets darstellten und deshalb un-
bedingt auszuführen seien.

Ein Pavillon für die Längi
Raumplanung der anderen Art er-
fordert die Schulraumsituation in 
der Längi. Die dortige Primarschul-
leitung meldete für das bevorstehen-
de Schuljahr Bedarf nach zusätzli-
chen Klassenzimmern an, da wegen 
der neu sechsjährigen Schuldauer alle 
vorhandenen Räume  bereits belegt 
sein würden. Im Bildungsdeparte-
ment von Gemeinderätin Elisabeth 
Schiltknecht hat man in der Folge die 
Möglichkeit aufgetan, einen Occasi-
ons-Schulpavillon zu kaufen. Dafür 
wurde ein Kredit von 285’000 Fran-
ken beantragt.

«Der Preis entspricht dem Rest-
wert des Objekts, das neu 320’000 
Franken kosten würde, bereits zehn 
Jahre alt ist und eine Abschrei-
bungsdauer von 40 Jahren hat», 
teilte Schiltknecht mit. Der Kredit 
erfuhr einstimmige Genehmigung, 
auch im Hinblick auf die Weiter-
verwendung des Pavillons im Dorf 
bei anderen Schulhausumbauten.

Beschlussprotokoll auf Seite 48

nerrat die Beurteilung dessen, was 
2001 unter dem Arbeitstitel «Au-
gusta Raurica XXL» angerissen 
worden war, mehrheitlich ernüch-
tert aus. Insbesondere die Rolle des 
Kantons wurde vehement kritisiert. 
«Bächtold zeigte sich völlig unemp-
fänglich für die Vorschläge der 
 Gemeinden», bilanzierte BPK-Prä-
sident Gert Ruder (SP) und sparte 
auch nicht mit Tadel an die Adresse 
der gegenwärtigen Baudirektorin 
Sabine Pegoraro («einseitig und 
willfährig für die Wünsche der In-
dustrie»). Anlass des links-grünen 
Zorns bildete die Entscheidung der 
Kantonsregierung, die Parzellen 
Steinhölzli und Netziboden (zu-

Nach 15 Jahren Ausarbeitungszeit konkretisiert sich die Aussicht, dass 
aus dem Modell Realität wird. Foto zVg Amt für Raumplanung BL

Einwohnerrat

Ein letzter Sommer mit dem Spielschiff
rw. Das Piratenschiff auf dem 
Spielplatz beim Schulhaus Gross-
matt muss aus Sicherheitsgründen 
Ende Jahr abgebaut werden. Fa-
bienne Zahnd-Birri (Unabhängi-
ge & Grüne) erkundigte sich in 
einer Interpellation nach der 
künftigen Gestaltung des Spiel-
platzes. Gemeinderat Stefan Löw 
antwortete, dass in einem Wett-
bewerb ermittelt werden solle, wo 
der neue Spielplatz errichtet werde 
und welche Ausgestaltung er er-
halte. Dabei werde die Bevölke-
rung ebenfalls einbezogen. Er 
rechne damit, dass die Umgestal-
tung im Jahr 2017 abgeschlossen 
werden könne.
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Fusspflegepraxis 
Michèle Pfirter, dipl. Pédicure 

 

  
Oberemattstr. 14, Pratteln 

Tel. 061 821 45 59 / 079 519 73 67 
 
 
 

auch 
French-Pédicure 
Manicure und  
Rückenmassage 
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Di-Mi:
Do-Fr: 
Sa: 

15:00 - 18.30
15:00 - 00:00
17:00 - 00:00

www.galerie-beyeler.ch

Art Cafe & Bar - Gallenweg 19 - 4133 Pratteln - 061 825 65 00
(nahe Kentucky Saloon, vis a vis Coop Logistik) 0

3
8

5
5

7

Einladung zur GV der Ludothek 

Die Mitglieder des Vereins Ludothek 
Gampiross Pratteln werden hiermit 
zur ordentlichen Generalversammlung 
2016 eingeladen. Diese findet am 
Montag, 2. Mai um 19.30 Uhr im 
Sitzungszimmer des Restaurant Höfli 
statt. Die Traktandenliste kann unter 
www.ludothekpratteln.ch eingesehen 
werden. 0

4
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6
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Bannumgang
an Auffahrt, 5. Mai 2016

Um 6 bis ca. 6.30 Uhr wird der Banntag beim «Hagenbächli» mit 
Böllerschüssen eröffnet.
Wir treffen uns rechtzeitig zum Abmarsch der Rotten um 13 Uhr 
auf dem «Schmittiplatz». Der Festplatz befindet sich dieses Jahr 
im «Geisswald».
Wer nicht so gut zu Fuss oder mit Kinderwagen unterwegs ist, 
nimmt den Weg durch die Reben.
Wer den Taxidienst um 14 Uhr ab Schmittiplatz in Anspruch neh-
men möchte, meldet sich bitte Anfang der Woche telefonisch auf 
der Verwaltung unter Telefonnummer 061 821 80 50.
Die übrigen Personen bitten wir, vorzugsweise die Routen der 
 Rotte 1 A–P (Ergolz) und Rotte 2 Q–Z (Horn/hoher Bannstein) 
abzuschreiten.
Der Bürgerrat würde sich freuen, auch auswärts wohnhafte Prattler 
Bürgerinnen und Bürger begrüssen zu dürfen. Diese können die 
Karten für den «Bürgerbatzen» bei den Rottmeistern beziehen.

Freundlich lädt ein Der Bürgerrat

Liefert Ihnen die Bürgergemeinde

Bestellung online unter www.bg-pratteln.ch, 
beim Forstbetrieb Ebnet (Tel. 061 821 44 53) 
oder der Bürgergemeindeverwaltung (Tel. 061 821 80 50)

 Brennholz aus dem 
 Prattler Wald
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In Pratteln 29.4. – 10.5.2016

Profi tieren Sie von TOP-Angeboten
zu total verrückten Preisen.

SPIELZEUGE, HAUSHALTSARTIKEL, ACCESSOIRES, TEXTILIEN UND VIELES MEHR ottos.ch

Zurlindenstrasse 31

www.prattleranzeiger.ch

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen
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Aktuelle Bücher aus dem
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Eva Keller heisst die neue  
Parteipräsidentin der  
SP Pratteln. Ihre langen  
Erfahrungen sind bekannt, 
wohl bald auch ihr Humor. 

Generalversammlung im Zeichen 
von Rücktritten und Dankesworten

Von Nadja Pavan*

Brigitte Pavan eröffnete ihre letzte 
Generalversammlung (GV) kürz-
lich im alten Schlossschulhaus mit 
den Worten, dass dies wohl auch  
die letzte GV im «Prattler Treff»  
sei. Das wichtige Traktandum, die 
Wahl der neuen Präsidentin wollte 
sie gleich selber leiten. Es war  
der langjährigen Parteipräsidentin 
spürbar eine Herzensangelegen-
heit, hatte sie doch gebangt, ob sich 
eine Nachfolge finden werde. Eva 
Keller stellte sich für dieses an-
spruchsvolle Amt zur Verfügung. 
Erfahrungen und Kompetenzen da-
für hat diese zur Genüge, ist sie  
doch seit 2004 im Einwohnerrat, 
seit 2010 im Vorstand der SP und 
hat 2012 das Vizepräsidium über-
nommen. Eva Keller wurde mit gro-
ssem Applaus gewählt.

Neu in den Vorstand gewählt 
wurden Christine Weiss und Mar-
cial Darnuzer. Mit Eva Keller (Prä-
sidentin), Werner Graber (Kassier), 
Mauro Pavan (Fraktionspräsident) 
Hasan Kanber und der neuen Ge-
meinderatsvertretung Christine 

Gogel hat sich das Gremium somit 
auf sieben Mitglieder erweitert: 
«Die glorreichen Sieben», wie es 
Eva Keller scherzhaft ausdrückte.

Visionen und Mut 
Nach der Abhandlung der üblichen 
Traktanden und der Parolenfas-
sung, kam Brigitte Pavan zur Ver-
abschiedung der drei Gemeinderäte.

Ruedi Brassel gewann 2008 ei-
nen dritten SP-Sitz im Gemeinde-
rat, wo er das Departement Dienste, 
Sicherheit und Informatik über-

nahm. Unter seiner Führung wurde 
das Grossprojekt «neues Feuer-
wehr- und Zivilschutzmagazin» 
realisiert und im Oktober 2013 mit 
einem grandiosen Einweihungsfest 
eröffnet. Grosser Dank gebührt 
Ruedi Brassel nicht nur für seine 
hervorragende Arbeit als Gemein-
derat, sondern auch für die Redak-
tionsleitung des Informationsblatts 
der Sektion, «eSPrattlet», das er  
20 Jahre lang herausgegeben hat.

Elisabeth Schiltknecht rückte 
1990 als erste Frau in den Gemein-

derat nach. Sie führte bis 2004 das 
Departement Soziales und wechsel-
te dann zum Bereich Bildung/Ge-
sundheit. Der Umbau und die Er-
weiterung des Alters- und 
Pflegeheims Madle wurde 2005 un-
ter ihrer Führung umgesetzt. Auch 
unter der Leitung von Elisabeth 
Schiltknecht wurde 2011 das Pro-
jekt «Frühe Förderung» gestartet. 
Mit grossem und herzlichem Dank  
wurde sie von der Sektion verab-
schiedet. 

Mit Beat Stingelin verabschie-
dete die SP Pratteln einen Gemein-
deratspräsidenten, auf den man 
nur stolz sein kann. Er hat nam-
hafte Unternehmen angeworben, 
die ihre Standorte nach Pratteln 
verlegten und trotz Steuersenkun-
gen haben sich die Finanzen der 
Gemeinde höchst erfreulich entwi-
ckelt: Pratteln wurde unter seiner 
Führung sogar von einer soge-
nannten Nehmer- zu einer Geber-
gemeinde. Beat Stingelin wurde 
2000 in den Gemeinderat gewählt 
und übernahm 2004 das Präsidi-
um und damit die Oberleitung der 
Gemeindeverwaltung und das De-
partement Sport. Der scheidende 
Gemeindepräsident gab der Sekti-
on mit «Visionen zu haben und 
mutig zu sein». 

Soziale Wärme verkörpert
Ruedi Brassel übernahm die Verab-
schiedung der Sektionspräsidentin. 
Brigitte Pavan habe eine «steile 
Karriere» hingelegt: 1996 trat sie 
der Partei bei und im gleichen Jahr 
auch dem Vorstand. Bereits 1997 
wurde sie Vizepräsidentin und 
übernahm 2004 schliesslich das 
Präsidium.  Als Präsidentin habe sie 
unzählige Stand- und Sammelakti-
onen, Vorstandssitzungen, sowie 
Sektionsversammlungen organi-
siert und geleitet, dies immer 
kompetent und effizient. Sie habe 
zudem mit grossem Herz, Kommu-
nikations- und Motivationstalent 
die Sektion geführt und «die sozia-
le Wärme verkörpert», wie Ruedi 
Brassel betonte. Dass die SP Prat-
teln im innerkantonalen Vergleich 
eine konstant hohe Mitgliederzahl 
hat, sei insbesondere auch ihrem 
unermüdlichen Engagement zu ver-
danken. Mit herzlichem Applaus 
und Standing Ovation wurde die 
Präsidentin verabschiedet. 

Die GV endete nach rund drei 
Stunden,  und bei einem Apéro wur-
de auf die Zukunft der SP Pratteln 
angestossen.

* für die SP Pratteln

Viel Einsatz und Engagement für die Prattler Gemeinde und die Prattler 
Sozialdemokraten: Beat Stingelin (Gemeinderat seit 2000), Brigitte  
Pavan (Parteipräsidentin seit 2004), Elisabeth Schiltknecht (Gemeinde-
rätin seit 1990) und Ruedi Brassel (Gemeinderat seit 2008). Fotos M. Pavan

SP Pratteln

Der auf sieben Mitglieder erweiterte Vorstand der SP Pratteln im «Prattler Treff»: (von links) Mauro Pavan 
(Fraktionspräsident), Hasan Kanber, Christine Weiss (neu), Marcial Darnuzer (neu), Christine Gogel (neu 
Gemeinderatsvertretung), Werner Graber (Kassier) und die neue Parteipräsidentin Eva Keller. 
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Unser Traum vom Haus
CH-Familie mit zwei Kindern sucht 
Haus zum Kauf in Pratteln.

Angebote an 079 353 53 34
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Suche zum Kaufen
2-Generationen-Haus oder MFH
(auch renovationsbedürftig)
in Pratteln. 
Freue mich sehr über Ihre Kontakt-
aufnahme.
Frau C. Genc, 079 422 56 68
oder c.genc@ufbg.ch

0
3

9
5

8
3

dipl. kosm. Fusspflegerin
Schauenburgerstr. 24A

4133 Pratteln
Tel. 079 372 07 38
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I h r  Sc h r a n k?

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Schreinerei     GmbH 
  Industriestr. 34     Tel. 061 931 24 24 
 CH-4133 Pratteln  Fax 061 931 30 94 
    www.moebelhummel-schreinerei.ch 

 I H R  E S S T I S C H ?  
Esstisch in 
Eiche massiv, 
geölt und in 
speziellem 
Design 

Wir verwirklichen auch Ihre Wünsche, wenn 
es um individuellen Möbelbau geht. 
 

Schauen Sie bei uns 
vorbei, lassen Sie 
sich von uns beraten 
oder verlangen Sie 
eine unverbindliche 
Offerte. 

Wir verwirklichen auch Ihre Wünsche,
wenn es um individuellen Möbelbau geht.
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erich@moebelhummel-schreinerei.ch

Nussbaummassivholz 
zu verkaufen
Schrank Unikat 
ca. 80 Jahre alt

Grösse:  B = 183 cm 
T =  50 cm 
H = 210 cm

Innenausbau mit 
höhenverstellbaren 
Tablaren

zerlegbar

Türen mit Intarsien verziert
Preis auf Anfrage

M U T T E R TAG S  -  KO N Z E R T

E i n  G e m e i n s c h a f t s ko n z e r t  d e r 
J u g e n d m u s i k  &  M u s i k g e s e l l s c h a f t 
Pr a t t e l n  i m  Ku l t u r -  u n d  S p o r t z e n t r u m

       S A M STAG 
    7. M A I  2 0 1 6
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Günstig zu verkaufen

Klavier
Marke Samick, sehr guter Zustand

Kontakt: Tel. 061 821 36 51
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Gastronomie

Die Präsentationen erscheinen im 
Prattler Anzeiger am 13. Mai 2016

Inserateschluss:
Mittwoch, den 04. Mai 2016

Gerne stehen wir Ihnen für weitere 
Fragen und Informationen zur 

Verfügung und freuen uns 
auf Ihre Anfrage

LV Lokalzeitungen Verlags AG
Postfach 198, 4125 Riehen

Telefon 061 645 10 00
inserate@prattleranzeiger.ch

Ein starker Auftritt 
garantiert den Erfolg 

in der Werbung

Prattler 
Anzeiger
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Gut sehen und hören

Sommertipps 
im 3-Länder-Eck

Die Präsentationen erscheinen im 
Muttenzer & Prattler Anzeiger  

am 3. Juni 2016
Reservierung bis 9. Mai 2016

Gerne stehen wir Ihnen für weitere 
Fragen und Informationen zur 

Verfügung und freuen uns 
auf Ihre Anfrage

LV Lokalzeitungen Verlags AG
Postfach 198, 4125 Riehen

Telefon 061 645 10 00
inserate@muttenzeranzeiger.ch

inserate@prattleranzeiger.ch

Ein starker Auftritt 
garantiert den Erfolg 

in der Werbung

Muttenzer & 
Prattler Anzeiger

Tierisch gute Freunde

Zu vermieten ab sofort in Birsfelden

schöne, moderne, zentral gelegene 
4-Zimmer-Wohnung
ohne Lift
ohne Keller, jedoch mit einem 11 m2  
grossen Abstellraum

* Betreibungsauskunft erwünscht
* Arbeitsnachweis erwünscht

exkl. Nebenkosten: Fr. 1600.–
inkl. Nebenkosten: Fr. 1980.–

Cortellini + Marchand AG
Rheinfelderstrasse 6
4127 Birsfelden
Tel. 061 312 40 40
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Möchten auch Sie den 
Muttenzer & Prattler Anzeiger 
Woche für Woche in Ihrem Briefkasten? Es hallen Muttenzer Klänge 

über das schöne Grindelwald
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Der Musikverein Muttenz spielte vor prächtiger Kulisse am Kreismusiktag in Grindelwald auf. Der MVM 

reiste mit 55 Musikantinnen und Musikanten an und brachte die Berner Oberländer in Stimmung. Nur das 

Wetter spielte nicht immer mit: Die Marschmusikparade durchs Dorf wurde abgesagt.   Foto zVg 
Seite 5

Muttenzer &

Prattler Anzeiger
Die Wochenzeitung für Muttenz und Pratteln
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Freitag, 19. Juni 2015 – Nr. 25

Redaktion Muttenz 061 264 64 93 / Pratteln 061 264 64 94  Inserate 061 645 10 00  Abo-Service 061 645 10 00 Abo-Ausgabe Muttenz / Abo-Ausgabe Pratteln

Für Ihre Rezepte 

und Dauerrezepte. Arbogast Apotheke

Schänzli Apotheke

4132 Muttenz

Bahnhof Apotheke & Sanitätsgeschäft, Pratteln  

Dorf Apotheke Parfumerie & Reform, Pratteln

MM Migros Apotheke, Birsfelden

www.wohnmobile-basel.c
h

www.wohnmobile-basel.c
h

NEU!
Zubeh

ör-Sho
p

in Pratteln

www.opticus-muttenz.ch / 

Wir haben für jede Gelegen-

heit die passende Brille.
heit die passende Brille.

an der Hauptstrasse 79a in Muttenz

Zustimmung für neue 

Teilzonenreglemente

Muttenz. An der ersten von zwei 

Gemeindeversammlungen im Juni 

beschlossen die Stimmberechtigten 

die Einführung von mehreren Teil-

zonenreglementen. Für Diskussio-

nen sorgte einzig die Entwicklung 

auf dem Polyfeld, wo dereinst 1600 

Einwohner leben sollen. Seite 3

Sekundarschüler im 

Einsatz gegen Littering

Pratteln. Die Sekundarschule 

Fröschmatt hat seit vier Jahren eine 

Raumpatenschaft gegen Abfall im 

öffentlichen Raum. Nun besuchte 

die Klasse 1Ea kürzlich den Prattler 

Werkhof und liess sich auch über 

die Gefährdung der Natur durch 

Littering informieren. Seite 15

PERFEKTION  

IST UNSERE  

PROFESSION.

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

Wir Basel.

Bücher | Musik | Tickets

Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel

www.biderundtanner.ch 

NEU: Zwiebelmett

vom Freilandsäuli
Norddeutsche S

pezialität, auc
h als

Hackepeter bek
annt

Natürlich gut in

Arlesheim • Reinach • Muttenz

www.goldwurst.ch

Ich abonniere den Muttenzer & Prattler Anzeiger

Name/Vorname: 

Adresse: 

Telefon: Unterschrift:

Abo-Bestellung 
Jahresabo zum Preis von Fr. 76.– 

LV Lokalzeitungen Verlags AG
Abo-Service, Postfach 198
4125 Riehen 

Telefon  061 645 10 00 
abo@lokalzeitungen.ch
www.muttenzeranzeiger.ch/www.prattleranzeiger.ch

Werbung sorgtdafür, dass Ihnen
nichts entgeht.



Leserbrief

Herzlichen Dank
Gerne bedanke ich mich bei allen 
Wählerinnen und Wählern, wel-
che mich in den Gemeinderat 
gewählt haben. Über mein per-
sönliches Resultat bin ich sehr 
glücklich und fühle mich beflü-
gelt und bestärkt.

Die Wahl von sieben Gemein-
deräten aus  fünf Parteien zeigt, 
dass das Volk Neuem gegenüber 
positiv eingestellt ist. Diese Dy-
namik möchte ich mitnehmen 
und Pratteln weiter erfolgreich 
vorantreiben. Auf die neuen Auf-
gaben freue ich mich sehr und bin 
überzeugt, dass wir die Heraus-
forderungen im Gemeinderat 
gemeinsam erfolgreich meistern. 
Ich freue mich auf die Zusam-
menarbeit im Team und bin zu-
versichtlich, dass wir einiges 
bewegen werden.

 Stephan Burgunder

Siehe auch Seite 31

Mitteilungen

Jaquet Technology 
wird verkauft 
PA. Die auf Drehzahlmesser spezi-
alisierte Jaquet Technology Group 
wird von der amerikanischen TE 
Connectivity übernommen. Ma-
nagement, Personal und Standorte 
der Jaquet sollen in der Region blei-
ben. Dies teilte das Unternehmen 
vergangene Woche mit. 

Für weiteres Wachstum brauche 
Jaquet Technology einen starken 
Partner. Gemäss Regionaljournal 
Basel begründet Verwaltungsrats-
präsident Marc Jaquet den Verkauf 
der Basler Firma so: «Als kleiner 
Player habe es das Traditionsunter-
nehmen schwer, sich in der Auto-
mobilindustrie zu behaupten.» Ei-
nen Kaufpreis nennt er nicht. 
«TE Connectivity kennt unsere 
Kultur und bekennt sich klar zum 
Standort Schweiz», erwähnt  Jaquet 
bezüglich des Käufers. Jaquet Tech-
nology werde als Einheit weiter be-
stehen. Ausserdem sei auch der ge-
plante Umzug an den neuen Standort 
in Pratteln nicht gefährdet. Der Ver-
kauf sei keine Sparübung, betont 
Jaquet. «Es geht nicht darum, Ar-
beitsplätze abzubauen. Im Gegen-
teil: Es geht darum, mehr Jobs zu 
schaffen.» Jaquet zählt 250 Ange-
stellte, davon 150 in Basel.

Das Unternehmen TE Connecti-
vity hat seine Wurzeln in den USA. 
Es hat in der Schweiz seinen Haupt-
sitz und beschäftigt weltweit über 
72’000 Personen in 150 Ländern, 
davon rund 1000 in der Schweiz.

Parteien

Ohne Tram keine 
Quartierpläne
Die Unabhängigen Pratteln wollen 
eine nachhaltige und ökologische 
Entwicklung von Salina Raurica. 
Dazu gehört, dass die Erschliessung 
des ganzen Gebietes mit dem Tram 
frühzeitig in Angriff genommen 
wird und beim Bau der neuen Quar-
tiere bereits in Betrieb ist. Nur auf 
diese Weise wird der öffentliche 
Verkehr als Faktor in den Grosspla-
nungen berücksichtigt und zeigt 
seine Wirkung.

Die Unabhängigen Pratteln be-
fürchten, dass die versprochene 
Finanzierung des 14-er Trams auf 
wackligen Füssen steht und vom 
Kanton verschleppt und vernach-
lässigt wird. Vorerst soll die geplan-
te Linie mit Bussen als Provisorium 
bedient werden. Es scheint in der 
heutigen Zeit des Sparens sehr un-
wahrscheinlich, dass der Kanton 
später einmal das Geld für die Wei-
terführung der Tramlinie aufwer-
fen wird.

Die Unabhängigen Pratteln  
stimmen der aktuellen Planung zu. 
Damit werden Grundlagen für die 
Entwicklung von Salina Raurica 
geschaffen. Wir werden jedoch zu-
künftigen Quartierplänen, die auf 
der jetzigen Planung beruhen, nur 
dann zustimmen, wenn die Reali-
sierung des Trams sichergestellt ist.

Rolf Ackermann,  
Präsident Unabhängige Pratteln

Druck auf Grüngürtel 
wird grösser
Es ist Zeit, dass die neuen Zonen-
vorschriften Salina Raurica endlich 
Rechtskraft erlangen. Nur so kann 
das Gebiet sinnvoll mit Gewerbe- 
und Wohnnutzung entwickelt wer-
den. Leider braucht die ARA 2,5 
Hektaren als Reserveland zur Er-
weiterung, was die Qualität der 
Wohnlage nicht erhöht. Da auch die 
Hardwasser weitere 1,5 Hektaren 
beansprucht, wächst durch die ver-
kleinerte Planungsfläche der Druck 
auf den Grüngürtel und die ökolo-
gischen Ausgleichs- und Vernet-
zungsflächen. 

Prioritär ist eine gute Verkehrs-
Erschliessung mit dem Tram. Die 
Verlegung der Rheinstrasse kann 
ihren Nutzen nur entfalten, wenn 
sie um Augst herum weitergeführt 
wird und die bestehende Strasse 
auch wirklich zurück- und in einen 
Boulevard für den Langsamverkehr 
umgebaut wird. Diesbezügliche Er-
fahrungen mit dem Kanton lassen 
da gewisse Zweifel aufkommen.

Es steht vor allem der Kanton in 
der Pflicht, die Sache so aufzuglei-
sen, dass etwas Sinnvolles entste-
hen kann. Wir werden wie bereits 
im Einwohnerrat am Montagabend 
darauf hinwirken, dass die Natur 
genügend berücksichtigt wird und 
der Kanton seine Versprechen hält. 

 Christoph Zwahlen,  
Einwohnerrat Unabhängige Pratteln

Landrat

Rücktritt aus dem 
Landrat und als 
Parteipräsident

Was bereits seit 
Längerem durch-
gesickert war, hat 
Urs Hess in der 
letzten Landrats-
sitzung offiziell 
bestätigt. Per 31. 
Mai hat er seinen 

Rücktritt aus dem Landrat be-
kanntgegeben. «Es war für mich 
klar, dass neben meiner Vollzeit-
Arbeit als Bauingenieur beim 
Kanton zwei relativ grosse Ne-
benjobs als Landrat und Ge-
meinderat keinen Platz haben, 
erklärte er auf Anfrage des PA. 
Er habe bereits vor dem Wahl-
kampf seiner Partei bereits mit-
geteilt, dass er im Falle einer 
Wahl in den Gemeinderat aus 
dem Landrat und auch als Co-
Präsident der SVP Sektion Prat-
teln zurücktreten werde.

In seinem Rücktrittsschrei-
ben an den Landratspräsidenten 
Franz Meyer schrieb Urs Hess 
unter anderem er habe seit 2003 
das Vertrauen der Wählerschaft 
geniessen und bei der Gestaltung 
des schönen Kantons mitwirken 
dürfen. «Freude haben mir kurze 
und klare Voten, hart aber im-
mer zur Sache bereitet.» Lange 
Reden und persönliche Angriffe 
hätten ihn traurig gestimmt.
Über das Amtsjahr 2011/12 als 
Landratspräsident fügt der Pratt-
ler hinzu: «Es war ein unver-
gessliches Jahr. Ich habe viele 
wunderbare Begegnungen mit 
Menschen erlebt, welche sich für 
unserer Gesellschaft einsetzen.»

Urs Hess wird am Donners-
tag, 19. Mai, zum letzten Mal an 
der Landratssitzung teilnehmen. 
Sein Amt in Liestal übernimmt 
Urs Schneider. Seine erste Sit-
zung als neuer SVP-Landrat aus 
Pratteln findet am Donnertag,  
2. Juni statt.  Verena Fiva

Mit Phantombild  
Zeugen gesucht

Polizei BL. Am Freitagabend, 15. Ap-
ril, gegen 18.30 Uhr, wurde eine 
21-jährige Frau an einem Postoma-
ten in Pratteln von zwei bislang 
unbekannten Frauen tätlich ange-

So soll eine der zwei Frauen etwa 
ausgesehen haben, die am  
Postomat an der Bahnhofstrasse  
eine Frau überfallen haben.  Foto zVg

Nachrichten

gangen. Die Polizei sucht Zeugen. 
Gemäss den bisherigen Erkenntnis-
sen wollte die 21-Jährige (eine in der 
Region wohnhafte Schweizerin) 
einen Geldbezug tätigen, als sich ihr 
von hinten zwei unbekannte Frauen 
näherten. Nachdem die Geschädig-
te ihren Code eingegeben hatte, 
packte die eine Frau sie an den 
Schultern, riss sie nach hinten und 
verpasste ihr einen Schlag in den 
Rücken. Erfolglos versuchte die an-
dere Täterin Geld abzuheben. 
Schliesslich konnte sich die Geschä-
digte losreissen. Die beiden Täte-
rinnen ergriffen die Flucht.

Bei den Täterinnen soll es sich 
gemäss der Geschädigten um zwei 
Orientalinnen handeln, die zwi-
schen 160 und 170 cm gross sind 
und braune Haare und braune Au-
gen haben. Beide trugen schwarze 
Leggins, auf den einen Leggins hat-
te es weisse Flecken.

Die Polizei Basel-Landschaft 
sucht Zeugen dieses Vorfalls. Sach-
dienliche Hinweise sind erbeten an 
die Einsatzleitzentrale in Liestal, 
Telefon 061 553 35 35.

Jugendmusik Pratteln

Konzert-Brunch auf 
dem Mayenfels
PA. Reservieren Sie den Sonntag, 
5. Juni. Dann organisiert die Ju-
gendmusik (JMP) einen Brunch auf 
dem Mayenfels zugunsten ihrer 
Vereinsreise im nächsten Jahr. Das 
Unterhaltungsprogramm bestrei-
ten die JMP und die Kreismusik-
schule. Nähere Angaben folgen 
demnächst im Prattler Anzeiger.
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PA. Das steigende Alter der Bevöl-
kerung stellt die Schweiz vor gesell-
schaftliche und wirtschaftliche He-
rausforderungen. 2015 waren über 
1,5 Millionen Personen in der 
Schweiz mindestens 65 Jahre alt. 
Gemäss Bundesamt für Statistik 
dürften es bis 2030 fast 2,2 Millio-
nen und bis 2045 sogar 2,7 Millio-
nen Menschen sein. Mit steigen-
dem Lebensalter nehmen chroni-
sche Krankheiten wie Diabetes, 
Krebs und Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen zu. Diese nicht übertrag-
baren Krankheiten verursachen 
einen Grossteil der direkten Ge-
sundheitskosten in der Schweiz. 
Aber auch die Sturzhäufigkeit 
steigt mit fortschreitendem Alter 
weiter an. Deshalb gilt: Eine gesun-
de und aktive ältere Bevölkerung, 
und damit Gesundheitsförderung 
und Prävention im Alter, sind von 
grosser volkswirtschaftlicher Be-
deutung. Gelingt es, die Gesund-
heit im Alter länger zu stabilisieren, 
können Kosteneinsparungen von 
mehreren Hundert Millionen 
Franken pro Jahr erzielt werden. 
Davon profitieren primär die Di-

rektzahlenden im Gesundheitssys-
tem, das heisst Versicherungen, 
Kantone, private Haushalte. 

Zu diesem Zweck hat die Ge-
sundheitsförderung Schweiz das 
Pilotprojekt Via gestartet, das zum 
Ziel hat, die Selbstständigkeit zu 
stärken und die Pflegebedürftig-
keit von Seniorinnen und Senioren 
zu verringern. Thematisch kon-
zentriert sich das Projekt Via auf 
Bewegungsförderung, Sturzprä-
vention, psychische Gesundheit 
und soziale Teilhabe. Via bietet Be-
ratungsdienstleistungen, Informa-
tionsmaterialien, Umsetzungshil-
fen und Wissensgrundlagen an. Ab 
2017 soll es in ein kantonales Akti-
onsprogramm (KAP) überführt 
werden. Das Projekt hat zum Ziel, 
zusammen mit Partnern von Ge-
sundheitsförderung Schweiz, wie 
zum Beispiel Pro Senectute, die 
Gesundheit sowie die Lebensqua-
lität von älteren Menschen zu er-
halten und zu verbessern. Wenn 
immer möglich, sollen ältere Men-
schen in der Lage sein, zu Hause 
ein selbstständiges Leben zu füh-
ren. 
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Volkswirtschaft profitiert von gesunden 
Senioren 

 

 

Mehr Spitex. Nach Ihrem Bedürfnis.

Spitex à la carte, Schützenstrasse 10, 4410 Liestal, T 061 921 07 00,  
info@spitex-alacarte.ch, www.spitex-alacarte.ch

Spitex à la carte 
Spitex à la carte richtet sich an 
Menschen, die sich zu Hause eine 
umfassende Betreuung und Be-
gleitung wünschen. Die Betreuung 
kann stundenweise oder länger er-
folgen und passt sich den indivi-
duellen Bedürfnissen an. 

Das Dienstleistungsangebot ist 
vielfältig: Begleitung durch die Ta-
gesaktivitäten, Unterstützung im 
Haushalt, Hilfe und Unterstüt-
zung bei der Körperpflege. Bei 
Personen, die an Demenz erkrankt 
sind, achten wir darauf, dass stets 

die gleiche Person die Betreuung 
übernimmt. So kann sich zwi-
schen der betreuten und der be-
treuenden Person ein Verhältnis 
von Vertrauen und Sicherheit ent-
wickeln. Dies empfinden auch die 
Angehörigen als Entlastung. 

Verschiedene Leistungen kön-
nen über die Krankenkasse abge-
rechnet werden.

Spitex à la carte, Tel.  921 07 00
info@spitex-alacarte.ch 
www.spitex-alacarte.ch 

Mensch – Leben – Gesundheit

Prattler Anzeiger Mensch – Leben – Gesundheit Freitag, 29. April 2016 – Nr. 17
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Physiolunch ist einmalig.
Physiolunch verbindet einen 
Fachvortrag mit einem 
leckeren Zmittag.
Und Wissen reduziert 
Schmerzen.

In einem Fachvortrag zu unter-
schiedlichen Themen erfahren 
und erleben Sie, wie Ihr Körper 
funktioniert, wie er zusammen-
hängt und wie Beschwerden und 
Schmerzen entstehen.

Damit Sie maximal von dem 
Vortrag profitieren, führen wir 
Übungen zum Vermeiden von 
Beschwerden direkt durch. Die-
se Übungen sind einfach und gut 
selbst am Arbeitsplatz, im Alltag 
und unterwegs durchzuführen.
Nach dem Vortrag geniessen wir 
gemeinsam ein leckeres Zmittag.

Mittwochs von 12–13 Uhr, Fr. 38.–
18. Mai 2016: «Wirbelsäulenschmer-
zen: was, wieso & was dagegen?»

15. Juni 2016: «Nackenverspan-
nungen: was, wieso & was dage-
gen?»
Anmeldung unter 061 554 11 50 & 
info@active-physio.ch bis spätes-
tens eine Woche vor Termin. 

active physio, 
Hauptstrasse 90, 4133 Pratteln 
info@active-physio.ch 
www.active-physio.ch

Physiolunch: Vortrag & Lunch

Benötigen Sie Unterstützung?

Wir beraten und begleiten Menschen 
mit einer Beeinträchtigung.  
Unsere Dienstleistungen zielen auf ein 
möglichst selbstständiges und eigen-
verantwortliches Leben gemäss den  
individuellen Fähigkeiten.

Die Stiftung Mosaik gliedert 
sich in drei Bereiche:
• Beratungsstelle
• Wohnschule
•  AmBeWo 

(ambulant begleitetes Wohnen)
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Weitere Informationen erhalten 
Sie unter:
Telefon 058 775 28 00
www.stiftungmosaik.ch
info@stiftungmosaik.ch Fo
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Wir suchen 

Begleiterinnen für Familien  
in Krisen- und  
Überlastungssituationen 
 
und freuen uns über engagierte Frauen aus Baselland, die interessiert sind bei der 
Elternhilfe beider Basel als Familienbegleiterinnen mitzuwirken.  
Wir bieten Eltern in belastenden Situationen ein leicht zugängliches Hilfsangebot.  
Durch beratende Gespräche und praktische Unterstützung helfen Sie der Familie die 
Probleme anzugehen. 
Wir suchen Frauen mit eigener Familienerfahrung, welche sich auf freiwilliger Basis  
i.d.R. ½ Tag pro Woche engagieren möchten. Eine fachliche Begleitung ist garantiert.  
 
Interessiert? Elternhilfe beider Basel, Tel. 061 423 96 50, www.elternhilfe.ch 

 
Text: 
 
Voraussetzungen für diese freiwillige Tätigkeit sind: Mehrere Jahre Familienarbeit (diese sollte nicht zu weit zurück liegen), 
Offenheit gegenüber Familien und Lebenssituationen, die ganz anders sind als die eigenen und die Bereitschaft zu 
regelmässiger Supervision und Weiterbildung. 
Wir bieten eine gründliche Einführung in die Tätigkeit. Sie können als Mitarbeitende Ihre in der Familienarbeit erworbenen 
Fähigkeiten und Kenntnisse einbringen und für andere Eltern nutzbar machen. Ein Engagement als Familienbegleiterin 
ermöglicht eine befriedigende gesellschaftlich wertvolle Tätigkeit, Erfahrungen, die dem privaten und beruflichen Umfeld zugute 
kommen und eine berufliche Neuorientierung. 

 

Voraussetzungen für diese freiwil-
lige Tätigkeit sind: mehrere Jahre 
Familienarbeit (diese sollte nicht 
zu weit zurückliegen), Offenheit 
gegenüber Familien und Lebenssi-
tuationen, die ganz anders sind als 
die eigenen und die Bereitschaft zu 
regelmässiger Supervision und 
Weiterbildung.

Wir bieten eine gründliche Ein-
führung in die Tätigkeit. Sie kön-

nen als Mitarbeitende Ihre in 
der Familienarbeit erworbenen 
Fähigkeiten und Kenntnisse ein-
bringen und für andere Eltern 
nutzbar machen. Ein Engagement 
als Familienbegleiterin ermöglicht 
eine befriedigende, gesellschaft-
lich wertvolle Tätigkeit, Erfahrun-
gen, die dem privaten und berufli-
chen Umfeld zugutekommen und 
eine berufliche Neuorientierung.

Begleiterinnen 
für Familien in Krisen- und 
Überlastungssituationen
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Programm 

10 Uhr, Vorführung des 
Schlafsystems / Sie fragen – 
wir antworten
Das Bett spielt – bei Verspan-
nungen und Schmerzen  
während der Nacht oder am 
Morgen beim Aufstehen –  
eine wesentliche Rolle. Das 
Bettsystem muss sich dem 
Schläfer anpassen und nicht 
umgekehrt! Nur so lassen sich 
Beschwerden, Verspannungen 
und Schmerzen vermeiden.

14 Uhr, Nackenverspannun-
gen/Schulterschmerzen
Ein Kissen allein hilft meistens 
nicht weiter! Gerne zeigen wir 
Ihnen Lösungswege auf.

18.30 Uhr, Vortrag über  
Liege- und Schlafprobleme 
Gerädert und steif am Mor-
gen? Rückenschmerzen?  
Verspannter Nacken – schmer-
zende Schultern? Mehrere  
Kissen – doch keines hilft?
(Dauer dieses Vortrags  
ca. 90 Minuten – Platzzahl  
begrenzt – Anmeldung  
erwünscht)

Verena Gisin, Tenniken: Nacken- und Rückenverspannungen
gehören der Vergangenheit an. 

Alles fing mit einer ausführlichen, kompeten-
ten Beratung an. Frau Frei nahm sich viel Zeit, 
mir die Zusammenhänge zu erklären und das 
für mich persönlich passende Bettsystem zu-
sammenzustellen. Das ergonomische Bettsys-
tem und das spezielle Kopfkissen ermöglichen 
meinem Körper einen entspannten und tiefen 
Schlaf. Ich bin total zufrieden mit meinem neu-
en Bett von Roland Stohler.

Tag des richtigen Liegens
Am Tag des richtigen Liegens erwartet Sie

in den Geschäftsräumlichkeiten von Roland
Stohler und Brigitte Frei ein abwechslungs-
reiches Programm. Erfahren Sie in einer Vor-
führung oder in einem Vortrag mehr zum
Thema Liegen und Schlafen und stellen Sie
den beiden Liege- und Schlafberatern Ihre
Fragen. Nutzen Sie die Gelegenheit und be-
suchen Sie Roland Stohler schlafen.entspan-
nen. in Pratteln und erfahren Sie die Zusam-
menhänge für ein entspanntes Ein- und
Durchschlafen und ein erholtes Aufstehen.

Verspannungen im Nacken-Schulter-
bereich /Rückenschmerzen

Fühlen Sie sich morgens nicht ausgeruht
oder antriebslos? Können Sie wegen Ver-
spannungen und Schmerzen nicht mehr
durchschlafen? Solche Beschwerden sind
schlechte Voraussetzungen für einen guten
Start in den neuen Tag.

Guter und gesunder Schlaf ist nicht nur
eine herrliche Sache zum Entspannen und
um Ruhe zu finden, sondern gehört zum
Leben wie Essen und Trinken. Schlafman-
gel infolge falscher Liegelage, welche zu
Schmerzen und Verspannungen führt, be-
einträchtigt die Lebensqualität und kann
krank machen. Roland Stohler und Brigitte
Frei helfen Ihnen herauszufinden, ob Ihr
Bett einen wesentlichen Anteil an Ihren
Verspannungen, Rückenschmerzen und/
oder Ein- und Durchschlafproblemen hat.

Wer ist die IG-RLS
Die IG-RLS wurde 2011 gegründet und

ist ein Zusammenschluss von 30 Beratungs-
zentren für richtiges Liegen in der Schweiz.
Die aktiven Mitglieder verfügen über ein
fundiertes Fachwissen, bilden sich perma-
nent weiter und werden jährlich neu zerti-
fiziert. Roland Stohler und Brigitte Frei
sind Gründungsmitglieder der IG-RLS und
decken mit ihrem Beratungszentrum den
grössten Teil der Nordwestschweiz ab. Wer
unter Liegebeschwerden leidet, ist bei der
Wahl der Schlafunterlage sehr anspruchs-
voll und braucht eine dementsprechend
gute Beratung. Angesichts des unüber-
schaubaren Marktes an Betten, Gesund-
heitsmatratzen und Spezialkissen ist der
Laie schnell überfordert. Dies die Erfah-
rung von Roland Stohler und Brigitte Frei:
«Kein Mensch kann in wenigen Minuten
Probeliegen feststellen, welche Matratze
ihm eine gute Entspannung ermöglicht. Vor
allem Menschen mit Verspannungsschmer-
zen im Schulter-, Nacken oder Rückenbe-
reich sind auf optimal angepasste Lösungen
angewiesen.» Oft werden jedoch Lösungen
gewählt, die die Beschwerden nicht lindern,
sondern verstärken.

Partnerschaft mit der Rheumaliga Zürich
Richtiges Liegen ist ein Gebiet, in dem

kaum Forschung betrieben wird. Auch in
der Schulmedizin ist es weitgehend unbe-
kanntes Land. Deshalb sucht die IG-RLS
aktiv den Austausch mit Ärzten und Thera-
peuten, um gemeinsam mit ihnen zu ver-
mitteln, dass die Wahl des richtigen Bettes
massgeblich zur Behandlung von Rücken-
und Verspannungsproblemen beitragen
kann. Es ist deshalb kein Zufall, dass die
Rheumaliga Zürich den «Tag des richtigen
Liegens» unterstützt.

Beratung ist entscheidend
Viele Bettenverkäufer verkaufen pro-

dukt- statt lösungsorientiert. Dabei gibt es
durchaus herstellerunabhängige Lösungen,
die helfen können, Liegebeschwerden wie
Kreuzschmerzen, Hals- und Nackenver-

spannungen, Hüftschmerzen oder starkes
Schnarchen zu lindern oder gar zu vermei-
den. Für die richtige Wahl ist es jedoch
wichtig, dass die spezifische Konstitution
und die individuellen Bedürfnisse der Kun-
den berücksichtigt werden, denn kein Kör-
per gleicht dem anderen.

Einzigartiges «Liege-Monitoring»
der IG-RLS

In Zusammenarbeit mit Spezialisten ist
es der IG-RLS gelungen, ein einfaches
System zu entwickeln, mit welchem die
Bewegungen und auch die Liegelagen im
Schlaf aufgezeichnet werden können. Zu-
dem misst das Gerät die Temperatur und
die Feuchtigkeit unter der Bettdecke. Die
zertifizierten Liegeberater der IG-RLS sind
dank dieser wertvollen Daten in der Lage,
das Bettsystem noch individueller auf
den Menschen abzustimmen und gezielter
das perfekte Schlafklima zu finden. Dies
ermöglicht ein entspanntes Liegen, eine
bessere Regeneration und sorgt für mehr
Lebensqualität. �

Roland Stohler und Brigitte Frei
Zertifizierte Liege- und Schlafberater

Roland Stohler, Hauptstrasse 32, 4133 Pratteln
Tel. 061 821 53 95 � info@rolandstohler.ch
Beratungstermine nach Vereinbarung
www.einfach-gut-schlafen.ch

Guter Schlaf ist der Schlüssel
zur Gesundheit, Wohlbefinden
und Leistungsfähigkeit
Die Interessengemeinschaft Richtig Liegen und Schlafen (IG-RLS)
initiiert bereits zum 3. Mal den «Tag des richtigen Liegens». Als Mitglied
der IG-RLS öffnet das Kompetenzzentrum für guten Schlaf, Roland Stohler
schlafen.entspannen. in Pratteln an diesem Tag seine Türen.
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Programm
10 Uhr Vorführung des Schlafsystems/
Sie fragen – wir antworten
Das Bett spielt – bei Verspannungen und
Schmerzen während der Nacht oder am Morgen
beim Aufstehen – eine wesentliche Rolle. Das
Bettsystem muss sich dem Schläfer anpassen
und nicht umgekehrt! Nur so lassen sich
Beschwerden, Verspannungen und Schmerzen
vermeiden.
14 Uhr Nackenverspannungen/Schulter-
schmerzen
Ein Kissen allein hilft meistens nicht weiter! Gerne
zeigen wir Ihnen Lösungswege auf.
18.30 Uhr Vortrag über Liege- und Schlaf-
probleme
Gerädert und steif am Morgen? Rückenschmer-
zen? Verspannter Nacken – schmerzende Schul-
tern? Mehrere Kissen – doch keines hilft?
(Dauer dieses Vortrages ca. 90 Minuten – Platz-
zahl begrenzt – Anmeldung erwünscht)

Verena Gisin, Tenniken: Nacken- und Rücken-
verspannungen gehören der Vergangenheit an.

Alles fing mit einer ausführlichen,
kompetenten Beratung an. Frau
Frei nahm sich viel Zeit, mir die
Zusammenhänge zu erklären
und das für mich persönlich pas-
sende Bettsystem zusammen-

zustellen. Das ergonomische Bettsystem und das
spezielle Kopfkissen ermöglichen meinem Körper
einen entspannten und tiefen Schlaf. Ich bin total
zufrieden mit meinem neuen Bett von Roland Stohler.

Roland Stohler
Hauptstrasse 32,  4133 Pratteln
Telefon 061 821 53 95, 
info@rolandstohler.ch
Beratungstermine  
nach Vereinbarung
www.einfach-gut-schlafen.ch

Die Interessengemeinschaft Richtig Liegen und Schlafen (IG-RLS) 
initiiert bereits zum 3. Mal den «Tag des richtigen Liegens». Als 
Mitglied der IG-RLS öffnet das Kompetenzzentrum für guten 
Schlaf, Roland Stohler schlafen.entspannen. in Pratteln an diesem 
Tag seine Türen.

Roland Stohler und Brigitte Frei, zer-
tifizierte Liege- und Schlafberater

12. Mai – Tag des richtigen Liegens

Guter Schlaf ist der Schlüssel zu Gesundheit, 
Wohlbefinden und Leistungsfähigkeit

trächtigen die Lebensqualität und 
kann krank machen. Roland Stoh-
ler und Brigitte Frei helfen Ihnen 
herauszufinden, ob Ihr Bett einen 
wesentlichen Anteil an Ihren Ver-
spannungen, Rückenschmerzen 
und/oder Ein- und Durchschlaf-
problemen hat. 

Wer ist die IG-RLS?
Die IG-RLS wurde 2011 gegründet 
und ist ein Zusammenschluss von 
30 Beratungszentren für richtiges 
Liegen in der Schweiz. Die aktiven 
Mitglieder verfügen über ein fun-
diertes Fachwissen, bilden sich 
permanent weiter und werden 
jährlich neu zertifiziert. Roland 
Stohler und Brigitte Frei sind 
Gründungsmitglieder der IG-RLS 
und decken mit ihrem Beratungs-
zentrum den grössten Teil der 
Nordwestschweiz ab. Wer unter 
Liegebeschwerden leidet, ist bei 
der Wahl der Schlafunterlage sehr 
anspruchsvoll und braucht eine 
dementsprechend gute Beratung. 
Angesichts des unüberschauba-
ren Marktes an Betten, Gesund-
heitsmatratzen und Spezialkissen 
ist der Laie schnell überfordert. 
Dies die Erfahrung von Roland 
Stohler und Brigitte Frei: «Kein 
Mensch kann in wenigen Minuten 
Probeliegen feststellen, welche 
Matratze ihm eine gute Entspan-
nung ermöglicht. Vor allem Men-

schen mit Verspannungsschmer-
zen im Schulter-, Nacken- oder 
Rückenbereich sind auf optimal 
angepasste Lösungen angewie-
sen.» Oft werden jedoch Lösun-
gen gewählt, die die Beschwerden 
nicht lindern, sondern verstär-
ken.

Partnerschaft mit der  
Rheumaliga Zürich
Richtiges Liegen ist ein Gebiet, in 
dem kaum Forschung betrieben 
wird. Auch in der Schulmedizin ist 
es weitgehend unbekanntes Land. 
Deshalb sucht die IG-RLS aktiv 
den Austausch mit Ärzten und 
Therapeuten, um gemeinsam mit 
ihnen zu vermitteln, dass die Wahl 
des richtigen Bettes massgeblich 
zur Behandlung von Rücken- und 
Verspannungsproblemen beitra-
gen kann. Es ist deshalb kein Zu-
fall, dass die Rheumaliga Zürich 
den «Tag des richtigen Liegens» 
unterstützt.

Beratung ist entscheidend
Viele Bettenverkäufer verkaufen 
produkt- statt lösungsorientiert. 
Dabei gibt es durchaus hersteller-
unabhängige Lösungen, die hel-
fen können, Liegebeschwerden 
wie Kreuzschmerzen, Hals- und 
Nackenverspannungen, Hüft-
schmerzen oder starkes Schnar-
chen zu lindern oder gar zu ver-
meiden. Für die richtige Wahl ist 
es jedoch wichtig, dass die spezifi-
sche Konstitution und die indivi-
duellen Bedürfnisse der Kunden 
berücksichtigt werden, denn kein 
Körper gleicht dem anderen.

Einzigartiges «Liege-Monito-
ring» der IG-RLS
In Zusammenarbeit mit Spezia-
listen ist es der IG-RLS gelungen, 
ein einfaches System zu entwi-
ckeln, mit welchem die Bewe-
gungen und auch die Liegelagen 
im Schlaf aufgezeichnet werden 
können. Zudem misst das Gerät 
die Temperatur und die Feuchtig-
keit unter der Bettdecke. Die zer-
tifizierten Liegeberater der IG-
RLS sind dank dieser wertvollen 
Daten in der Lage, das Bettsys-
tem noch individueller auf den 
Menschen abzustimmen und ge-
zielter das perfekte Schlafklima 
zu finden. Dies ermöglicht ein 
entspanntes Liegen, eine bessere 
Regeneration und sorgt für mehr 
Lebensqualität.

Möchten auch Sie jeden Tag   
erholt und schmerzfrei aufstehen?  
Wir zeigen Ihnen wie.
Besuchen Sie den Info-Abend  
am Dienstag, 12. April 2016.  
Anmeldung notwendig.

Roland Stohler
Hauptstrasse 32, 4133 Pratteln
T 061 821 53 95

Rückenschmerzen?
Schmerzen am Morgen?

Tag des richtigen Liegens
Am Tag des richtigen Liegens er-
wartet Sie in den Geschäftsräum-
lichkeiten von Roland Stohler und 
Brigitte Frei ein abwechslungsrei-
ches Programm. Erfahren Sie in 
einer Vorführung oder in einem 
Vortrag mehr zum Thema Liegen 
und Schlafen und stellen Sie den 
beiden Liege- und Schlafberatern 
Ihre Fragen. Nutzen Sie die Gele-
genheit und besuchen Sie Roland 
Stohler schlafen.entspannen. in 
Pratteln und erfahren Sie die Zu-
sammenhänge für ein entspann-
tes Ein- und Durchschlafen und 
ein erholtes Aufstehen. 

Verspannungen im Nacken-
Schulter-Bereich/Rückenschmer-
zen
Fühlen Sie sich morgens nicht 
ausgeruht oder antriebslos? Kön-
nen Sie wegen Verspannungen 
und Schmerzen nicht mehr 
durchschlafen? Solche Beschwer-
den sind schlechte Voraussetzun-
gen für einen guten Start in den 
neuen Tag.
Guter und gesunder Schlaf ist 
nicht nur eine herrliche Sache 
zum Entspannen und um Ruhe zu 
finden, sondern gehört zum Le-
ben wie Essen und Trinken. 
Schlafmangel infolge falscher Lie-
gelage, welche zu Schmerzen und 
Verspannungen führt, beein-
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anfall führen.  Es gilt also, diese 
Trigger zu meiden und Gewohn-
heiten zu pflegen. Somit sollten 
geänderte Schlaf-Wach-Rhyth-
men sowie Änderungen des Tages-
ablaufs, wie z.B. eine ausgelassene 
Mahlzeit, möglichst vermieden 
werden. 

Wichtig ist auch, eine Migräne 
frühzeitig zu erkennen und gezielt 
zu behandeln. Hierzu stehen ent-
zündungshemmende Schmerzmit-
tel, Triptane und Mittel gegen 
Übelkeit und Erbrechen zur Verfü-
gung. Si e können die Therapie aber 
auch komplementär, z.B. mit den 
Schüssler-Salzen Nr. 2 und Nr. 7 oder 
der Ceres-Urtinktur Ribes nigrum 
unterstützen, um die Beschwerden 
der Migräne zu lindern. Zudem 

Jeder fünfte Mensch in der Schweiz 
ist Migräniker, Frauen etwa drei-
mal häufiger als Männer. Da er-
staunt es, dass nur die Hälfte der 
Migränepatienten wegen dieser 
Erkrankung zum Arzt gehen und 
sogar nur ein Drittel sich regelmäs-
sigen ärztlichen Kontrollen unter-
zieht.

Gewisse Erbanlagen, ebenso wie 
der Hormonzyklus, das Lebens-
alter und die regelmässige Einnah-
me bestimmter Medikamente sind 
Einflüsse, die bei der Entstehung 
von Migräne-Kopfschmerz eine 
Rolle spielen. Diese Faktoren kön-
nen in Verbindung mit Auslösern 
wie bestimmten Reizen, Stress 
oder gewissen Nahrungs- und
Genussmitteln zu einem Migräne-

Im Kopf hämmert, pocht und 
pulsiert ein meist einseitiger 
Schmerz. Plötzlich steigt eine 
Übelkeit, oft begleitet durch 
Lärm- und Lichtempfindlichkeit, 
hoch. Teilweise tauchen vor den 
Kopfschmerzen Sinnesstörun-
gen auf. Ein klassischer Migräne-
anfall! Eine Vielzahl von Men-
schen wird von solchen Migrä-
neattacken heimgesucht. 

Gächter’s Gesundheitstipp

Migräne frühzeitig erkennen und gezielt behandeln

Promotion

können Entspannungstechniken, 
wie Autogenes Training, medi-
tative Verfahren, Hypnose oder 
Massage, gut helfen.

Bei einem persönlichen Bera-
tungsgespräch finden Sie be-
stimmt gemeinsam mit Ihrem 
Gesundheits-Coach der Top-
Pharm Apotheke Gächter die
für Sie optimale Therapie.  
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Trainiere dich fit unter professio-
neller Anleitung mittels Personal 
Training und/oder Gruppenkur-
sen:

•  Sypoba
Effizientes Stabilisations-, Kraft-, 
Koordinations- und Konzentra-
tionstraining, Level Anfänger bis 
Spitzensportler

Andrea Falconnier, Personal Training

•  Starker Rücken, flacher 
Bauch, fit im Alltag

Durch ein gezieltes Training wer-
den Kraft, Koordination, Gleichge-
wicht und Beweglichkeit trainiert. 
Ihr Körper wird in der Tiefe gekräf-
tigt und Sie fühlen sich fit!

Weitere Informationen finden Sie 
unter www.falconnier.ch
Ich freue mich auf Sie!

Andrea Falconnier
dipl. Sportphysiotherapeutin ESP, 
dipl. Personal Trainer

Foto: berggeist007, pixelio.de

Eine ideal ergänzende Zusam-
menarbeit. Sie orientieren sich 
beide an der traditionellen chine-
sischen Medizin (TCM). 

Taiji Qigong wie auch Shiatsu 
wirken auf das Meridiansystem, 
stärken unser Immunsystem, 
Yin und Yang kommen in Ein-
klang. Seit über 20 Jahren prakti-

Taiji Qigong und Shiatsu 

Tag der offenen Tür  Samstag, 4. Juni 2016
Ort:  Pratteln, Hauptstr. 50 Mehrzweckraum 4. Stock (Lift)
Zeit: 10 Uhr  bis  16 Uhr                 
Jeweils um: 11:00 / 13:00 / 15:00  Taiji Qigong Live
  Zuschauen oder gleich mitmachen
Durchgehend:   Taiji-Qigong-Fotopräsentationen

Ursula Kämpfer / www.shiatsu-kaempfer.ch / M 079 489 11 91

ziere ich Shiatsu. Das jahrelange 
Taiji-Qigong-Üben bereichert mein 
TCM-Verständnis auf wundersa-
me Weise. Bereits seit zehn Jahren 
gebe ich diese Erfahrungen mit 
Herzblut in meinen Taiji- Qigong-
Kursen weiter. Ich freue mich 
auf Ihren Besuch. Herzlich will-
kommen.

Für Ihre Agenda: Gratis Taiji im Kirchhof Pratteln
Juni und Juli 2016, Dienstagabend 19.00 bis 19.50

Mensch – Leben – Gesundheit



Spitex Pratteln-Augst-Giebenach, Gottesackerstr. 23, 4133 Pratteln

Krankenpflege, Hauspflege und Beratung
Telefon 061 826 44 22, 7.30 –10.30 Uhr 
Öffentliche Pflegesprechstunde jeweils werktags 14 –15 Uhr
www.spitex-pratteln.ch, spitex@spitex-pratteln.ch

Alles neu.  
Die Spitex hilft in den ersten Wochen.

Wir unterstützen Sie vor und 
nach einer Geburt.
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Direkt aus unserem Gewächshaus

· Diverse Balkonpflanzen

· Grosse Auswahl an Sommerflor

· Gemüsesetzlinge

Lassen Sie Ihre Pflanzgefässe bei uns bepflanzen!

Heimlieferung gratis.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Gartenstrasse 4 · Pratteln · Telefon 061 821 52 08 · gartenbau-mey
er.ch

Öffnungszeiten

Montag  13.00 – 17.00 

Dienstag – Freitag 07.30 – 12.00 

  13.00 – 17.00 

Samstag 30.4. 07.30 – 12.00 

 7./14./21./28.5. 07.30 – 12.00 
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Senevita Sonnenpark
Zehntenstrasse 14 | 4133 Pratteln | Telefon 061 825 55 55
sonnenpark@senevita.ch | www.sonnenpark.senevita.ch

Muttertagsmenu
Lauwarmer Spargelsalat von grünem und weissem Spargel auf 

Blattsalat-Bouquet an Himbeervinaigrette
***

Brunnenkresse-Schaum mit gerösteten Kräuter-Croutons
***

Blätterteig-Sonne serviert auf Gemüseragout mit 
Basilikum-no-muh-Käsesauce und jungem Blattspinat

oder
Schweizer Bio-Kalbsschulterbraten an Cognac-Rahmsauce, serviert mit 
knusprigen Kartoffelkroketten, Frühlingsgemüse und Gemüsevariation 

auf Gemüsesonne
***

Dessert-Teller Sonnenpark: Vanille-Parfait auf einem Fruchtspiegel von 
Bio-Erdbeeren und Mango, umrandet mit Orangenfilet

oder
Dessert-Teller Sonnenpark: Grand-Marnier-Parfait auf einem 

Fruchtspiegel von Bio-Erdbeeren und Mango, umrandet mit Orangenfilet

Festtagsmenu vegetarisch/vegan: 3 Gänge CHF 34.50, 4 Gänge CHF 41.50
Festtagsmenü mit Fleisch: 3 Gänge CHF 39.50, 4 Gänge CHF 46.50

Auf Wunsch bereiten wir Ihnen ein glutenfreies Festtagsmenu.

Zum Menü steht Ihnen eine Auswahl auserlesener Weine zur Verfügung. 

Zur Begrüssung lädt das Restaurant Senevita Sonnenpark sie auf ein Glas 
Frühlings-Bowle ein (im Preis inbegriffen).

Für Kinder bis 15 Jahre bieten wir ein Kinder-Menu zu CHF 14.90 an, 
Kinder unter 6 Jahren sind vom Haus eingeladen. 

Bei schönem Wetter servieren wir Ihnen das Menu auf Wunsch auf unserer 
sonnenverwöhnten gemütlichen Terrasse. 

Feiern Sie Muttertag bei uns! Reservationen unter 061 825 55 55

Weitere Auskünfte zum Menu erhalten Sie bei der Leitung Hotellerie 
Ruth Meier unter 061 825 55 30 
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Für unseren Haushalt in Pratteln suchen wir eine

Haushälterin
Ihre Aufgaben: Allgemeine Haushaltsarbeiten wie  
Waschen, Bügeln, Putzen und allenfalls Kochen  
(Mittagessen) für zwei Personen sowie Hilfe bei der 
Körperpflege.

Ihr Profil: Sie haben eine Ausbildung im Pflege- und 
Betreuungsbereich, Sie sind eine gepflegte Erschei-
nung mit guten Umgangsformen und unterstützen 
gerne ein Rentner-Ehepaar mit kleinem Hund.

Ihr Arbeitsort: Montag–Freitag von 9.00–13.00 Uhr 
in einem gepflegten Einfamilienhaus in Pratteln (zu 
Fuss 5 Minuten vom Bahnhof / Tramhaltestelle).

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und 
Foto an: Inopan
 Vermerk: Haushälterin
 Im Wannenboden 4 
 CH-4133 Pratteln 0
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Muttenzer & 
Prattler Anzeiger

www.prattleranzeiger.ch



Von Heike Jorkiewitz*

Seit zwei Monaten ist der Senevita 
Sonnenpark in Pratteln in Betrieb,  
die ersten Bewohnerinnen und Be-
wohner haben sich im Haus für 
betreutes Wohnen und Pflege gut 
eingelebt, nun wurde am vorletzten 
Mittwoch die offizielle Einweihung 
des Hauses gefeiert. 

Der Senevita Sonnenpark 
für betreutes Wohnen und 
Pflege wurde in der  
vergangenen Woche  
offiziell eingeweiht.

Senevita Sonnenpark 
wurde feierlich eröffnet

die Residenz eine ausgesprochen 
gemütliche Atmosphäre ausstrahlt 
und allseits grossen Gefallen findet. 
Gleichermassen zufrieden ist Andi 
Meyer, Geschäftsführer des Ver-
bandes Curaviva Baselland. Das 
Angebot des Senevita Sonnenparks 
sei in dieser Form bis jetzt einmalig 
im Baselbiet. 

In Kombination mit dem lebens-
langen Wohnrecht und der Mög-
lichkeit, in der Wohnung interne 
Spitex-Leistungen zu beziehen und 
bei Bedarf in eine Pflegewohngrup-
pe zu wechseln, sei für Seniorinnen 
und Senioren sowie unterstüt-
zungsbedürftige Menschen im 
Kanton eine klare Erweiterung des 
bestehenden Angebotes. Meyer ist 
erfreut, dass die Senevita AG sich 
für den Standort Pratteln entschie-
den hat und ist überzeugt, dass  
Potenzial vorhanden sei und das 
Angebot auf reges Interesse treffen 
wird.

Noch freie Plätze
«Selbstbestimmt leben, bedürfnis-
gerecht wohnen»: Unter diesem 
Motto steht der Alltag sowohl in 
den 45 seniorengerecht konzipier-
ten 1- und 2-Zimmer-Wohnungen 
als auch in den 48 Pflegezimmern 
mit Balkon und Bad. Einkaufsmög-
lichkeiten, Bushaltestelle sowie der 
Bahnhof befinden sich in nächster 
Nähe. Interessierte sind eingeladen, 
sich für eine Führung und ein un-
verbindliches Gespräch unter Tele-
fon 061 825 55 55 zu melden. 

*für den Senevita Sonnenpark Pratteln

Heike Jorkiewitz, die Geschäfts-
führerin des ersten Senevita- 
Hauses im Kanton Basel-Land-
schaft, hiess die Gäste willkommen 
und führte sie durch die neu errich-
teten Räumlichkeiten. «Die licht-
durchfluteten und modernen Zim-
mer und die zentrale Lage an der 
Zehntenstrasse in Pratteln bieten 
unseren Senioren und ihrem Besuch 
viel Abwechslung.» Zum Angebot 
des Senevita Sonnenparks gehört 
auch das öffentliche «Café und Re-
staurant Sonnenpark». 

Bereicherung fürs Quartier
Hannes Wittwer, CEO der Senevita 
AG, freute sich in seiner Rede, dass 

Die ruhige Terrasse des Restaurants im Senevita Sonnenpark in nächster 
Nähe östlich des Bahnhofs gelegen. Foto zVg/Senevita

Altersresidenz

Kultur Pratteln

Letzte Tage für Kunstausstellung im Schloss

Kultur Pratteln

Prattler Spielzeug im 
Museum

Lieben Sie Holzspielzeug? Dann 
kennen Sie gewiss den «Swiss Car» 
mit dem Männchen mit drehbarem 
Kopf, das bald sein lachendes oder 
sein missmutiges Gesicht zeigt, 
oder nach dem gleichen Prinzip  
den «Swiss Heli, das «Swiss Plane» 
oder die «Eisenbahn» der Spiel-
zeugfirma Naef. Es sind die ersten 
Spielzeuge, die der Prattler Archi-
tekt, Designer und Fotograf Peter 
Schweizer für die Firma Naef  
entwickelt hat und die mit dem Gü-
tesiegel «spiel-gut» ausgezeichnet 
worden sind. Spielfiguren wie «Pe-
nalty», «Curly» und dreidimensio-
nale Puzzles wie der «Zoo», «Ap-
felbaum» und «Weihnachtsbaum» 
folgten. Sie sind in der Ausstellung 
«Spielen» im Museum im Bürger-
haus ausgestellt und können am 
kommenden Sonntag, 1. Mai, von 
14 bis 17 Uhr wieder besichtigt  
werden.

Christine Ramseier, Leiterin  
Museum im Bürgerhaus

Ausdruckstarkes Spielzeug aus 
Holz für kleinere und grössere 
Kinder, entwickelt hat sie  
der Prattler Architekt und  
Designer Peter Schweizer für die 
Firma Naef.  Foto zVg

Die Bilderausstellung «Tier und Mensch» ist nur noch diesen Samstag, 30. April, und Sonntag, 1. Mai, jeweils von 14 bis 17 Uhr zu sehen. Die 
Künstlerinnen Franziska Daniela Burkhardt aus Arlesheim (Bild Mitte) und Heinke Torpus aus Sissach locken mit bezaubernden Werken – vor 
allem auch weil die Sissacherin Menschen porträtiert, die jeweils einen mehr oder weniger starken Bezug zu Pratteln haben.  Fotos zVg Erich Weisskopf
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Spitex Pratteln-Augst-Giebenach, Gottesackerstr. 23, 4133 Pratteln
www.spitex-pratteln.ch, spitex@spitex-pratteln.ch

Die Gemeinden Pratteln, Augst und Giebenach unterstützen 
betagte Einwohnerinnen und Einwohner sowie ihre An-
gehörigen bei Fragen rund ums Alter. Als kompetente 
Fachstelle für Altersfragen informiert und berät die Spitex 
Pratteln-Augst-Giebenach zu folgenden Themen:   
Wohnen – Entlastungsangebote –  
Gesundheit und Pflege – Sicherheit – Finanzen 
– Prävention – Krisensituationen

Sie erreichen uns montags bis freitags  
von 7.30–10.30 Uhr und 14.00–15.00 Uhr  
unter 061 826 44 22.

Ein Angebot der Gemeinden Pratteln – Augst – Giebenach

Auskünfte und Beratungsgespräche  
werden von den Gemeinden getragen 
und sind für die Ratsuchenden  
kostenlos.

Im Alter ist vieles neu.
Haben Sie Fragen?
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mobiliar.ch

Agentur Pratteln
Alfred Guggenbühl

Bahnhofplatz 1
4133 Pratteln
T 061 827 28 10
liestal@mobiliar.ch

Die Kunden der Generalagentur  
Liestal bekommen 2 Millionen.
Dank Genossenschaft erhalten unsere Kunden auch dieses Jahr eine millionenschwere 
Überraschung. Gesamtschweizerisch fliessen 155 Millionen Franken zurück. Und zwar in 
Form einer Prämienreduktion auf den Fahrzeug- und Betriebsversicherungen.
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In 14 Tagen haben Sie Ihr Traumbad

• Neu installiert oder kreativ umgebaut
• Top Design & trendige Accessoires
• Schlüsselfertig und ohne Umtriebe

Dank unserer langjährigen Erfahrung in Planung 
und Ausführung realisieren wir das Badezimmer 
Ihrer Träume für Sie. Für eine Beratung stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung.

SCHAUB AG MUTTENZ
Birsstrasse 15, 4132 Muttenz, Telefon 061 377 97 79
www.schaub-muttenz.ch

0
4

07
6

0
Muttenzer & 
Prattler Anzeiger



Vereinskalender 2016/17
April 2016

Datum Verein Anlass Ort
29. Trachtengruppe Schweizer-Obe Ref. Kirche

30. Basketballclub Saisonabschluss KSZ

30. Nautic Racing Club Schweizer Meisterschaft NS Wohlen

30. Tennisclub Doppelturnier Tennisanlage

Mai 2016

Datum Verein Anlass Ort
 1. Tennisclub Doppelturnier Tennisanlage

 1. Jodler-Club Mayenfels Ständelisingen APH Madle

 2. Ludothek Gampiross Generalversammlung Rest. Höfli

 5. Basketballclub Banntag Geisswald

 5. Musikgesellschaft Banntag Geisswald

 5. kulturPRATTELN Europ. Jugendchor-Festival KSZ

 7. Musikgesellschaft Muttertagskonzert KSZ

 7. Jugendmusik Muttertagskonzert KSZ

 7. Vereinigte Radler Pratteln Radtour für alle Besammlung Schmittiplatz

 7./8. Tennisclub IC 1. Runde Tennisanlage

10. Verein 3. Alter Pratteln-Augst Minigolf Bushaltestelle Schloss

14.–16. Nautic Racing Club Schaufahren Oberursel (D)

16. Tennisclub Mixed-Turnier Tennisanlage

19. Regio Blasorchester 50 plus Auftritt im Altersheim Niederdorf

21. Natur- und Vogelschutzverein «Festival der Natur» Rund um den Talschopf

21./22. Tennisclub IC 2. Runde Tennisanlage

21./22. Turnverein Pratteln AS Schweizerisches Indiaca-Turnier KSZ

26. kulturPRATTELN Formation bArde  (Schweiz. Volksmusik) Schlosshof od. Rittersaal

27. Trachtengruppe Serenade, 4 Jahreszeiten Alte Dorfturnhalle

27.–29. Schützengesellschaft Pratteln Eidg. Feldschiessen Lachmatt

28. Ludothek Gampiross Spieltag Joerin-Park  

28. Musikgesellschaft Vorbereitungskonzert Eidg. Musikfest Saal Mayenfels

28. Stiftung Ysebähnli am Rhy Öffentlicher Fahrtag Ysebähnli am Rhy

28./29. Tennisclub IC 3. Runde Tennisanlage

30. Kindertagesheim «Rotchäppli» Tag der offenen Tür Mayenfelserstr. 74

Wanderverführer
Die schönsten Touren rund um Basel, Band 2 

Nach dem grossen Erfolg von Daniel Zahnos erstem «Wanderverführer» folgt nun der zweite Band: wieder 
mit 25 herrlichen Wanderungen zu zauberhaften Orten in der Nordwestschweiz, die mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln gut zu erreichen sind. Es locken wilde Schluchten, einsame Gipfel, lauschige Plätzchen, 
verträumte Flussläufe und vergessene Täler. Auf stillen Pfaden führt der Schriftsteller sprachgewandt zu 
Kostbarkeiten in malerischen Landstrichen, zum atemberaubenden Panorama auf die Hohe Winde oder 
zum jahrhundertealten Eichenhain beim idyllischen Schloss Wildenstein. Dieser schöne und reich bebil-
derte Band versammelt abenteuerliche Streifzüge und gemütliche Wanderungen – Genuss pur und eine 
Freude für jedes Entdeckerherz.

Daniel Zahno
Wanderverführer 
Die schönsten Touren rund um Basel, Band 2
122 Seiten, kartoniert
CHF 29.80 | EUR 29.80
ISBN 978-3-7245-2114-3

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

«Ein Geheimtipp für 
Wanderliebhaber»
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Juni 2016

Datum Verein Anlass Ort

  1.  Musikgesellschaft  Eröffnung Bürgergemeindeversammlung  Alte Dorfturnhalle

  1.  Regio Blasorchester 50 plus  Auftritt   APH Johanniter  Basel 

  4./5.  Tennisclub  IC 4. Runde  Tennisanlage

  5.  Sportschützen  Kantonalmatch  Lachmatt

  8.  Cantabile Chor  Gesprächskonzerte  Rest. L’Esprit, Basel

  9.  Turnverein Pratteln NS  Generalversammlung  Alte Dorfturnhalle

10.  VVPA  Abendspaziergang  Treffpunkt Schmittiplatz

10.–12.  Jodler-Club Mayenfels  NWS-Jodlerfest  Rothrist

11.  Cantabile Chor  Vesper «Wort und Musik»  Münster Basel

11.  Arbeiter-Männerchor Pratteln-Augst-Muttenz  Glarner Kantonal Gesangsfest  Niederurnen

11./12.  Tennisclub  IC 5. Runde  Tennisanlage

13./14.  Nautic Racing Club  Schaufahren  Chatenois Les Forges

14.  Verein 3. Alter Pratteln-Augst  Sommerreise

15.  Cantabile Chor  Gesprächskonzerte  Rest. L’Esprit, Basel

15.  Basketballclub  Generalversammlung  Geisswaldhütte

17.  FC  CABB  Generalversammlung  Clubkeller CABB

17.  Natur- und Vogelschutzverein  Abendexkursion: Hirsch- und Leuchtkäfer  Eingang Ermitage, Arlesheim

18.  Basketballclub  Clubturnier  Fröschmatt

18.  Sportschützen  Gruppenmeisterschaftsfinal  Lachmatt

18.  Turnverein Pratteln NS  Generalversammlung  Alte Dorfturnhalle

18./19.  Musikgesellschaft  Eidg. Musikfest  Montreux

22.  Cantabile Chor  Gesprächskonzerte  Rest. L’Esprit, Basel

24.–26.  FC Pratteln  Grümpelturnier  Hexmatt

25.  Regio Blasorchester 50 plus  Konzert  APH «Madle», Pratteln

25.  Stiftung Ysebähnli am Rhy  Öffentlicher Fahrtag  Ysebähnli am Rhy

29.  Cantabile Chor  Gesprächskonzerte  Rest. L’Esprit, Basel

29.  Regio Blasorchester 50 plus  Auftritt   APH «Madle» Pratteln

Juli 2016

Datum Verein Anlass Ort

  1.  Musikgesellschaft  Joerinparkkonzert  Joerinpark

  1.  Jugendmusik  Joerinparkkonzert  Joerinpark

13.  Verein 3. Alter Pratteln-Augst  Grillfest  Geisswald

22.–24.  Stiftung Ysebähnli am Rhy  22. Internationales Dampftreffen  Ysebähnli am Rhy

25.–29.  Tennisclub  Junioren-Trainingslager

31.  Musikgesellschaft  Bundesfeier Pratteln  Schmittiplatz

31.  VVPA  Bundesfeier Pratteln  Schmittiplatz

August 2016

Datum Verein Anlass Ort

  8.  Tennisclub  Seniorentennis-Nachmittag  Tennisanlage

13./14.  Nautic Racing Club  Schaufahren  St. Peter (D)

14.  Tennisclub  TCP-Brunch  Tennisanlage

16.  Nachtfalter-Schränzer  Falter-Nacht  Dorfturnhallenplatz

19.  Vereinigte Radler Pratteln  Prattler Sportnacht  KSZ

20.  Natur- und Vogelschutzverein  Waldführung mit dem Prattler Förster

20.   Tagesfamilien Pratteln/Augst  Kinderflohmarkt  Joerinpark

23.  Regio Blasorchester 50 plus  Auftritt  Gustav Benz Haus, Basel

26./27.  kulturPRATTELN  Open-Air-Kino  Schlossinnenhof Mayenfels

26.–18.9.  kulturPRATTELN  Kunstausstellung (Irène Hänni)  Ausstellungsraum Schloss

27.   Pfadi Adler  Schnuppernachmittag  Burggartenschulhausplatz      

27.  Sportschützen  Juniorentreff  Arlesheim

27.  Turnverein Pratteln NS  Jazz uf em Schmittiplatz  Schmittiplatz 

27.  Stiftung Ysebähnli am Rhy  Öffentlicher Fahrtag  Ysebähnli am Rhy

27./28.  Läuferverein Baselland  Mithilfe am Römerfest  Augusta Raurica

Aktuelle Bücher aus dem� www.reinhardt.ch
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September 2016

Datum Verein Anlass Ort

  2./3.  Quartierverein Längi  Längifest  Schulhaus Längi

  3.  FC CABB  Sponsorenlauf  Sportplatz Sandgruben

  3.  Vereinigte Radler Pratteln  Biketour für alle  Besammlung Schmittiplatz

  3.  Turnverein AS  100 Jahre Männerriege 

  3./4.  Weinbauverein  Räbbärgfescht  Rebberg Pratteln

  8.  Spielgruppen Schmitti + Romana  Generalversammlung  ADH Sitzungszimmer

10.  Sportschützen  2. Memory Erika-Niggli-Schiessen  Lachmatt

14.  Regio Blasorchester 50 plus  Auftritt  APH «Frenkenbündten» Liestal

15.  Verein 3. Alter Pratteln-Augst  Herbstreise

16./17.  Sportschützen  2. Memory Erika-Niggli-Schiessen  Lachmatt

16.–18.  KMU Pratteln  KMU’16 (Gewerbeausstellung)  KSZ/Schloss/ADH

17.  FC CABB  Passiven-Event

18.  Jodler-Club Mayenfels  Jodlermesse  Ref. Kirche Pratteln

18.  Läuferverein Baselland  Bettagswanderung

18.  Musikgesellschaft  Ständeli Eidg. Bettag  APH Nägelin-Stiftung

18.  Trachtengruppe  Erntedankgottesdienst  Ref. Kirche

23.  Regio Blasorchester 50 plus  Auftritt  APH «Obesunne» Arlesheim

24.  Jodler-Club Mayenfels  Jodlermesse  Kath. Kirche Muttenz

24.  Stiftung Ysebähnli am Rhy  Öffentlicher Fahrtag  Ysebähnli am Rhy

24.  Natur- und Vogelschutzverein  Naturschutztag BL

24./25.  Nautic Racing Club  Alemannenregatta  Nenzing (A)

25.  Läuferverein Baselland  Lauftag Felsberg  Felsberg

25.  VVPA  Morgenspaziergang  Treffpunkt Schmittiplatz

Oktober 2016

Datum Verein Anlass Ort

  1.  Dalhousie Pipe Band  Jahreskonzert  KSZ

  3.–7.  Tennisclub  J + S-Lager

  8./9.  Nautic Racing Club  Atlantis-Treff  Sihlsee

15.  Schützengesellschaft Pratteln  Endschiessen  Lachmatt

16.  Natur- und Vogelschutzverein  Vogelzug-Beobachtung  Auf dem Rebberg

21.–23.  Nautic Racing Club  Grosse Modellbau-Ausstellung  Alte Dorfturnhalle

21.  Verein 3. Alter Pratteln-Augst  Herbstfest im KGH  Kirchgemeindehaus

22.  Stiftung Ysebähnli am Rhy, Zentrum FBZ  Öffentlicher Fahrtag (Abdampfen)  Ysebähnli am Rhy

28.–30.  Jodler-Club Mayenfels  Jodlerobe mit Singspiel  KSZ

29./30.  Cantabile Chor  1791 Mozarts letztes Jahr  Predigerkirche Basel

November 2016

Datum Verein Anlass Ort

  4./5.  Cantabile Chor  1791 Mozarts letztes Jahr  Predigerkirche Basel

  6.  kulturPRATTELN  Reisetheater Zürich  Ref. Kirchgemeindehaus

11.  Arbeiter-Männerchor Pratteln-Augst-Muttenz  Ständchen  APH Nägelin und Madle

11.  Laienbühne  Theateraufführung «Altweiberfrühling»  Alte Dorfturnhalle

11.–13.  Nautic Racing Club  Modellbau-Ausstellung  Leeuwarden (NL)

11.  Arbeiter-Männerchor KSZ Pratteln-Augst-Muttenz  Lottomatch  Restaurant Salmeck/Augst

11.  Natur- und Vogelschutzverein  Jahresabschlussabend mit Vortrag

12.  FGV Widen  Novemberhock  Widenstübli

12.  Arbeiter-Männerchor KSZ Pratteln-Augst-Muttenz  Auftritt an der Jubilarenfeier IGOP  KSZ

12.  Regio Blasorchester 50 plus  Auftritt an der Jubilarenfeier IGOP  KSZ

12.  Trachtengruppe  Jubilarenfeier (Dekoration und Küche)  KSZ

12./13.  Läuferverein Baselland  57. Augusta-Raurica-Lauf

13.  Laienbühne  Theateraufführung «Altweiberfrühling»  Alte Dorfturnhalle

16.–19.  Laienbühne  Theateraufführung «Altweiberfrühling»  Alte Dorfturnhalle

18.  Verein 3. Alter Pratteln-Augst  Jassturnier  Rest. Zum Park

23.  Tagesfamilien Pratteln/Augst  Anlass zum int. Tag des Kindes  Alte Dorfturnhalle

24.–26.  Laienbühne  Theateraufführung «Altweiberfrühling»  Alte Dorfturnhalle

25.11.–18.12.  kulturPRATTELN  Kunstausstellung (I. Brodmann/R. Häfliger)  Ausstellungsraum Schloss

26.  Jodler-Club Mayenfels  Lottomatch  Rest. Zum Park

27.  Trachtengruppe  Adventssingen, Gottesdienst (Weihnachtsmärt)  Ref. Kirche

30.  Regio Blasorchester 50 plus  Jahreskonzert  Ref. Kirchgemeindehaus
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Dezember  2016

Datum Verein Anlass Ort

 2. Verein 3. Alter Pratteln-Augst Fondueessen Leuengrund

 3. Jodler-Club Mayenfels Ständelisingen APH Nägelin-Stiftung

 3. Quartierverein Längi Winterlicher Längizauber Schulhaus Längi

 3. Tennisclub Samichlausfestli Junioren Tennisanlage

 3. Cantabile Chor Musikalische Gestaltung «Wort und Musik» Münster Basel 

 3. Schützengesellschaft Grättimaaschiesse Lachmatt

 3. Stiftung Ysebähnli am Rhy Chlausefahre Ysebähnli am Rhy

 4. Turnverein Pratteln NS Spieltag Minihandball KSZ

 5. Cantabile Chor Mozarts 225. Todestag (Konzert) Ref. Kirche Pratteln

 5. Schwingklub Niklausschwingfest Fröschmattschulhaus

 6. VVPA Chlause-Iilüte Schmittiplatz

10. Läuferverein Baselland Chlausehock

11. Musikgesellschaft Kirchenkonzert Röm.-Kath. Kirche

25. Jugendmusik Weihnachtssingen Schmittiplatz

25. VVPA Weihnachtssingen Schmittiplatz

26.–31. Tennisclub 27. Prattler Winterturnier Tennisanlage

31. VVPA Prosit Neujahr Schmittiplatz

Januar 2017

Datum Verein Anlass Ort

 3. kulturPRATTELN Neujahrsapéro Museum

 7. Weinbauverein Rebschnittkurs für Jedermann Rebberg (Kehrplatz)

11. Verein 3. Alter Pratteln-Augst  Spaziergang Hintererli

13. Fasnachtsclique Saggladärne Vorverkauf Larifari Saggladärne-Keller

13.–15. Läuferverein Baselland Skiweekend

14. FC CABB 24. Bullscup (Hallenturnier) Turnhalle Margelacker, Muttenz

20. Jodler-Club Mayenfels Generalversammlung

27./28. Fasnachtsclique Saggladärne Larifari KSZ

Februar 2017

Datum Verein Anlass Ort
 6. VVPA Holzsammle fürs Fasnachtsfüür Treffpunkt Dorfturnhallenplatz

11. VVPA Holzsammle fürs Fasnachtsfüür Treffpunkt Dorfturnhallenplatz

17. Läuferverein Baselland 58. Generalversammlung

18. VVPA Holzsammle fürs Fasnachtsfüür Treffpunkt Dorfturnhallenplatz

25. VVPA Holzsammle fürs Fasnachtsfüür Treffpunkt Dorfturnhallenplatz

März 2017

Datum Verein Anlass Ort

 4. Verein 3. Alter Pratteln-Augst 86. Generalversammlung Anaxo

 4. VVPA Endbiige (Fasnachtsfüür) unterem Mayefels

 4. VVPA «Dr Butz fahrt us»

 4./5. Turnverein Pratteln NS Fasnacht Alte Dorfturnhalle

 5. VVPA Dorffasnacht

 7. VVPA 29. Kinderfasnacht KSZ

11. Musikgesellschaft Cherus KSZ

23. Tagesfamilien Pratteln/Augst Generalversammlung Mammamia

25. Prattler Tanzclub Prattler Ball KSZ

Muttenzer & Prattler Anzeiger
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Stephan Burgunder will 
und kann Leute mit neuen 
Ideen begeistern, beruflich 
und bald auch als neuer 
Gemeindepräsident. 

Gerne auf der Überholspur, doch 
wenn nötig auch einen Schritt zurück

Von Verena Fiva

Die Chancen für den Finanzexper-
ten Stephan Burgunder als Nach-
folger des zurücktretenden Max 
Hippenmeyer in die Prattler Exeku-
tive gewählt zu werden, standen 
gut. Dass er jedoch gleich ein Spit-
zenresultat erzielen würde, war für 
ihn ebenso überraschend wie für 
viele andere Stimmbürger auch. 
Und ebenso überraschend, dass er 
mangels weiteren Vorschlägen 
gleich noch in Stiller Wahl der neue 
Gemeindepräsident von Pratteln 
wird. So wird das 41-jährige Direk-
tionsmitglied der Baselbieter Kan-
tonalbank (BLKB) am 1. Juli Nach-
folger von Beat Stingelin. «Eine 
grosse Herausforderung» sagt Ste-
phan Burgunder dazu, «doch ich 
freue mich sehr.» 

Der Prattler Bürger ist seit Ge-
burt fest im Dorf verankert. Er 
durchlief die Grundschulen in Prat-
teln, das Gymnasium in Muttenz 
und schloss in Basel die Ausbildung 
zum eidgenössisch diplomierten 
Bankfachexperten ab. Etwas über 
die Region hinaus ging er für seinen  
Masterabschluss an die Hochschu-
le in Luzern. 1998 startete er seine 
Karriere bei der BLKB, wo er heute 
Leiter Produktmanagement ist und 
dabei neue Innovationen für die 
Bank plant und entwickelt. 

Politisch sass Burgunder von 
2004 bis 2008 im Einwohnerrat, 
letztes Jahr kandidierte er als Land-
rat (2. Platz auf der FDP-Liste). 

Durch sein Hobby, die Musik, 
haben sich Stephan Bur-
gunder und Ariana Pileg-
gi vor gut vier Jahren am 
Prattler Musikfest näher 
kennengelernt, seit zwei 
Jahren sind sie verheira-
tet und Ende Januar, mit-
ten im Wahlkampf für 
den Gemeinderat, kam 
Amelia zur Welt. Und in 
zwei Jahren? «Dann gibts wieder 
Nachwuchs, ein Junge», so der jun-
ge Vater lachend. 

Im Gespräch mit dem PA wird 
klar, der neue Gemeindepräsident 
Stephan Burgunder ist ein Mann 
der Taten, mit Humor und Visio-
nen. Er bevorzugt neue Ideen und 

involviert und dadurch flexibler in 
der Termingestaltung. 

Das Amt bringt zudem viele  
Repräsentationspflichten mit sich.
Mit dieser Aufgabe habe ich keine 
Berührungsängste. Als Ehepartner 
eines Mitgliedes der Musikgesell-
schaft sowie  Posaunist bei den 
Nachtfaltern und den Bluesbuebe 
bin ich es gewohnt, an vielen Anläs-
sen dabei zu sein. Zudem habe ich 
sechs Kollegen im Rat, welche die 
Gemeinde bestimmt gerne am einen 
oder anderen Anlass vertreten. 

Neben dem Präsidium werden Sie 
wohl auch Finanzchef, dahinge-
hend wurden Sie von der BüZa im 
Wahlkampf ja positioniert? 
Die Departementsverteilung findet 
Mitte Mai statt. Alle Gemeinderäte 
werden ihre Wünsche äussern kön-
nen und die Ämter im Gespräch 
untereinander aufteilen. Die Finan-
zen einer Gemeinde betreffen alle 
Departemente. Zudem haben wir 
mit Beat Thommen als Verwalter 
und Sandra Nippel als neue Abtei-
lungsleiterin Finanzen zwei ausge-
wiesene Finanzfachkräfte mit sehr 
gutem Ruf. Der Präsident des Ge-
meinderates muss da nicht zwin-
gend Vorsteher des Finanzdeparte-
ments sein. Mich interessieren die 
Gemeindefinanzen mehr im strate-
gischen Bereich, in der Planung für 
die Zukunft. Welche Investoren 
können wir an Land ziehen? Wer 
baut wo, wie und mit welchen Aus-
sichten für uns? Da liegen meine 

Stärken, manchmal auch meine 
Schwächen, weil ich etwas ungedul-
dig sein kann. 

Ungeduld kann auch positiv sein  – 
für eine neue Gemeindeverwaltung 
zum Beispiel. Haben Sie sich bereits 
Gedanken dazu gemacht? Gemäss 
Zeitungsbericht will Beat Stingelin 
ja noch selber ein neues Projekt in 
den Einwohnerrat bringen. 
Es hätte mich überrascht, wenn  
der aktuelle Gemeinderat keinen 
Plan B für eine neue Verwaltung in 
der Schublade gehabt hätte. Ich bin 
gespannt, wie diese Pläne ausse-
hen. Meine Vision für eine neue 
Verwaltung geht etwas weg vom 
Zentrum. Ich denke nicht, dass 
meine Tochter Amelia in 20 Jahren 
noch auf die Verwaltung gehen 
wird, um abzustimmen, ein For-
mular  zu holen oder auszufüllen. 
Eine neue Verwaltung könnte zum 
Beispiel nördlich des Bahnhofs auf 
dem Coop-Areal hinter dem Bahn-
hof sein. Bestimmt könnten auf 
diesem Areal verschiedene Wün-
sche – so auch eine behindertenge-
rechte Unterführung – zu einem 
mehrheits fähigen Preis verwirk-
licht werden. 

Dies sind bereits schon konkrete  
Pläne für aktuelle Geschäfte. Und 
wie lauten weitergehende Visionen? 
Pratteln ist eine Topgemeinde, muss 
aber weiterhin an ihrem Image ar-
beiten. Wir müssen selbstbewusster 
werden. Pratteln soll eine der bevor-
zugten Gemeinden für Wohnen und 
Gewerbe im Raum Basel, in der 
Nordwestschweiz, werden. Dazu 
gehört etwa auch die Einbindung 
des Rheins. Der Rhein muss fürs 
Wohnen und als weiteres attrakti-
ves Naherholungsgebiet in Pratteln 
genutzt werden. Zu meinen Visio-
nen gehören Badebuchten und 
Grillplätze. Es braucht keinen 
Jachthafen, obschon Wakeboarden 
zu meinen sportlichen Hobbys 
zählt. Der Rhein muss Teil unserer 
Visitenkarte werden, wie in Augst 
oder Rheinfelden.

Darauf freuen wir uns. Worauf 
freut sich der Gemeindepräsident 
in seinem ersten Amtsjahr? 
Ein Highlight wird bestimmt die 
KMU’16 – ich hoffe, ich bekomme 
eine Einladung fürs Stephanie-
Heinzmann-Konzert! Im Ernst, da 
arbeitet ein junges Team, das neue, 
tolle Ideen entwickelt hat und nun 
umsetzt. Dies ist ganz in meinem 
Sinn und freut mich sehr. 

Techniken und sucht nach Lösun-
gen für Probleme. Als Vorbild  
nennt er «Steve Jobs», sein Lieb-
lingszitat lautet: «Wer in den Fuss-
stapfen eines anderen wandelt, hin-
terlässt keine eigenen Spuren» 
(Wilhelm Busch).  

Prattler Anzeiger: Sie treten in 
grosse Fussstapfen als Nachfolger 
von Beat Stingelin, Leader einer 
sehr erfolgreichen Ära auch mit  
Finanzchef Max Hippenmeyer. 
Angst oder Vorfreude auf die Her-
ausforderung? 
Stephan Burgunder: Grosse Vor-
freude! Ich wurde von der Bevölke-
rung, von Jung und Alt, von links 
und rechts, gewählt, was die Wahl-
analyse zeigt. Ich denke, die Prattler 
wollen eine Verjüngung des Ge-
meinderates. Der Wahlerfolg wird 
für mich Unterstützung für die 

kommenden Herausfor-
derungen sein. Ich freue 
mich, die gute Arbeit in 
der Vergangenheit mit 
dem neuen Team weiter-
zuführen und dazu mit 
neuen Ideen die Leute zu 
begeistern. Doch ich 
habe auch Respekt. Die 
Belastung wird in den 

nächsten Monaten zunehmen, auch 
wenn ich mein Pensum bei der 
BLKB auf 50 Prozent reduziere. Die 
volle Unterstützung meines Arbeit-
gebers für die neue Aufgabe als 
Gemeinde präsident gibt mir eben-
falls Rückhalt. Bei der Bank bin ich 
künftig weniger ins Tagesgeschäft 

Topmotiviert für sein neues Amt als Gemeindepräsident: Stephan  
Burgunder in seinem Haus am Steinenweg.  Foto Verena Fiva

Porträt

Stephan 
Burgunder:

«Wir Prattler 
müssen  

selbstbewusster 
werden.» 
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Mountainbikes vor zwei Jahrzehn-
ten eine regelrechte «Artenviel-
falt» losgelöst. Musste einst zwi-
schen Rennvelo oder Stadtvelo 
entschieden werden, sind neben 
den erwähnten Mountainbikes di-
verse Modelle auf den Markt ge-
kommen, die für unterschied-
lichste Ansprüche gebaut wurden. 
Wie die Entwicklung in diesem 
Jahr aussieht, wird uns der Früh-
ling zeigen, wenn die Kunden bei 
den ersten Sonnenstrahlen wieder 
in die Geschäfte stürmen. Die Ve-
lobranche erwartet, dass sich die 
E-Bikes weiterhin gut verkaufen 
werden.

Auch bei den Motorrädern wer-
den im Frühling wieder die Ma-
schinen aus den Garagen geholt – 
oder gleich das neueste Modell 
beim Händler bestellt. Den ersten 
Ausfahrten ins Grüne steht nur der 
Frühlingscheck im Weg. Hat das 
Motorrad den Winter gut über-
standen? Ein Frühlingsservice hat 

der Fahrsicherheit noch nie ge-
schadet. Wer klug ist, gibt sein mo-
torisiertes oder unmotorisiertes 
Zweirad noch mit den letzten Re-

gengüssen vor dem schönen Wet-
ter dem Fachmann zur Überho-
lung. Dann steht dem Vergnügen 
nichts mehr im Wege. 
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Es gibt gute Gründe, mit dem 
Velo die Gegend zu erkunden. 
Zunächst einmal ist der Zwei-
radfahrer wesentlich näher an 
den Elementen. 

Das mag manchmal etwas nerven, 
wenn man sich auf den Sattel ge-
schwungen hat und es eine Viertel-
stunde später zu regnen beginnt. 
Wieder zurück? Oder doch weiter-
fahren, weil man ja schon nass ist?

Wenn allerdings die Sonne 
scheint und das Wetter langsam 
wieder wärmer wird, gibt es beim 
Velofahrer keine neidischen Blicke 
in den Innenraum der Autos mehr, 
sondern nur noch gepflegtes Mit-
leid: Wer schliesst sich an einem 
schönen Tag schon freiwillig selbst 
ein? Es ist deshalb auch nicht wei-
ter verwunderlich, dass die Zahl 
der Fahrräder auf den Strassen 
zwischen Frühling und Herbst 
markant ansteigt. Bei den Velos hat 
spätestens die Verbreitung von 

Bereit für den Spass auf zwei Rädern? 

Foto: Burkard Vogt,pixelio.de

Autec-Vertrieb geht in neue Hände

Per 1. Mai 2016 geht die Firma 
Autec-Vertrieb in Binningen, die 
mit Produkten für Unterhalt, Re-
paratur und Restauration von 
Auto, Motorrad und Boot han-
delt, in neue Hände. 

«Ich bin froh, dass wir den Fortbe-
stand der Autec-Vertrieb sichern 
konnten!», sagt Reto Buchmeier, 
bisheriger Inhaber der Firma. «Mit 
Georges Hurt haben wir einen 
Nachfolger gefunden, der den 
Markt seit Jahren kennt und uns 
tatkräftig unterstützt hat!» Was 
wird sich denn in Zukunft ändern? 
Georges Hurt sagt: «Einmal abge-
sehen davon, dass wir unsere 
Kundschaft ab Eiken beliefern, 
wird die grösste Änderung ein neuer 
Internetauftritt sein, denn wir wol-
len unserer Kundschaft die Bestell-
möglichkeit via Web-Shop erleich-
tern. Aktuell kann das Sortiment, 
welches Artikel wie Kabelbinder, 
elektrotechnische Produkte, Kraft-
stoffschläuche und Gummiteile 
umfasst, als Katalog von der Home-
page heruntergeladen werden.

Autec-Vertrieb
Bergstrasse 10 
5074 Eiken

061 303 23 03
www.autec-vertrieb.ch

Foto: Peter Pleischel, pixelio.de

Foto: Segovax,pixelio.de
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Foto: Bruno Capponi, pixelio.de

motodesign: Das modernste Honda-Motorrad-Center weit und breit.

Besuchen Sie unseren 
komplett neuen Showroom 

und testen Sie den  
überarbeiteten Klassiker 

African Twin.

Alles neu macht der Frühling!

Muttenzerstrasse 119, 4133 Pratteln 
www.motodesign.ch, 061 821 75 00

Die Welt von Honda in ihrer ganzen Pracht
Die motodesign AG in Pratteln 
erstrahlt nach einem Umbau 
im neusten Honda-Glanz. Der 
grösste Honda-Vertreter weit 
über die Region hinaus bietet 
alles, was das Herz der Motor-
radfahrer begehrt. Dazu gehört 
auch wieder die legendäre Afri-
ca Twin.

Der Showroom der motodesign 
AG erstrahlt im für jeden Motor-
radliebhaber bekannten Rot und 
Weiss. Das Flügel-Logo sticht so-
fort ins Auge. Hier spürt man die 
pure Leidenschaft für Honda. 
Modern, elegant, sportlich. «Ge-
nau wie die Motorräder von Hon-
da», schwärmt Geschäftsführer 
Cyrill Schärz. Ein Wow-Gefühl 
kommt beim Betreten des Show-
rooms hoch. Die motodesign AG 

ist die erste Vertreterin mit dem 
neuen Honda-Design weit über 
die Region hinaus. 

Spezialisiert auf individuelle 
Wünsche
Die modernste Einrichtung und 
die grösste Fahrzeugpalette. 
«Und was wir nicht gerade an La-
ger haben, können wir natürlich 

bestellen», betont Schärz. Ver-
kauf, Service, Diagnose, mecha-
nischer und optischer Umbau 
sowie diverse Tuningvarianten – 
das Angebot der motodesign AG 
ist breit und tief zugleich. Bis ins 
letzte Detail wird an den Motor-
rädern gearbeitet. «Wir sind alle 
selber grosse Liebhaber», betont 
Cyrill Schärz. In der Werkstatt 
sind alle Marken willkommen. 
Die Experten der motodesign AG 
sind spezialisiert auf individuelle 
Wünsche beim Umbau der Ma-
schine. 

Die Legende Africa Twin ist
wieder da
Unter den Dutzenden an Motor-
rädern im Showroom befindet 
sich seit Anfang des Jahres wieder 
eine Ikone in neuster Ausfüh-

rung, die CRF 1000L, die legendä-
re Africa Twin. Die handliche 
Enduro ist sowohl auf die Strasse 
wie auch auf das Gelände hin zu-
geschnitten und für den Alltags- 
und Freizeitgebrauch geeignet. 
Mit ihrem unverwechselbaren 
Fahrgefühl und ihrem eigenstän-
digen Charakter wurde die vierfa-
che Rallye Dakar-Siegerin zur 
Ikone. Honda produziert sie mit 
dem DCT-Getriebe und normal 
geschalten. «Da geht einem das 
Herz auf», strahlt Cyrill Schärz. 

motodesign AG
Muttenzerstrasse 119
4133 Pratteln
061 821 75 00

info@motodesign.ch
www.motodesign.ch

Ein Wow-Gefühl beim grössten 
Honda-Vertreter weit über die 
Region hinaus.  (Foto Tobias Gfeller)

 
 

Der farbige Veloladen 
in Münchenstein 

Tel: 061 338 92 33 
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     Lady Bikes (ab CHF 398.-)  
     in 13 verschiedene Farben  
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Eggli Velos-Motos
______________________

Unsere Highlights:

• Fahrräder Raleigh

• E-Bikes Cresta
• Scooter Peugeot
• Mofas Tomos

Eggli Velos-Motos
Oberemattstrasse 49, 4133 Pratteln
Tel/Fax 061 821 38 88
zweirad.eggli@bluewin.ch

Service / Verkauf / Zubehör / Reparaturen

Durchs Oristal zu den «Schwarzbuebe» 
Radtour für Alle – «Fahr mit - blyb fit»
Die diesjährige, von den 
Vereinigten Radler Pratteln 
organisierte, neu unter dem 
Namen «Radtour für Alle» 
findet am Samstag 7. Mai statt. 
Unter dem Motto «Fahr mit – 
blyb fit» möchten wir alle zu 
einer schönen Tour einladen. 

Eine interessante und abwechs-
lungsreiche Strecke wartet auf die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer  unserer Frühjahrstour. Den 
ersten Teil der Tour werden die 
meisten kennen, ist es doch eine 
klassische Velostrecke und führt 
über Liestal durchs Oristal bis 
Büren. Das Dorf zählt bereits zum 
«Schwarzbuebeland». Ab da fah-
ren wir dann auf wenig bekann-
ten Strässchen. Zwar erwartet 
uns zu Beginn ein ca. 800 m lan-
ger Aufstieg, den man aber auch 
zu Fuss bewältigen darf. Hat man 
die Höhe erreicht, fahren wir bei 
toller Aussicht eben oder leicht 
abfallend nach St. Pantaleon. 
Ausgangs Dorf steigt es nochmals 
kurz und geht dann flach weiter 
Richtung Nuglar. Etwa bei halber 
Distanz ist dann Zwischenhalt, 
um sich mit den offerierten Ge-

tränken und Läckerli zu stärken, 
aber vor allem auch, um die herr-
liche Rundsicht über das Basel-
biet und den Jura zu geniessen. 

Nach dem Halt geht die Fahrt 
nach Nuglar und weiter auf einem 
schmalen Strässchen zur Sich-
tern ob Liestal. Eine rasante Ab-
fahrt führt uns bis zur Bahnlinie 
in Liestal und dieser entlang nach 
Frenkendorf und zurück nach 
Pratteln. 

Die Vereinigten Radler Prat-
teln freuen sich auf viele Teilneh-
mer/innen. Gestartet wird um 
13.30 Uhr beim Schmittiplatz. 
Die Distanz beträgt ca. 30 km. Die 
Tour zählt auch für das Baselbie-
ter Sportabzeichen, der Einsatz 
dazu beträgt Fr. 10.00. Als Gegen-
leistung gibt es ein kleines, sinn-
volles  Geschenk. Notwendig sind 
ein fahrtüchtiges Velo und Helm. 
Versicherung ist Sache der Teil-
nehmer. Bei schlechter Witterung 
gibt unsere Homepage www.vr-
pratteln.ch Auskunft über die 
Durchführung, wo man sich auch 
über unsere weiteren Aktivitäten 
informieren kann. 

Vereinigte Radler Pratteln

Samstag, 7. Mai 2016

Vereinigte Radler Pratteln

13:30 Uhr Schmittiplatz, Pratteln

Ein Wertungsanlass für das

Baselbieter  Sportabzeichen

Vorausgesetzt wird ein verkehrstaugliches Fahrrad und ein Velohelm.

Bei schlechter Witterung gibt Tel. 061 821 34 64  Auskunft.
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Radtour für Alle

«Fahr mit - blyb fit»

www.vrpratteln.ch

Foto: Albrecht E. Arnold, pixelio.de

Foto: Joujou, pixelio.de

Flogo, das wendige E-Bike von 
Flyer
Der Verkehr wird immer dichter 
und der Parkplatz immer knap-
per. Das E-Bike Flogo von Flyer 
hat sich dieser Situation in der 
Stadt und ihrer Agglomeration 

perfekt angepasst. Es ist kräftig, 
wendig und spritzig unterwegs. 
Sein Design besticht durch Kom-
paktheit und wirkt richtig cool. 
Sein Fahrverhalten ist so indivi-
duell wie sein Style. Ein wirklich 
nicht alltägliches E-Bike. Probie-
ren Sie es aus. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch  Ihr Pfister 
 Zweirad-Center in Pratteln.

Pfister Zweirad-Center – Schlossstrasse 29 –  4133 Pratteln
Telefon 61 821 59 29 – www.pfisterzweirad.ch

Flogo
Wendiger 
ist mehr.
www.flyer-bikes.com

Pfister Zweirad-Center
Schlossstrasse 29, 4133 Pratteln
www.pfisterzweirad.ch
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Jahre

Bahnhofstrasse 6, 4133 Pratteln

      061 821 51 35
           Fax 061 821 51 81
        info@zehntner-elektro.ch

Zehntner Elektro AG

Ihr Elektriker für alle Fälle!

KMU Pratteln strebt 250 Mitglieder an!
Dass sich der Prattler Gewerbever-
ein in einer sehr guten Verfassung 
befindet, wurde an der kürzlich 
durchgeführten Generalversamm-
lung mehr als deutlich: Die Mit-
glieder belohnten die Arbeit des 
Vorstandes mit einem Grossauf-
marsch, die Vorbereitungen für die 
Gewerbeausstellung KMU’16 ver-
laufen plangemäss, zwei neue Vor-
standsmitglieder konnten gewon-
nen werden, vier Mitglieder erhiel-
ten eine mehr als verdiente Ehrung 
und mit 21 Eintritten zählt der Ver-
ein bereits über 220 Mitglieder. 
Über die kommende Gewerbeaus-
stellung und das Vereinsjahr 2015 
haben wir an dieser Stelle bereits 
berichtet. So wollen wir heute kurz 
die anderen erfreulichen Bege-
benheiten der Generalversamm-
lung hervorheben.

Zwei neue  
Vorstandsmitglieder

Patrick Joho, das bisher für die Mit-
gliederwerbung zuständige Vor-
standsmitglied musste leider aus 
der Vereinsleitung zurücktreten. 
Seine Aufgaben wird künftig Sonja 
Rowedder (Permanence Pratteln 
AG) wahrnehmen. Ebenfalls neu in 
die Vereinsleitung wurde Cyrill 
Hohl (Max Wagner & Co. AG) ge-
wählt. Er wird künftig das Ressort 
«KMU-Gutscheine» betreuen. 

Neue Ehrenmitglieder: 
Schaub und Widmer
Das Traktandum «Ehrungen und 
Ernennungen» war für KMU-Präsi-
dent Markus Comment in diesem 
Jahr besonders erfreulich, konnte 
er doch vier langjährige und ver-
diente Mitglieder ehren: Zu neuen 
Ehrenmitgliedern wurden Simone 
Schaub und Andreas Widmer er-
nannt. Schaub wirkt seit zehn Jah-
ren als Vizepräsidentin des Gewer-
bevereins und stellt als Einwohner-

rätin die Verbindung zu den kom-
munalen Behörden sicher. Und 
Widmer engagierte sich in den ver-
gangenen sieben Gewerbeausstel-

lungen jedes Mal als aktives OK-
Mitglied. Zu neuen Freimitgliedern 
wurden Jacqueline Gysin und Gino 
Babbi ernannt. Cyrill Hohl 

Sonja Rowedder

Präsident Markus Comment und das neue Ehrenmitglied Simone Schaub.

Andreas Widmer freut sich über die Ehrenmitgliedschaft.

Reisen 2016
SolBus AG
Zurlindenstr. 13
4133 Pratteln
061 823 22 44
info@solbus.ch
www.solbus.ch

Torre Pedrera - Frühling in Rimini 13. - 21. Mai
Ein kilometerlanger Sandstrand und warme Frühling-
stage  warten auf Sie! Unterhaltung mit Salvo und Stefanie.

Im Doppelzimmer nur CHF 995.-

Pilatus Kulm - die steilste Zahnradbahn 25. Mai
Erleben Sie eine Fahrt mit der steilsten Zahnradbahn der Welt 
nach Pilatus Kulm. Rückkehr mit der Panoramagondelbahn. 

Fahrt inkl. Schiff, Zahnradbahn, Gondelbahn nur CHF 135.-

Zugersee - Hit und Kirschtorte 11. Mai
Gemütliche Seerundfahrt mit einem feinen Mittagessen. Er-
leben Sie die Herstellung einer Kirschtorte inkl. Verkostung. 

Fahrt inkl. Schiff, Mittag und Verkostung nur CHF 98.-
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16. – 18. September 2016

Die liebe Nachbarschaft!

Die Tage werden länger und die 
warmen Sonnenstrahlen ziehen 
die Leute wieder in ihre Gärten. 
Der Sitzplatz muss gesäubert 
werden, der Rasen braucht einen 
Schnitt und die Fenster würden 
sich auch mal wieder über eine 
Durchsicht freuen. Das alles 
nimmt man gerne in Kauf, wenn 
das Lob dafür viele schöne Stun-
den auf der Veranda mit Sicht auf 
den Garten bedeutet.

So nahm ich die Heckensche-
re in die Hand und machte mich 
an den Rosenstrauch. Eigentlich 
bin ich zu spät, doch konnte ich 
mich bis jetzt nicht überwinden. 
Und wie ich so nach bestem Wis-
sen und Gewissen mit der Schere 
hantierte, stiess meine Nachba-

rin dazu. Gemeinsam debattier-
ten wir darüber, welches die bes-
te Vorgehensweise sei. Wir lach-
ten und beschlossen spontan, 
am Abend gemeinsam zu grillie-
ren. 

Und wieder einmal ging ein – 
unverhofft und ungeplant – wun-
derschöner Abend zu Ende. Mein 
Mann und ich lieben diese Verab-
redungen mit unsern Nachbarn. 
Sie sind immer unkompliziert, 
fröhlich und es macht Spass, zu 
viert zu diskutieren.

Was wäre ein glückliches Zu-
hause ohne eine gute Nachbar-
schaft im Quartier! 
 Nadine Mägerli

Vorstandsmitglied 
KMU Pratteln

HANS BUSER AG
Elektro-Anlagen

Hauptstrasse 22
4133 Pratteln

 Stark- und Schwachstrom
 Telefoninstallationen

Tel. 061 823 90 10
Fax 061 821 59 30

info@buser-elektro.ch
www.buser-elektro.ch

 Reparatur-Service
 Solarstromanlagen

BUSER

HANS BUSER AG
Elektro Anlagen
Hauptstrasse 22, 4133 Pratteln
Tel 061 823 90 10 Fax 061 821 59 30

E-Mail:
Homepage:

info@buser-elektro.ch
http://www.buser-elektro.ch

031107035261
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Monsieur
Mode

Burggartenstrasse 4a 
4133 Pratteln

Telefon 061 821 38 46
031109



Wenn Ihre Firma gerne gute
Geschäfte macht: BLKB.

Setzen Sie auf die Nr. 1 im Kanton.
blkb.ch, 061 925 94 94

•	Neuwagen-	und		Occasionshandel
•	Reparaturen	und	Service	aller	Marken
•	Ersatzwagen
•	Pneu-	und	Batterieservice
•	Bremsen	und	Auspuffanlagen
•	Autozubehör
•	Klimaservice
•	Carrosserie-	und	Maleraufträge
•	Fahrzeugpflege	innen	und		aussen

garage käser GmbH
Frischeneiweg	1
3285	Galmiz

Tel.	026	670	21	41
Fax	026	670	44	41
info@kaeser-galmiz.ch
www.kaeser-galmiz.ch

Die	Marke	Ihrer	Wahl

BELWAG AG BERN 
Papiermühlestrasse 11
3013 Bern

Tel.   +41 (0) 31 332 25 45
Fax.  +41 (0) 31 332 25 47

GaraGe Max Meyer aG
Dorfstrasse 37
3213 Liebistorf

Tel. 026 674 11 01
Fax 026 674 36 15
garage.meyer@bluewin.ch

•  VW- Audi- Seat- Skoda-Spezialist
•  Mobilitätsgarantie
•  Service und Reparaturen aller Marken
•  MFK-Bereitstellung
•  Klimaservice/Windschutzscheibenersatz
•  Ersatzwagen
•  Nutzfahrzeuge
•  Carrosserie- und Lackierarbeiten
•  Neuwagen- und Occasionshandel

Wegweisend in Qualität und Service

Garage Strübin AG
Hohenrainstrasse 2
4133 Pratteln

Tel. 061 821 53 60
Fax 061 821 53 61
www.garagestruebin.ch
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info@kaeser-galmiz.ch
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Die steigenden Temperaturen lo-
cken nicht nur Spaziergänger 
und Wanderer in die zu neuem 
Leben erwachende Natur. Auch 
die Tiere freuen sich darauf, das 
Winterquartier zeitweise und 
bald ganz verlassen zu können, 
um auf der Weide das frische 
Gras mit den wärmenden Son-
nenstrahlen zu geniessen.

Ein Ausflug durch die Muttenzer 
oder Prattler Reben hinauf zum 
Egglisgraben, wo man sich ausru-
hen, die schöne Aussicht bewun-
dern und sich verwöhnen lassen 
kann, ist eine willkommene Ab-
wechslung. Die dabei servierten 
Spargelgerichte und Erdbeerdes-
serts sind ein wahrer kulinarischer 
Frühlingsgenuss.

Aber auch für Familienfeste, 
Geburtstage, Hochzeiten, Taufes-
sen und vieles mehr empfiehlt  
sich die gutbürgerliche Küche mit 
kreativ zubereiteten Gerichten. 
Verwendet werden hausgemachte, 
frische und saisonale Zutaten aus 
der Region – verarbeitet mit viel 
Freude und Leidenschaft.

Ob Jung oder Alt; der Egglisgra-
ben bietet allen mitten in der Na-
tur mit tollem Spielplatz und vie-
len Tieren eine schöne Gelegen-
heit zum Verweilen und Erholen.

Frühlingserwachen auf dem Egglisgraben

4133 Pratteln
Tel. 061 823 18 18
Fax 061 823 18 20
www.egglisgraben.ch
Montag und Dienstag Ruhetag

Das Egglisgraben-Team freut 
sich auf Ihre Reservation und Ih-
ren Besuch!

Metzgerei

Bahnhofstrasse 33 • 4133 Pratteln
Telefon 061 821 50 72

www.brand-metzgerei.ch

Eröffnen Sie Ihre  
Grillsaison mit unseren 

hausgemachten Würsten
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Ihr Holzspezialist aus Pratteln für den Innen- und
Aussenbereich, Dachdeckerarbeiten und Dachfenster.  

Andreas & Silvia Lerch · 4133 Pratteln
061 599 25 50 · lerch-holzbau.ch
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Ein Unternehmen der Sparn Druck + Verlag AG

Druck und Kopie
Hauptstrasse 16 · CH-4133 Pratteln

Telefon 061 821 07 01 · Telefax 061 821 07 05
info@baderprint.ch · www.baderprint.ch

Montag:                13.29–17.30 Uhr
Dienstag–Freitag:  08.00–12.00 Uhr
                             13.29–17.30 Uhr

Möchten auch Sie jeden Tag  
erholt und schmerzfrei aufstehen? 
Wir zeigen Ihnen wie.
Vereinbaren Sie gleich einen Beratungs-
termin oder besuchen Sie uns am «Tag 
des richtigen Liegens» vom 12. Mai 2016 
– mehr Infos dazu auf Seite 22

Roland Stohler
Hauptstrasse 32, 4133 Pratteln
T 061 821 53 95

Nackenverspannungen?
Gerädert am Morgen?

Muttenz / Pratteln
061 461 21 67
www.loewgartenbau.ch

klotz malerhandwerk
seit 1936

www.klotz.ch | info@klotz.ch | +41 61 821 22 22

In praktisch jeder Wohnung und je-
dem Büro stehen heute Computer 
und Drucker. Die Programme, um 
eine Drucksache zu layouten und 
aufs Papier zu bringen, sind Legion. 
So ist es kein Problem, seine Brief-
bögen, Einladungen, Visitenkarten 
und Broschüren selbst zu gestalten 
und zu drucken. Sollte man mei-
nen! Doch sobald der Druck bis an 
den Papierrand reichen, das Format 
A3 gefalzt oder die Auflage etwas 
grös-ser sein soll, dann genügen 
Heim-anwendungen und günstige 
A4-Tintenstrahldrucker nicht 
mehr. Dann sind Professionalität 
und schnelle, grossformatige Laser-

Drucken ist (k)ein Hexenwerk!?

drucker gefragt. Und das bietet Ih-
nen «Bader Print» zu fairen Preisen, 
schnell und sauber.

Ihre Vereinsbroschüre muss 
nicht auf ein A5-Format reduziert, 
mühsam von Hand gefalzt und ge-
heftet werden. Ein A4-Heft, mit 
randabfallenden Bildern oder Inse-
raten, sauber gefalzt und geheftet 
sind für den modernen Farblaser-
drucker bei Bader Print kein Prob-
lem. «Bader Druck» druckt ab Ihren 
gelieferten Word- und PDF-Datei-
en.

Sollten Sie jedoch nur eine Idee, 
aber keine Datei haben, helfen Ih-
nen Carmen Kaiser und ihr Team 

mit professioneller Software und 
profundem Wissen und Können 
weiter. Und auch wenn Sie noch 
nicht einmal eine Idee haben, son-
dern erst den Wunsch für eine 
Drucksache, was auch immer das 
sein möge, «Bader Print» lässt Sie 
nicht im Stich. Besuchen Sie Car-
men Kaiser an der Hauptstrasse 16 
in Pratteln, zu einer unverbindli-
chen Beratung.

Visitenkarten, Hochzeitsanzei-
gen und Geburtstagseinladungen, 
Vereinsbroschüren, Firmenflyer 
und vieles mehr werden bei «Bader 
Print» gedruckt und fertig ausgerüs-
tet. Aufwändigere Drucksachen 

oder hohe Auflagen werden an das 
Mutterhaus «Sparn Druck + Verlag 
AG» in Magden weitergereicht und 
auf modernsten Offsetdruckma-
schinen zu attraktiven Konditionen 
gedruckt, ausgerüstet und geliefert.

Tausende von Visitenkarten, 
Briefbögen, Flyer, Geschäftsberich-
te, Programmhefte usw. sind seit der 
Gründung im Jahr 1993 über den 
Ladentisch an unzählige zufriedene 
Kunden gereicht worden.

Bekannt und geschätzt bei Verei-
nen, Restaurants, Firmen und Pri-
vatpersonen druckt und produziert 
Carmen Kaiser mit ihrem Team seit 
über 20 Jahren alle erdenklichen 
Drucksachen.
Kommen Sie vorbei und entdecken 
Sie die Möglichkeiten, die Ihnen 
professionelle Soft- und Hardware 
und profundes Wissen und Können 
bieten. Sie werden staunen, was ab-
seits des einfachen Home-Office-
Bereichs möglich ist.
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Schmiedestrasse 1
4133 Pratteln

info@pfirter.ch

Teppiche • Bodenbeläge • Parkett

Telefon 061 826 70 70
Telefax 061 826 70 71

www.pfirter.ch

Wasenstrasse 13
4133 Pratteln

Telefon 061 826 70 70
Telefax 061 826 70 71

info@pfirter.ch 
www.pfirter.ch



Aushubarbeiten
Abbrucharbeiten 

Umgebungsarbeiten
4133 Pratteln

Telefon061 821 77 33
aymonod@bluewin.ch
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Walter Ettlin AG 
Innendekoration 

 

Hauptstrasse 79,  4133 Pratteln 
 

Tel. 061 821 15 00 
www.walterettlinag.ch 
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PERFEKTION 
IST UNSERE 
PROFESSION.

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

Es lächelt der See, er ladet zum Bade …
Schon in Friedrich Schillers 
«Wilhelm Tell» (1804 urauf-
geführt) wird das Baden als 
eine Tätigkeit erwähnt, die 
Genuss, Freude, Wohlbefin-
den, Harmonie, ja gar Ruhe 
und Frieden vermittelt. 

Im Drama um die teils rabiaten Er-
eignisse in der Urschweiz ist zwar 
noch keine Rede von einem Bade-
zimmer, aber dass «Baden» etwas 
Schönes ist, wussten bereits unse-
re Ur-Ur-Ur-Ahnen ganz genau. 
Von den alten Griechen und Rö-
mern ganz zu schweigen. Von ih-
nen ist überliefert, dass die Bade-
kultur schon vor Jahrtausenden 
allerhöchsten Stellenwert genoss. 
Nicht nur wegen der Hygiene, son-
dern weil Baden auch und beson-
ders für Geist und Seele ein ge-
nussvolles und oft auch beruhi-
gendes positives Erlebnis ist.

Worauf wir hinauswollen, ha-
ben Sie längst bemerkt. Auch wir 
vom Team der SCHNEIDER Sani-
tär und Spenglerei AG in Pratteln/
BL wissen, dass Baden auch und 
gerade in unserer Gegenwart zu 
den schönsten Dingen im Alltag 
gehört und es sich lohnt, in die 
«Badekultur im Wohnbereich» zu 
investieren. Bezüglich Komfort, 
Funktionalität, Design, Eleganz, 
Materialwahl. Deshalb sind wir 
immer auf der Suche nach überra-
schenden Ideen, perfekten Ein-
richtungen, neuem Wissen. Und 
ganz besonders versuchen wir, 

Ihre Vorstellungen und Wünsche 
herauszuspüren, von denen Sie 
vielleicht gar nicht ahnen, dass 
diese Wirklichkeit werden können. 
Aber meistens finden wir, Ihre Be-
raterinnen und Berater von 
SCHNEIDER, einen Weg, eine Lö-
sung, die Sie begeistert. Sodass Sie 
vielleicht bald unbeschwert und  
fortissimo den alten Klassiker von 
Peter Igelhoff (1904–1978) anstim-
men: IN MEINER BADEWANNE 
BIN ICH KAPITÄN …
P.S. Falls Sie den Text nicht mehr 
genau in Erinnerungen haben: 
YouTube/Peter Igelhoff

Schneider Sanitär + Spenglerei AG
Hauptstrasse 14, 4133 Pratteln

Tel. 061 827 92 92
www.schneider-sss.ch
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«Heizungen wirtschaftlich und zukunftsorientiert 
sanieren? Fragen Sie uns!»

Mit unseren cleveren, innovativen und 
günstigen Lösungen bei der Heizungs-
sanierung zum Wohlfühlklima. 
Mehr unter unserer Geschäftsstelle Pratteln 
061 816 50 00 oder ...
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«Heizungen wirtschaftlich und zukunftsorientiert 
sanieren? Fragen Sie uns!»

Mehr unter unserer Geschäftsstelle Pratteln 
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haesler-ag.ch Heizungen · Lüftungen

R. HÄSLER AG

Muttenzerstrasse 143, 4133 Pratteln, Telefon 061 826 95 55, www.asag-autopark.ch

Einfac
h star

k

Alle Marken und Preisklassen.
Alle Marken und Preisklassen.

Über 250 Top-Occasionen,
Über 250 Top-Occasionen,
Über 250 Top-Occasionen,

mit Garantie.

Einfac
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k

Über 250 Top-Occasionen,
Über 250 Top-Occasionen,
Über 250 Top-Occasionen,
Über 250 Top-Occasionen,

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 8:00 bis 18:30 Uhr

Sa: 9:00 bis 16:00 Uhr 



IHR FACHGESCHÄFT FÜR 

VELOS, ELEKTROBIKES  
UND MOFAS

ZUVERLÄSSIG, KOMPETENT 
UND PERSÖNLICH

Schloss-Strasse 29
 CH-4133 Pratteln
Tel. 061 821 59 29

www.pfisterzweirad.ch

ED. MEYER AG  
Gartenbau und Gärtnerei
Gartenstrasse 4, 4133 Pratteln
tel. 061 821 52 08
info@gartenbau-meyer.ch G
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M. WAGNER + CO AG
Schlossstrasse 21 · 4133 Pratteln
Telefon 061 821 11 12 
Fax 061 821 11 15
info@wagnerhaushalt.ch 
www.wagnerhaushalt.ch

Waschmaschinen · Tumbler · Tiefkühlgeräte · Kühlgeräte · Geschirrspüler · Kochherde · Backofen · Glaskeramik · Staubsauger

Haushaltgeräte zu&
Super

Service

sensationellen
 Preisen

Waschmaschinen · Tumbler · Tiefkühlgeräte · Kühlgeräte · 
Geschirrspüler · Kochherde · Glaskeramik · Staubsauger

M. WAGNER + CO AG
Schlossstrasse 21 · 4133 Pratteln
Telefon 061 821 11 12 
Fax 061 821 11 15
info@wagnerhaushalt.ch
www.wagnerhaushalt.ch

SuperService
Haushaltgeräte zu 

&
sensationellenPreisen

M. WAGNER + CO AG
Schlossstrasse 21 · 4133 Pratteln
Telefon 061 821 11 12 
Fax 061 821 11 15
info@wagnerhaushalt.ch 
www.wagnerhaushalt.ch

Waschmaschinen · Tumbler · Tiefkühlgeräte · Kühlgeräte · Geschirrspüler · Kochherde · Backofen · Glaskeramik · Staubsauger

Haushaltgeräte zu&
Super

Service

sensationellen
 Preisen

www.schreinerei-schneider.ch

Fenster.
Massgeschneidert.

www.schreinerei-schneider.ch

Fenster.
Massgeschneidert.

Erhalten Sie TOP-Prämien in der  
Frenken-Garage AG

Egal ob Privat- oder Firmen-
kunde, aktuell profitieren Sie 
von spannenden Prämien in 
der Frenken-Garage AG in 
Pratteln:

Umweltprämie:
Der Umwelt zuliebe erhalten Sie 
bis zu CHF 3000.– Prämie auf die 
Ford Modelle Fiesta, Focus, Mon-
deo, Kuga, S-MAX, C-MAX, Grand 
C-MAX, B-MAX und Galaxy.

Lagerprämie: 
Auf ausgewählten Lagerfahrzeu-
gen profitieren Sie zusätzlich bis 
zu Fr. 1000.–

Eintauschprämie: 
Für Eintauschfahrzeuge älter als 
3 Jahre bieten wir Ihnen attraktive 
Prämien. Jetzt bei uns anfragen! 

SYNC-Prämie  
Auf unsere SYNC-Editions B-MAX, 

C-MAX, Kuga und Focus und die 
Ford Fiesta Energy Edition erhal-
ten Sie zusätzlich Fr. 500.– Prä-
mie.

Die Ford SYNC Edition-Modelle 
sind mit der vielseitigen SYNC-
Technologie ausgestattet und dies 
zu vorteilhaften Konditionen. 
Dank der SYNC-Freisprechtechno-
logie können Sie über einfache 
Sprachbefehle Anrufe tätigen, Mu-
sik auswählen, SMS vorlesen las-
sen und vieles mehr.

Family-Prämie:
Sie brauchen mehr Platz oder 
Fahrkomfort für Ihre Liebsten? 
Auch die Familienmodelle Grand 
C-MAX, S-Max, Galaxy, Tourneo 
Custom und Tourneo Connect 
sind dank Family-Prämie bei uns 
zu attraktiven Konditionen er-
hältlich.

Viele Modelle gibt es mit einer 
praktischer Schiebetür, flexibler 

Sitzeinstellungen und Allradan-
trieb (4x4).

0% Green Leasing: 
Nachhaltig für die Umwelt und Ihr 
Portemonnaie und für Leasing-
Fans genau das Richtige: 0% Lea-
singgebühren auf die Modelle Fo-
cus Electric, C-MAX Energi Plug-
In Hybrid und Mondeo Hybrid. 

 SUPER  

auf markierte Neuwagen & Occasionen
„S‘het solang s‘het“

Lagerabverkauf
   Nur bei der Frenken-Garage AG Das Green Leasing ist gültig bis 30. 

Juni 2016 oder bis auf Widerruf.

Ford Business Sparpakete: 
Wer viel fährt, rechnet genauer. 
Für kostenbewusste Firmen und 
Aussendienstmitarbeiter ist das 
Ford-Business-Sparpaket das top 
Flottenangebot mit einmaligen 
Vorteilen. Profitieren Sie jetzt von 
Komfort, Kosten- und Leistungs-
effizienz von ausgewählten Busi-
nessversionen der neusten Mo-
delle Focus, C-MAX Compact, 
Grand C-MAX, Mondeo, Kuga, S-
MAX und Galaxy. Preisvorteil von 
bis zu 30% gegenüber dem Brut-
topreis. 

Auch auf diverse Occasionen 
erhalten Sie tolle Prämien. Schau-
en Sie bei uns vorbei, wir freuen 
uns über Ihren Besuch.

 Frenken-Garage AG   
Wannenweg 1, 4133 Pratteln, Tel. 061 826 25 25
info@frenkengarage.ch, www.frenkengarage.ch

Balkon? Geländer? Treppe?
Wir helfen Ihnen weiter!

R. Widmer AG Pratteln
Rührbergweg 5 | 4133 Pratteln
Tel. 061 821 14 09 
www.widmermetallbau.ch
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Pralong ENTRADI
Oberemattstrasse 24, 4133 Pratteln
061 821 41 41
info@pralong-entradi.ch
www.pralong-entradi.ch

Öffnungszeiten Shop:
Montag – Mittwoch, 14 – 18.30 Uhr, 
Samstag 11 – 16 Uhr

Seit über drei Jahren führen 
wir Räumungen und Auflösun-
gen von Häusern, Wohnungen, 
aber auch Firmen und Lager-
räumen durch.

Wir, Magdalena Pralong als Inha-
berin und Sohn Dominique Pra-
long als Geschäftsführer sowie un-
ser Team, haben es uns zum Ziel 
gesetzt, ein Unternehmen zu 
schaffen, bei welchem der Kunde 
im Mittelpunkt steht. Professiona-
lität und Freundlichkeit stehen bei 
uns im Vordergrund. Unsere Mitar-
beiter haben immer ein offenes 
Ohr für die Wünsche und Fragen 
unserer Kunden.

Unser Team nimmt immer 
Rücksicht auf die vorhandene Situ-
ation. In speziellen Fällen (Todes-
fall, Zwangsräumung, Firmenauf-
lösung u.ä.) gehen wir mit Diskreti-

on und dem nötigen Einfühlungs-
vermögen an die Arbeit. So finden 
wir immer eine für den Kunden 
passende Lösung.

Gemeinsam stark
Dank unserer Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Handwerksbe-
trieben aus der Region (Maler, Bo-
denleger, Maurer, Gipser, Schrei-
ner, Gärtner usw.) können wir bei 
einer Hausräumung zeitgleich 
kleinere Instandsetzungsarbeiten 
anbieten. Alles aus einer Hand ist 
unser Ziel. Dies erspart dem Kun-
den einiges an Zeitaufwand und 
Kraft.

Pralong ENTRADI unterstützt 
auch einige Institutionen. Unsere 
neueste Zusammenarbeit erfolgte 
mit dem Brockenhaus L'atelier  
du Cœur in Pratteln von der Le-
bensmittelhilfe Baselland (www.

cartonsducoeur-bl.ch/atelier). Wir 
beliefern das Brockenhaus mit Mö-
beln und Gegenständen aus unse-
rem Fundus. Dies erweitert unsere 
Verwertung von Möbeln. So kann 
gleichzeitig gegenseitig die Ver-
kaufsauslastung optimiert werden.

Secondhandshop im Dorfkern
Unser Shop bietet von allem etwas. 
Bei uns finden sich Haushaltsgerä-
te, Dekomaterialien, aber auch Bil-
der, Kleider, Spielwaren und vieles 
mehr. Ab und zu finden sich bei uns 
auch Raritäten, Seltenes sowie 
auch Antiquitäten.

Wir haben immer wieder ver-
schiedene Aktionen; z.B. Kleider 
für Fr. 1.–, oder 50% Rabatt auf al-
les.

Ein Besuch lohnt sich immer. 
Vergessen Sie nicht den Gutschein 
mitzunehmen.

Pralong ENTRADI

Tel. 061 821 41 41
www.pralong-entradi.ch

räumen › verwerten ›  
fachgerecht entsorgen

Immer für Sie da. Telefon +41 (0)61 825 90 90

WANN BRAUCHEN SIE EINEN ARZT?
AM BESTEN NIE. FALLS DOCH, SIND WIR GERNE FÜR SIE DA.

mediX toujours | Güterstrasse 9 | 4133 Pratteln
Mo – Fr 07.00 – 20.00 Uhr | Sa 07.00 –15.00 Uhr
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Elektroinstallationen, 
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und Photovoltaik.

www.jaggigroup.ch
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www.wohnmobile-basel.ch

Ihr Campingpartner in der Region

Garage Nepple AG - Netzibodenstrasse 21 - 4133 Pratteln
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Ökumene
Sa, 30. April, 14 h: Himmel & Ärde, 
ökum. Spiel- und Abenteuernachmittag 
für Kinder von 6 bis 10 Jahren, Thema: 
«Ich bin ich – und du?  Wir lernen 
uns spielend kennen». Treffpunkt: 
ref. KGH, Anmeldung erwünscht bis 
Freitagabend an Marcel Cantoni, 
Tel. 079 353 81 37 (bis 17.30 h).
Do, 5. Mai, 10.30 h: Ökumenischer 
Gottesdienst zum Banntag,  Joerin- 
Park, Terrasse des Alters- und Pflege-
heims Madle,  Pfarrer Daniel Baum-
gartner, ref., und Elisabet Lindner,
kath. Gemeindeleiterin. (Bei schlech-
tem Wetter im Madle.)
Fr, 6. Mai, 9.30 h: Ökumenischer 
Gottesdienst, Altersheim Nägelin, 
Jutta Goetschi, Sozialdiakonin, ref.
Sa, 7. Mai, 18.30 h: Ökumenischer 
Gottesdienst, ökum. Kirchenzentrum 
Romana Augst, Pfarrerin Clara Moser 
und Elisabeth Lindner, kath. 
Gemeindeleiterin.
Jeden Mo: 20 h: Meditationstreffen, 
Dauer 45 Min., Konfsaal neben der 
ref. Kirche.
Jeden Di*: 12 h: Mittagstisch
im Prattler Träff, altes Schulhaus. 
20.30–21 h: Ökumenisches Abend- 
gebet, Romana Augst.
Jeden Mi*: 6.30 h: Ökumenisches 
Morgengebet, ref. Kirche.
17.30–19 h: Ökum. Rägebogechor
für Kinder von 8 bis 12 Jahren,  
kath. Pfarreisaal.
Jeden Fr*: 12 h: Mittagstisch
im Romana Augst.

Reformierte Kirchgemeinde
(St. Jakobstrasse 1)
Fr, 29. April, 19 h: Kultur in der
Kirche, «Helvet…tia – Ein komplett 
zugeschweizter Abend!», Kirche, 
Anette Herbst, Moderation, Trachten-
chor Pratteln unter der Leitung von 
Myrta Baur,  Alphorntrio Frenkendorf, 
Aline Koenig, Orgel, Eintritt frei – 
Kollekte.

Kirchenzettel

Sa, 30. April, 14 h: «Himmel & 
Ärde» (siehe Ökumene). 
17 h: Rägebogefiir, Kirche, Pfarrer 
Daniel Baumgartner, Roswitha 
Holler, Sozialdiakonin und Räge- 
bogeteam. 
So, 1. Mai, 10 h: Kirche, Konfirmation,
Pfarrer Daniel Baumgartner, Kollekte: 
Kirchliche Jugendarbeit.
Di, 3. Mai, 14 h: Frauen kreaktiv, 
Cheminéezimmer, Kirchgemeinde-
haus.
Jeden Do*: 9–11 h: Kaffee und Gipfeli 
im Gemeindehaus Augst. 
20.15 h: Singkreis im KGH.

Katholische Kirchgemeinde
(Muttenzerstrasse 15)
Sa, 30. April, 18.30 h: Eucharistiefeier, 
Romana.
So, 1. Mai, 10 h: Eucharistiefeier,
Kirche. 
11.15 h: Santa Messa, Kirche.
Di, 3. Mai, 19 h: Portugiesische
Gebetsgruppe, Oase.
Mi, 4. Mai, 9 h: Eucharistiefeier,
Romana. 
14.30 h: 3 x 20, Pfarreisaal. 
17.30 h: Rosenkranz, Kirche.
Do, 5. Mai – Auffahrt, 10.30 h:
Ökumenischer Auffahrtsgottesdienst 
im Joerinpark.
Fr, 6. Mai, 7.40 bis ca. 18 h: Impuls-
tagausflug nach Ronchamp. 
9.30 h: Ökumenische Gebetsgruppe, 
Oase. 
10.30 h:  Ökumenischer Gottesdienst, 
Madle.

Chrischona-Gemeinde
(Vereinshausstrasse 9)
So, 1. Mai, 10 h: Gottesdienst,
Predigt: Raphael Bachmann, Kinder-
programm.
Mi, 4. Mai, 18.45 h: Preteens.
Do, 5. Mai, 20 h: Gebet.
So, 8. Mai, 10 h: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Kinderprogramm.

� *ausser�während�der�Schulferien

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Muttenz, Pratteln 
und Umgebung

Hauptstrasse 51, 4132 Muttenz
Tel. 061 461 02 20
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Anzeige

Katholische Kirche

Ökumene

Dienstags-Treff mit 
Kurzgeschichten
Wir erzählen lustige, unterhaltsa-
me Kurzgeschichten und Anekdo-
ten am nächsten Dienstags-Treff 
vom 10. Mai, um 14.30 bis 16. 30 
Uhr in der Oase hinter der katholi-
schen Kirche. Unser Beisammen-
sein rundet  ein frühlingshaftes 
Zvieri mit Musikklängen ab.

Das Dienstags-Treff-Team freut 
sich auf seine Gäste. 

Margrit�Enzmann

Auf der Suche nach  
innerem Frieden
Zur Ruhe kommen und Gelassen-
heit finden, das wünschen sich heu-
te viele Menschen. Einmal in der 
Woche sind alle Interessierten ein-
geladen, um gemeinsam innezu-
halten und Stille zu erfahren. Jeden 
Montag von 20 bis 20.45 Uhr be-
steht die Möglichkeit, in der refor-
mierten Kirche oder im Konfir-
mandensaal zusammenzusitzen 
und sich in der Wahrnehmung der 
Körperempfindungen, der Gedan-
ken und Gefühle zu üben. 

Dem Atem nachspüren, im Le-
bendigsein Gottes Gegenwart er-
fahren, das gibt Kraft für den All-
tag. Diese Treffen werden von der 
kleinen Meditationsgruppe ange-
boten, welche sich aus den ökume-
nischen Exerzitien im Alltag (vor 
Ostern 2015 und 2016) gebildet 

hat. Stühle und warme Decken  
sind bereit, wer gerne auf einem 
Kissen am Boden sitzt, bringt es 
mit. Was braucht es noch dazu?  
Ein offenes Herz, einen offenen 
Geist und die Bereitschaft während 
dreiviertel Stunden im Schweigen 
zu verbringen.

Auskünfte geben Pfarrerin Jen-
ny May Jenni, Tel. 061 556 91 85, 
oder Anne-Marie Hüper, Tel. 061 
821 10 03. Jenny�May�Jenni�und�
� Anne-Marie�Hüper

Katholische Kirche

Frauen teilen  
spirituelle Schätze
Im April haben wir wieder neue 
Gäste begrüssen dürfen. Es ist wohl 
ein Bedürfnis, in die Stille zu gehen 
und ein Thema zu seinem ganz per-
sönlichen zu machen. Bei der Besin-
nung am Samstag, 7. Mai, um 17 
Uhr im Chorraum der katholischen 
Kirche geht es um «Hören-Gehor-
sam». Elisabeth�Lindner

Sekretariat am  
Auffahrts-Wochenende
PA. Bitte beachten Sie, dass das Se-
kretariat der katholischen Pfarrei 
St. Anton am Freitag, 6. Mai, ge-
schlossen bleibt.

St. Anthony’s Disco

Wer�kommt�unter�dem�Stock�durch?�Spontanes�Adaptieren�beim�Limbo-
Tanz.�Menschen�mit�und�ohne�Handicap�verbrachten�einen�tollen�Abend.�
Hochmotiviert�organisierten�die�Schülerinnen�und�Schüler�der�7.�Klasse�
den�Anlass.�Sie�mixten�Cocktails�und�Musik�und�tanzten�spontan�mit�
den�Discobesuchern�aus�dem�Wohnheim�Kästeli.�Es�war�ein�voller�Erfolg.�
Danke�an�alle,�die�mitgemacht�haben.�� Danielle Balmer, Text und Foto zVg 

Für Kinder und ihre Eltern findet 
morgen Samstag, 30. April, um 17 
Uhr in der reformierten Kirche die 
nächste «Rägebogefiir» statt. Ge-
meinsam singen und beten wir, hö-
ren eine Geschichte und nehmen ein 
«Bhaltis» mit, das uns an die Ge-
schichte erinnert.

Was geschah eigentlich nach  
Ostern? Wie gingen die Freunde 

von Jesus mit seinem Tod um und 
konnten sie glauben, was die  
Frauen erzählten, die behaupteten, 
er sei am Leben? Warum glauben 
wir es? Mit einer Geschichte wollen 
wir das Unfassbare verstehen ler-
nen. Im Anschluss findet, wie im-
mer, ein Apéro statt.

Für�das�Rägebogeteam,��
Roswitha�Holler-Seebass

Reformierte Kirche 

Morgen ist «Rägebogefiir» 

redaktion@prattleranzeiger.ch



Unsere Krimineuheiten 
für das Frühjahr 2016 
– Spannung pur!

NEU

Erdem Uçar
Der Himmel über Nebra
392 Seiten | gebunden mit Schutzumschlag
CHF 34.80 | EUR 34.80
ISBN 978-3-7245-2109-9
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Anne Gold
Das Schweigen der Tukane
352 Seiten | kartoniert
CHF 14.80 | EUR 14.80
ISBN 978-3-7245-2106-8

Dani von Wattenwyl
Die Patriotenlüge
624 Seiten | kartoniert
CHF 14.80 | EUR 14.80
ISBN 978-3-7245-2099-3



Basketball

Feiert der BC Pratteln 
morgen den Aufstieg?
Morgen Samstag, 30. April, wird 
der Saisonschluss des BC Pratteln 
im Kuspo zelebriert. Insgesamt fünf 
Partien finden zwischen 13 und 18 
Uhr statt. Eindeutiges Highlight – 
und zeitgleich der letzte BCP-Match 
der Saison – wird das Spiel zwischen 
dem Fanionteam der Herren und 
dem BC Moutier. Mit einem Sieg 
kann sich das Heimteam die Meis-
terschaft in der 3. Liga inklusive 
Wiederaufstieg in die 2. Liga aus 
eigener Kraft sichern. Daumen drü-
cken ist angesagt!

Bevor sich die Teams in die spiel-
freie Zeit verabschieden, freut sich 
der BCP auf möglichst viel Publi-
kum auf den Rängen. Dabei soll es 
natürlich auch am leiblichen Wohl 
nicht fehlen: Während im gemütli-
chen BCP-Beizli Hotdogs und ein 
Kuchenbuffet für den Hunger und 
Kaffee und gekühlte Getränke für 
den Durst angeboten werden, gönnt 
man sich an der Bar ein Bier, ein 
Glas Wein oder ein Cüpli. 

Verantwortlich für die Organi-
sation des Anlasses ist das 4.-Liga-
Team der Herren, das sein letztes 
Saisonspiel bereits heute Freitag, 
29. April, um 20.20 Uhr in der 
Fröschmatt gegen den Lokalrivalen 
TV Muttenz bestreitet.

Simon F. Eglin für den BC Pratteln

Strassenfussball

Turnier in der 
Sandgrube 
PA. Am Sonntag, 1. Mai, findet in 
der Sandgrube das Prattler Stras-
senfussballturnier im Rahmen 
des Regio-Cups Nordwestschweiz 
statt. Turnierbeginn ist um 14 Uhr, 
anmelden kann man sich ab 13 Uhr 
vor Ort. Es wird in drei Alterskate-
gorien (U14, U16, U21, bitte ID oder 
Pass mitnehmen) gespielt. Pro Team 
sind fünf Spieler und maximal ein 
Auswechselspieler erlaubt. Über die 
Durchführung bei schlechtem Wet-
ter informiert Telefon 1600.

Beim Strassenfussball wird Fair-
play grossgeschrieben. Neben drei 
Punkten für einen Sieg können auch 
noch weitere drei Zähler für faires 
Verhalten gewonnen werden.

Spielplan Saisonschluss BC Pratteln 
im Kuspo:
• 13 Uhr: Damen U19 –
 TV Muttenz Basket
• 13 Uhr: Herren U16 – Liestal Basket 44
• 15 Uhr: Herren 2 (3. Liga) – 
 BC Arlesheim 3 (3. Liga)
• 15 Uhr: Damen 2. Liga – 
 BC Arlesheim 2 (2. Liga)
• 17 Uhr: BCP Herren 1 (3. Liga) – 
 BC Moutier 2 

Alle Prattler und Muttenzer Dritt- 
bis Sechstklässler aufgepasst: Am 
Sonntag, 26. Juni, findet im Kuspo 
der Griffins-Unihockey-Schüler-
cup statt. Zu gewinnen gibt es den 
Pokal für die beste Schulklasse im 
Uni hockey. 

Gespielt wird in zwei Alterskate-
gorien, Mädchen und Knaben ge-
mischt. Pro Team stehen jeweils 
drei Feldspieler und ein Torhüter 

Schülercup im Sommer 
auf dem Feld, gewechselt wird flie-
gend. Die Teilnahme ist für alle 
kostenlos. Das Material (Uniho-
ckeyschläger und Torhütermasken) 
wird, falls benötigt, zur Verfügung 
gestellt. Die Teams sollten einzig für 
einheitliche T-Shirts sorgen. 

Spielst du gerne Unihockey? 
Möchtest du am 26. Juni mit deiner 
Klasse den Pokal in die Höhe stem-
men? Dann melde deine Klasse 
unter www.uh-griffins.ch zum 
Unihockey-Schülercup an. Anmel-
deschluss ist am 22. Mai, die An-
zahl Startplätze ist jedoch be-
grenzt. 

Unihockey Griffins Muttenz-
Pratteln ist die gemeinsame Uniho-
ckey-Abteilung von TV Pratteln AS 
und TV Muttenz. Bei den Griffins 
spielen in verschiedenen Mann-
schaften Kinder ab acht Jahren Uni-
hockey und nehmen an der offiziel-
len Meisterschaft von Swiss 
Unihockey teil. Die Trainings fin-
den in Pratteln und Muttenz statt. 
Weitere Infos zum Turnier sowie 
zum Verein Unihockey Griffins 
Muttenz-Pratteln gibt es auf www.
uh-griffins.ch. 

Kaspar Giger für Unihockey Griffins 
Muttenz-Pratteln

Die Griffins Muttenz- 
Pratteln führen am 26. Juni 
ihr Turnier durch.

Unihockey

Die zwölfjährige Prattlerin 
gewinnt im Programm 3 
und hofft, sich für die 
 nationalen Meisterschaften 
zu qualifizieren.

Zoe Dannmeyer ist 
Baselbieter Meisterin

Von Josef Anderrüti*

Die diesjährigen kantonalen Kunst-
turntage beider Basel fanden am 
vergangenen Wochenende in Bott-
mingen statt. Für die Organisation 
des Anlasses waren die drei regio-
nalen Vereine Kunstturnverein Re-
gio Basel in Liestal sowie die Kunst-
turnriege des BTV Basel und der 
Turnverband Basel-Stadt verant-
wortlich. Rund 200 Kunstturne-
rinnen aus der ganzen Schweiz mas-
sen sich an den zwei Tagen in den 
verschiedenen Kategorien. 

Victoria Jorda auf Rang 12
Im Programm 3 holte sich die Pratt-
lerin Zoe Dannmeyer (12) vom 
Kutu Regio Basel zum insgesamt 
dritten Mal den Titel als Baselbieter 
Meisterin und belegte mit einem gut 
geturnten Programm den zweiten 
Podestplatz im Gesamtklassement. 
Ihr grosses Ziel ist es, sich in dieser 
Saison erstmals für die Schweizer 
Meisterschaften der Juniorinnen, 
die am 11. und 12. Juni in Lenzburg 
stattfinden, zu qualifizieren. 

Im Programm 6 startete mit Vic-
toria Jorda (16) ebenfalls eine Kutu-
Regio-Basel-Turnerin aus Pratteln. 
Sie platzierte sich im Klassement 
auf dem 12. Schlussrang. 

Hochstehender Sport
Insgesamt konnten die zahlrei-
chen Zuschauer an den beiden Ta-

Stelle ein Kompliment für die sehr 
gute Organisation und den gro-
ssen Einsatz.
 *Präsident Kutu Regio Basel 

gen spannenden und hochstehen-
den Kunstturnsport geniessen. 
Dem OK des Anlasses sowie den 
vielen Helfern gebührt an dieser 

Ganz oben auf 
dem Podest: 
Zoe 
 Dannmeyer 
freut sich über 
ihren Erfolg. . 
Foto Josef Anderrüti

Kunstturnen
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Vereine

Am Samstag, 7. Mai, führt die «Radtour für alle» der Vereinigten  
Radler Pratteln unter dem Motto «Fahr mit – blyb fit» ins Schwarz-
bubenland, so auch nach St. Pantaleon (Foto), wo der Dorfbrunnen 
– hoffentlich bei schön warmem Frühlingswetter – zu einer Erfri-
schung lockt. Infos unter www.vrpratteln.ch.  Foto zVg Paul Schneider

Vereine

las-Selbstverteidigung. Trainingszeiten täg-
lich von Montag bis Samstag. Auskunft und 
Anmeldung bei der Präsidentin Brigitta 
Pflugshaupt, Tel. 061 821 03 51.

Läuferverein Baselland Pratteln. Jog-
ging- und Walking-Träff. Jeweils am Diens-
tag, 18–20 Uhr. Für Damen und Herren 
 sowie für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Pratteln im Aegelmattschulhaus. Weitere 
Auskünfte unter Tel. 079 659 12 87.

Laienbühne Pratteln Theaterverein.  
Kontaktnahme bei Thomas Rohr unter  
der Telefonnummer 061 721 50 53 oder  
unter www.laienbuehne-pratteln.ch. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf!

Männerchor Pratteln-Augst-Muttenz.  
(Arbeiter-Männerchor Pratteln, Männer-
chor Augst und Männerchor Muttenz). Die 
 ideale Chorgemeinschaft für aufgestellte 
und Kameradschaft liebende Männer jeden 
Alters. Gesangsstunden jeden Donnerstag, 
20 Uhr im Gemeindehaus Augst (ungerade 
Monate) bzw. in der Mittenza, Muttenz  
(gerade Monate). Unverbindliches Schnup-
pern für Gesangsfreudige, auch für Anfän-
ger, jederzeit möglich. Kontaktpersonen: 
Walter Schürch,  Pratteln, Tel. 061 821 34 

Pfadi St. Leodegar. Vom Austoben im 
 Gelände bis zu besinnlichen Momenten am 
Lagerfeuer bieten wir ein vielseitiges Pro-
gramm in der Gruppe als Ausgleich zum 
Schulalltag und all den Videospielen. Wir 
richten uns an Mädchen und Jungs im Alter 
von 7 bis 16 Jahren aus Pratteln, Augst und 
Umgebung. Unsere Anlässe an jedem 
 zweiten Samstagnachmittag, das Pfingst- 
und Sommerlager sowie das Herbstweekend 
werden von ausgebildeten Jugend & Sport-
Leitern betreut.Weitere Infos bei: David 
Martin, fabius@leoleo.ch, Telefon 079 550 
60 64 und auf www.leoleo.ch.

Schwimmklub Pratteln. Hast du Spass 
am Nass? Oder willst du dich im Schwim-
men verbessern? Dann komm bei uns rein-
schauen! Jeder ist bei uns herz lich will-
kommen! Wir bieten Kinder- und 
Sommerschwimmkurse an, geben Schwimm-
trainings auf verschiedenen Niveaus, auch 
mit intensiver Wett kampfvor- bereitung. 
Wasserball und Aquafit gehören ebenfalls in 
unser Angebot. Bei Interesse für Schwimm-
kurse, Wasserball oder Aqua-fit melde dich 
bei Ines Camprubi (Telefon 079 696 95 20) 
und für Schwimmtrainings kontaktiere Elise 

Badminton Club Pratteln. Training: 
Montags, im Kuspo Pratteln. Kinder und 
Jugendliche: 18–19.30 Uhr, Erwachsene: 
20–22 Uhr. Auskunft: Werner Rahm, Tel. 
079 351 36 57.

Basketball Club Pratteln. Mir sind än uf-
gstellte und aktive Verein. Mitmache chame 
bi uns vo jung bis älter. Willsch au du dr 
Plausch mit uns ha, wänd di eifach an  
unsere Vorstand: Christoph Herzog, Tel. 
079 310 59 89, oder Daniel Hirsig, Tel.  
061 821 25 62, www.bc-pratteln.ch.

Cantabile Chor. Chorprojekte aus ver-
schiedenen Sparten der klassischen und 
 modernen Musik. Interessierte Sänge rinnen 
und Sänger sind willkommen. Proben Mitt-
woch, 19–21 Uhr im reformierten Kirch-
gemeindehaus Pratteln. Dirigent: Bernhard 
Dittmann. Kontakt: Magda Schaub, Telefon 
061 931 35 79, maschaub@bluewin.ch, 
 Internet: www.cantabile.ch.

CVP Wahlkreis Pratteln. Die CVP-Prat-
teln trifft sich jeweils im  Restaurant «Weier-
matt» zur Besprechung der ER-Traktanden, 
der Parteipolitik und zum Kontakt mit der 
Bevölkerung. Jeder Mann und jede Frau ist 
dazu willkommen. Auskünfte, Daten und 
Uhrzeit erteilt die Präsidentin Dominique 
Häring, Tel. 061 463 27 36. Im  Facebook 
unter CVP Sektion Pratteln resp. www.face-
book.com/cvppratteln

Familiengartenverein Hintererli Prat-
teln. Laufend, jedoch vorwiegend auf das 
Jahresende, sind in unserem Areal im  
Hintererli Parzellen mit individuell erstell-
ten Gartenhäuschen in fairen Preislagen zu 
vergeben. Die meisten sind unterkellert.  
Haben Sie  Interesse an einer Gartenparzelle 
im Hintererli? Auskunft erteilt Präsident  
Fred Wagner, Eggstrasse 59, 4402 Frenken-
dorf, Tel. 079 285 78 91.

FBZ, Verein Familien- und Begegnungs-
zentrum Pratteln. Anlässe siehe Lokal-blatt 
und Flyers, Kontakt: Juanita Brogle, Tel. 061 
821 92 41, fbz_pratteln@tele-port.ch, und 
B-Ängeli-Treff für Mütter und Väter mit 
Kleinkindern, jeden Donnerstag, 15–17 Uhr, 
ausser Schulferien, im Kirch gemeindehaus, 
St. Jakobstrasse 1, Kontakt: Ruth  Sinning 
076 748 58 66.

Frauenchor Pratteln. Probe: Mittwoch, 
20–21.45 Uhr. Ort: Aula Fröschmattschul-
haus. Präsidentin: Nadja Lichtsteiner, Vereins-
hausstrasse 22, 4133 Pratteln, Tel. 061 823 70 
88, nadja.lichtsteiner@bluewin.ch. Neue Sän-
gerinnen sind jederzeit herzlich willkommen.

Guggemuusig Rhy-Schränzer. Ab Som-
merferien jeweils am Donnerstag um 20 Uhr. 
Die Probe ist in der Aula Fröschmatt. 
 Neumitglieder und Anfänger sind herzlich 
 willkommen. Kontakt: Franziska Schwob, 
Tel. 079 295 73 70, info@rhyschraenzer.ch.

Handharmonika-Club Pratteln. Orches-
terprobe jeweils am Mittwoch, 20–21.45 
Uhr. Im Fröschmatt-Schulhaus (neben der 
Aula I). Dirigent: Jörg Gurtner, Tel. 078 604 
74 51. Präsident: Otto Urech, Bizenenstr. 32, 
4132 Muttenz, Tel. 061 461 10 69.

Hundesport Pratteln. Montag: Junghunde 
und Familienhunde. Dienstag: Sanitätshun-
de. Mittwoch: Sporthunde. Samstag: Jugend 
und Hund. SKN nach Absprache. Präsident: 
Rosati Richi. richi@hunde sport-pratteln.ch, 
Infos:  www.hundesport-pratteln.ch.

Jodlerklub Mayenfels. Probe: Dienstag 
um 20 Uhr in der Aula Fröschmatt. Anfra-
gen  für Auftritte richten Sie an unseren Prä-
sidenten Adrian Schiesser, Hauptstrasse 186, 
4417 Ziefen, Tel. 076 505 72 72, www.jodler-
klub.mayenfels.ch.vu

Judo & Ju-Jitsu Club Pratteln. Judo für 
Kinder ab 8 Jahren sowie für Erwachsene. 
Ju-Jitsu für Erwachsene ab 15 Jahren. Pal-

Tanzclub / Prattler Tanzclub PTC. Für 
Tanzmöglichkeit in Standard, Latein und 
Discofox. Jeweils am Montag, 20–22 Uhr 
im KSZ. Auskunft erhalten Sie durch den 
Präsidenten Hans-Rudolf Schläppi,  Tel.  
061 821 95 25, oder Antoinette Schmid,  
Tel. 061 821 37 07. Weitere Infos unter 
www.prattler-tanzclub.ch.

Tennisclub Pratteln. Ganzjahresclub mit 
Innen- und Aussenplätzen in der Sand - 
grube Pratteln. Auskunft Junioren: Lucas 
Jenzer, Tennisschule Stöckli & Jenzer, Tel. 
076 392 92 75, Erwachsene: Thomas Ernst, 
Tel. 061 462 09 69, Hallenvermietung: An-
drea Gebler, Telefon 079 311 58 86, Präsi-
dentin: Gerda Saam, Telefon 061 911 11 61. 
Weitere Infos unter www.tc pratteln.ch.

Trachtengruppe Pratteln. Singen jeden 
Mittwoch, 20.30–22 Uhr in der Aula 
Fröschmatt I. Leitung: Myrtha Baur,  
Tel. 061 311 08 65. Weitere Auskünfte  
erhalten Sie bei der Präsidentin Irène Pfist-
ner, Tel. 061 821 52 65. Unsere Homepage  
www.trachtenvereinigung-bl.ch ist auf je-
den Fall  einen  Besuch wert!

Unabhängige Pratteln. Wir treffen uns 
jeweils am Montag, eine Woche vor den 
 Einwohnerratssitzungen, um 19.30 Uhr im 
Rest. Klemme, Hauptstrasse 21. Neben den 
Traktanden der Einwohnerratsgeschäfte be-
sprechen wir auch weitere aktuelle politi-
sche Themen. Wir freuen uns über Besucher 
und laden interessierte Einwohnerinnen und 
Einwohner unserer Gemeinde herzlich ein. 
Weitere Informationen finden Sie im Inter-
net unter www.unabhaengigepratteln.ch.

Verein 3. Alter Pratteln-Augst. (Alters-
verein Pratteln-Augst). Kontakt: Präsidentin 
Brigitta Mangold, Schauenburgerstr. 64, 
4133 Pratteln, Tel. 061 821 66 01 oder unter 
www.drittes-alter-pa.ch.

Vereinigte Radler Pratteln. Wir möchten 
alle dazu animieren, sich für das Velofahren 
als Breitensport zu begeistern! Gemeinsame 
Ausfahrten für Jung und Alt, Frau und 
Mann, finden ab 8. April (bei guter Witte-
rung) statt. Treffpunkt: Schmittiplatz, jeden 
Mittwoch, 18 Uhr, jeden Samstag  13.30 Uhr 
(falls Flohmarkt, dann ab Tramend station). 
Alle sind herzlich eingeladen, sich mit uns 
auf tolle Touren zu begeben. Auskünfte 
 erteilen gerne der Präsident Rolf Schaub, 
Telefon 061 821 34 39, und Margrit und 
Peter Fortini, Telefon 061 821 17 69, www.
vrpratteln.ch.

Verschönerungsverein Pratteln VVP. 
Unsere Ziele sind die Pflege der Dorfgemein-
schaft und der  alten Bräuche, die Verschöne-
rung unseres Dorfes und vieles mehr. Jeder-
mann ist herzlich  willkommen. Auskünfte 
erteilen gerne der Präsident Gilbert Schädeli, 
Breiteweg 9, 4133 Pratteln, Telefon 061 
821 80 86, und die Kassierin Sibylle Filetti, 
Dürrenmattweg 5a, Pratteln, Telefon 061 
821 32 46, www.vvpa.ch

vitaswiss. Unser Ziel ist das Turnen und 
Wandern für die Erhaltung der Gesundheit 
und Beweglichkeit. Zwölf Turnstunden  
werden wöchentlich angeboten. Einmal im 
Monat wird gewandert. Jede Frau und jeder 
Mann sind herzlich willkommen. Auskunft 
bei Präsidentin Ingrid Chenoux, Graben-
mattstr. 38, Pratteln, Tel. 061 821 10 40.

Weinbauverein Pratteln. Förderung des 
Rebbaus, der Weinbereitung und des Inte-
resses am Wein, besonders an den edlen 
 Prattler Tropfen. Kontaktadresse: Paul 
Hänger, Präsident, Neusatzweg 9a, 4133 
Pratteln, Tel. 061 821 65 50.

67. Jürg Aebi,  Giebenach, Tel. 061 811 48 
15, Romeo Hängärtner, Muttenz, Telefon 
061 461 65 76.

Naturfreunde Pratteln / Augst.  «Wandern 
und Kultur». Auskunft erteilt Rogelio Gon-
zalez (Co-Präsident), Tel. 061 821 95 12, 
Mail: pratteln-augst@naturfreunde-nw.ch.  
Infokästli bei der Toppharm Apotheke 
Gächter.

Nautic Racing Club Pratteln. Schiffsmo-
dellbauer. Wir treffen uns jeden Mittwoch 
im Hobbyraum Rosenmattstr. 17a. Weitere 
Auskünfte erhalten Sie bei Andreas Gasser, 
Tel. 079 447 13 11.

Pfadi Adler. Wir bieten jeden zweiten 
Samstagnachmittag für Kinder und Jugend-
liche im Alter von 6 bis 18 Jahren abwechs-
lungsreiche Anlässe, an denen wir mit  
Piraten kämpfen, ein ausserirdisches Mahl 
genies sen oder mittels einer selbstgebauten 
Seilbrücke fremde Ufer erkunden. Ausser-
dem verbringen wir in diversen Lagern un-
vergessliche Tage mit Gleichaltrigen. Du bist 
jederzeit herzlich willkommen, bei uns zu 
schnuppern. Mehr Informationen erhältst 
du bei Cede v/o Viviane Meyer, Tel. 061 821 
95 54 oder unter www.pfadiadler.ch.

Bourgeois (079 667 20 72). Mehr Infos fin-
dest du auch unter www.skpratteln.ch.

Schwingklub Pratteln. Wird Schwinger 
und s Läbe goht ringer. Ab 8 Joor chasch  
du zu eus cho schwinge. Training im 
Fröschmatt: Jungschwinger, Jahrgänge 
2000 bis 1992: Mittwoch, 18–19.30 Uhr. 
Kontakt: Alex Brand, Tel. 076 518 74 90. 
Aktivschwinger ab Jahrgang 1992: Mitt-
woch, 20–21.30 Uhr. Kontakt: Cédric  
Huber, Tel. 076 474 06 84. Auskünfte 
Schwingklub Pratteln, Präsident Urs Schnei-
der, Tel. 079 455 78 62.

Senioren für Senioren Pratteln-Augst. 
Hilfe geben, Hilfe nehmen, Postfach 1847, 
4133 Pratteln. Auskunft bei Ruedi Hand-
schin, Präsident, Hauptstrasse 86, 4133 
Pratteln, Telefon 079 238 92 05, E-Mail: 
r.handschin@teleport.ch.

Tagesfamilien Pratteln / Augst. Postfach 
1935, 4133 Pratteln. Vermittlung von  
Tagesbetreuungsplätzen für Kinder. Aus-
kunft und Beratung jeweils Montag, 9–11 
und 18–20 Uhr durch Frau Antonella Faga,  
Tel. 061 821 33 77, info@tagesfamilien-
prattelnaugst.ch / www.tagesfamilien-prat-
telnaugst.ch. 



Telegramm
FC Pratteln – BSC Old Boys II 
6:2 (3:1)
Sandgrube. – 60 Zuschauer. – Tore: 
3. D’Angelo (FE) 1:0. 17. Briggs 1:1. 
26. Cinar 2:1. 44. Conserva 3:1. 
69. Conserva 4:1. 82. Stefanelli 5:1. 
87. D’Angelo 6:1. 92. Briggs (FE) 6:2.

Pratteln: Heutschi; Onpeng, Marti-
novic (75. Sidler), Mulabdic, Costan-
zo; Belafatti (55. Tufilli), Mehmeti, 
Conserva, Cinar (80. Findik); 
D’Angelo; Stefanelli.

Bemerkungen: Pratteln ohne
Dzeladini und Zurbrügg (beide ver-
letzt). – Verwarnungen: 16. Conser-
va, 18. Mehmeti, 24. Müller, 59. 
Heutschi (alle Foul).

Handball Junioren U13

Ein Sieg für das 
Selbstvertrauen
Eine grosse Überraschung gelang 
dem TV Pratteln NS beim 
26:22-Auswärtssieg in Birsfelden. 
Beide Teams waren bereits für die 
Schweizer Meisterschaft (SM) qua-
lifiziert. Das Hinspiel hatte Birsfel-
den hoch gewonnen und so war die 
Erwartung der Prattler nicht sehr 
gross. Doch es kam anders … 

Der NSP begann gut, konnte 
aber viele schön herausgespielte 
Chancen nicht verwerten und so lag 
der TVB erwartungsgemäss zur 
Halbzeit mit 15:8 in Führung. Was 
auch immer die beiden engagierten 
Trainer in der Pause gesagt hatten, 
in der zweiten Halbzeit lief es plötz-
lich rund für die Prattler. Die Ab-
wehr kämpfte entschlossen und  im 
Angriff gelang Tor um Tor. Der TV 
Birsfelden konnte fast 15 Minuten 
lang keinen Treffer erzielen, schnell 
war der Rückstand aufgeholt und 
der NSP ging sogar in Führung. 

Die Schlussminuten waren äus-
serst spannend, zumal den Zu-
schauern aufgrund der fehlenden 
Toranzeige nicht klar war, wer 
wirklich führte – und es fielen auf 
beiden Seiten immer wieder Tore. 
Am Ende konnten sich die Prattler 
über ihre gute Leistung freuen und 
können so mit einem gestärkten 
Selbstbewusstsein zur SM fahren.

Gabi Pietrek für den TV Pratteln NS

TV Birsfelden – TV Pratteln NS 
22:26 (8:15)
Es spielten: Max Majewski, Andreas 
Breum, Kristoffer Bagger, Sharika Suresh, 
Finja Sens, Moritz Pietrek, Niels Christ, 
Renè Leonhardt, Jodok Maurer, Raffael 
Bühler, Pranavan Rajankumar, Robin 
Puppato. Trainer: Marco Mesmer, Raphael 
Hofer.

Karate

Ramona Brüderlin: 
Die Form stimmt
Letztes Wochenende fand in Fri-
bourg die zweite Austragung der 
Swiss Karate League (Qualifikati-
onsturnier) der Swiss Karate Federa-
tion statt. Auch Ramona Brüderlin 
war am Start. Die Prattlerin präsen-
tierte sich zwei Wochen vor der Elite-
EM in Topform und liess ihren Geg-
nerinnen (in den Vorkämpfen) in der 
Disziplin Kumite Damen bis 61 Ki-
logramm keine Chance. Vor allem 
im Final gegen ihre stärkste Konkur-
rentin aus Neuenburg zeigte sich 
Brüderlin mutig, willensstark und 
kämpferisch und entschied diesen 
mit einer überzeugenden Leistung 
klar mit 5:0-Punkten zu ihren 
Gunsten. Giuseppe Puglisi 

für das Budo Sport Center Liestal

Abtasten war nicht angesagt im Du-
ell zwischen dem FC Pratteln und 
der zweiten Mannschaft des BSC 
Old Boys. Bereits nach drei Minu-
ten wurde FCP-Stürmer Gabriele 
Stefanelli penaltyreif gefoult und 
Teamkollege Alessandro D’Angelo 
brachte die Heimelf per Strafstoss 
in Front.

Es entwickelte sich ein Offen-
sivspektakel par excellence, wobei 
die Prattler die effizientere Equipe 

Prattler Offensivspektakel
waren und sich mit David Heutschi 
auf einen starken Rückhalt im Tor 
verlassen konnten. Während OB 
teilweise beste Chancen vergab, 
schraubte die Elf von Jerun Isen-
schmid das Skore sukzessive in die 
Höhe. 3:1 hiess es zur Pause, am 
Ende durften die Zuschauer in der 
Sandgrube ein 6:2 bejubeln.

Nach dem Auswärtsspiel bei 
Schlusslicht US Olympia am Mitt-
woch (nach Redaktionsschluss) 
sind die Gelbschwarzen morgen 
Samstag, 30. April, wieder in der 
Sandgrube im Einsatz. Um 17 Uhr 
ist der punktgleiche FC Laufen zu 
Gast. Alan Heckel

Das Team von Jerun 
Isenschmid besiegt den 
BSC Old Boys II mit 6:2.

Fussball 2. Liga regional

Beim Segelclub Pratteln 
wurden die wichtigsten 
Geräte für die  
neue Saison auf  
Vordermann gebracht.

Die Boote wurden aus 
dem Winterschlaf geweckt

Von Claus Perrig*

Regen, Wolken, Wind, mit anderen 
Worten übles Wetter, war angesagt 
für das sogenannte Einwassern 
beim Segelclub Pratteln vom 16. 
April. So kamen denn auch die Mit-
glieder gut ausgerüstet mit Ölzeug 
und Gummistiefeln zum Trocken-
platz beim Schwimmbad Kaiser-
augst. Doch gab es auch Optimis-
ten, die fröhlich prognostizierten: 
«Es wird nicht regnen.»

Bürste und Polierpaste
Vereinspräsident Roland Bendelac 
konnte gut dreissig Vereinsmitglie-
der begrüssen, die sich eingefunden 
hatten, um die Clubboote aus dem 
Winterschlaf zu holen und für die 
neue Segelsaison auf dem Rhein 
startklar zu machen. Auch waren 
praktisch alle Gotten und Göttis, 
die für je eines der Boote verant-
wortlich zeichnen, anwesend.

Nun putzten alle die Bootsscha-
len der sechs Vauriens mit Wasser 
und Bürste und brachten sie mit Po-
lierpaste auf Hochglanz. Man half 
sich gegenseitig, die Masten zu set-
zen und mit Wanten und Stagen zu 
fixieren. Bis wieder alle Fallen und 
Schoten zum Setzen und Bedienen 
der Segel durch Rollen, Leit ösen und 
Klemmen geführt und mit Achtkno-
ten vor dem Ausrauschen gesichert 
waren, gab es oft fragende Gesichter. 

Flükiger für Kaffee und  Kuchen 
gesorgt und die Bestellungen für 
den traditionellen Sandwich-
schmaus im «Bärebeizli» Augst 
notiert.

«Schön hat das Wetter während 
des ganzen Einwasserns gehalten», 
freute sich Roland Bendelac, und es 
blieb ihm nur noch, allen eine gute 
Saison zu wünschen «… und immer 
eine Handbreit Wasser unter dem 
Kiel!»

*für den Segelclub Pratteln

Aber fachkundige Hilfe durch erfah-
rene Clubmitglieder war immer vor 
Ort. Zum Schluss wurden Grossse-
gel und Fock gesetzt und alles auf 
seine Funktionstüchtigkeit über-
prüft. Dann konnten die Segel gebor-
gen werden, alles wurde versorgt 
und die Boote mit den Blachen abge-
deckt. Die Saison kann beginnen.

Kaffee und Kuchen
In gewohnt zuverlässiger Art und 
Weise hatte «Seglermama» Hanna 

Teamwork: Die Mitglieder des Segelclubs Pratteln widmen sich auf dem  
Trockenplatz in Kaiseraugst intensiv einem der Boote. Foto Claus Perrig

Segeln

Freitag, 29. April 2016 – Nr. 17Pratteln 47Sport



Beschlussprotokoll Nr. 451
Einwohnerratssitzung vom 
Montag, 25. April 2016, 
19 Uhr in der Alten Dorfturnhalle

Anwesend:
37/36/35/36 Personen des Einwoh-
nerrats
6 Personen des Gemeinderats
Abwesend entschuldigt:
Einwohnerrat: Rosa Calicchio, 
Werner Graber (ab 20 Uhr 
 abwesend), Martina Häring, 
Erich Schwob
Gemeinderat: Rolf Wehrli
Vorsitz: Dominique Häring, 
 Präsidentin
Protokoll: Katarina Hammann
Weibeldienst: Martin Suter

Neue parlamentarische 
 Vorstösse

• Postulat der BPK, Gert  Ruder, 
betreffend «Umgang mit 
 Hecken, Schutzbepflanzungen 
und ökologischen Vernetzungs-
achsen im Siedlungsgebiet» 
vom 21. März 2016

• Postulat der SP-Fraktion, 
 Mauro Pavan, betreffend 
«Kindergarten im neuen 
 Verwaltungsgebäude» 
vom 12. April 2016

Bereinigtes 
 Geschäftsverzeichnis

Der Gemeindepräsident, Beat Stin-
gelin, hat gemäss § 61 Abs. 3 Ge-
meindegesetz das Geschäft 2985 
aus wichtigen Gründen zurück-
genommen. Die Fragestunde wird 
als 1. Traktandum behandelt. Die 
Traktandenliste wurde mit dem 
Geschäft Nr. 2993 ergänzt. 

Beschlüsse des Einwohnerrats
Der Rat beschliesst mit grossem 
Mehr bei 1 Enthaltung:
:||: 3.3. Der Gemeinderat setzt 
sich beim Regierungsrat dafür ein, 
dass das TBA BL die Prüfung der 
Linienführung der kantonalen 
Rad route über die Frenkendörfer-
strasse abschliesst, siehe magenta 
Notiz auf dem SNP Pratteln Nord. 
Der Gemeinderat berichtet dem 
Einwohnerrat über das Ergebnis.

Der Rat beschliesst einstimmig:
:||: 3.4. Der Einwohnerrat stimmt 
dem Strassennetzplan «Pratteln 
Nord» zu und beauftragt den Ge-
meinderat mit der Durchführung 
des weiteren Verfahrens gemäss 
§ 17 RBG.

Der Beschluss unterliegt dem fakul-
tativen Referendum.
Ablauf der Referendumsfrist:
30. Mai 2016.

4. Geschäft 2993
Postulat der BPK, Gert Ruder, 
 betreffend «Umgang mit Hecken, 
Schutzbepflanzungen und 
 ökologischen Vernetzungsachsen  
im Siedlungsgebiet»

Der Rat beschliesst mit 27 Ja zu 5 
Nein bei 4 Enthaltungen:
:||: Das Postulat Nr. 2993 wird an 
den Gemeinderat überwiesen.

5. Geschäft 2985
Aufstockung Stellenplan um  
320 Stellenprozente

6. Geschäft 2988
Bewilligung eines Nachtragskredites 
von CHF 285’000 für die 
Beschaffung eines Schulpavillons 
Schulanlage  Längi

Der Rat beschliesst mit grossem 
Mehr:
:||: Die bereinigte Geschäftsliste 
wird genehmigt.

Beschlüsse
1. Fragestunde
Frage 1: «Umsetzungstermin der 
 neuen Gemeindeordnung»  
(Christian Schäublin, SVP-Fraktion)

Die Frage wurde gleichzeitig mit 
dem Zurücknehmen des Geschäf-
tes 2985 aus wichtigen Gründen 
beantwortet.

2. Geschäft 2947
Berichte der BPK betreffend «Zonen-
vorschriften Siedlung Mutation Salina 
Raurica» – 1. Lesung

Die 1. Lesung ist abgeschlossen.

3. Geschäft 2966
Berichte der BPK betreffend 
 «Sondervorlage Strassennetzplan 
 Pratteln Nord»

Der Rat beschliesst einstimmig:
:||: 3.1. Der Gemeinderat setzt 
sich beim Regierungsrat für eine 
Vorfinanzierung des Trams durch 
den Kanton ein (Projektierung und 
Bau). Der Gemeinderat berichtet 
dem Einwohnerrat über das Ergeb-
nis.
 
Der Rat beschliesst mit grossem 
Mehr bei 1 Enthaltung:
:||: 3.2. Der Gemeinderat setzt sich 
beim Regierungsrat dafür ein, dass 
die Umfahrung Augst zügig in An-
griff genommen wird, damit würde 
auch die Prattler Längi entlastet. 
Der Gemeinderat berichtet dem 
Einwohnerrat über das Ergebnis.

Bestattungen

Aral-Evsen, Özcan
von Pratteln
geboren am 3. April 1936
verstorben am 28. März 2016

Dannenberger-Probst, Rosa
von Pratteln
geboren am 15. September 1924
verstorben am 18. April 2016

Droz-Itin, Carl
von Le Locle NE 
und La Chaux-de-Fonds NE

geboren am 17. April 1921
verstorben am 19. März 2016

Liechtlin-Brechbühl, Jolanda
von Pratteln
geboren am 11. März 1920
verstorben am 11. April 2016

Niggli-von Arb, Hans Peter
von Wolfwil SO
geboren am 30. Dezember 1934
verstorben am 15. April 2016

Schaffner-Näf, Ruth
von Anwil

geboren am 12. Juli 1933
verstorben am 21. März 2016

Schüepp, Isidor
von Zufikon AG
geboren am 3. Mai 1940
verstorben am 10. April 2016

Steinbach-Jegge, René
von Basel
geboren am 23. Januar 1933
verstorben am 8. April 2016

Will-Segovia, Alfred
von Deutschland

Der Rat beschliesst einstimmig:
:||: Der Nachtragskredit von CHF 
285’000 für den Kauf und die Er-
stellung des Schulpavillons bei der 
Schulanlage Längi wird genehmigt.

7. Geschäft 2989
Antrag der Spezialkommission zur 
 Optimierung der Politischen 
 Steuerung: Teilrevision des Geschäfts-
reglements des Einwohnerrats: 
 Instrumente des Einwohnerrats für die 
Einflussnahme auf den Aufgaben- und 
Finanzplan – 1. Lesung

Die 1. Lesung ist abgeschlossen.

8. Geschäft 2871
Beantwortung Postulat der SVP- 
Fraktion, Urs Hess, betreffend 
«Das Pfadilokal muss bleiben»

Der Rat beschliesst einstimmig:
:||: Das Postulat Nr. 2871 wird ab-
geschrieben.

9. Geschäft 2987
Beantwortung Interpellation der 
 Fraktion der Unabhängigen Pratteln, 
Fabienne Zahnd Birri, betreffend 
 «Ersatz Piratenschiff beim Grossmatt-
schulhaus»

Die Interpellation Nr. 2987 ist be-
antwortet.

Die Sitzung wird um 20.35 Uhr 
beendet.

Pratteln, 26. April 2016

Für die Richtigkeit:

 Einwohnerrat Pratteln

 Die Präsidentin: Dominique Häring
 Das Einwohnerratssekretariat:
 Katarina Hammann

geboren am 1. November 1933
verstorben am 21. April 2016

Wyser-Böert, Susanne
von Pratteln
und Niedergösgen SO
geboren am 20. März 1950
verstorben am 9. April 2016

Zimmerli-Mesu, Dina
von Brittnau AG
geboren am 20. Februar 1945
verstorben am 15. April 2016

Gemeinde-Nachrichten
Pratteln

Informationen des Gemeinderates und Mitteilungen der Verwaltung Nr. 17 / 2016



a.	 Folgende	 Arbeiten	 für	 die	 Er­
satzbeschaffung	 und	 Neuan­
schaffungen	von	Maschinen	im	
Werkhof	werden	vergeben:

	 	 • 	Die	 Lieferung	 Anhänger	
(schweres	 Ladegut)	 wird	 an	
die	Firma	Niederhauser	Fahr­
zeug	 AG,	 Ostermundingen,	
vergeben.

	 	 • 	Die	 Lieferung	 Anhänger	
(leichtes	 Ladegut)	 wird	 an	
die	Firma	Hamedan	Kommu­
naltechnik	AG,	Diepflingen,	
vergeben.

	 	 • 	Die	 Lieferung	 Neuanschaf­
fung	 Stromgenerator	 wird	
an	die	Firma	Wacker	Neuson	
AG,	Volketswil,	vergeben.

	 	 • 	Die	 Lieferung	 des	 Raupen­
dumpers	 wird	 an	 die	 Firma	
Wacker	Neuson	AG,	Volkets­
wil,	vergeben.

	 	 • 	Die	Lieferung	der	Sämaschi­
ne	wird	an	die	Firma	Meyer	
GmbH,	 Schwaderloch,	 ver­
geben.

b.	 Das	Recht	auf	die	Jagd	zur	Ver­
meidung	 von	 Kulturschäden	
wird	 für	 die	Zeit	 vom	1.	April	
2016	 bis	 zum	 Beschwerdeent­
scheid	 Othmar	 Bürgi,	 Haupt­
strasse	8,	4423	Hersberg,	über­
tragen.

c.	 Dem	Pass­	und	Patentbüro	Ba­
sel­Landschaft	wird	beantragt,	
dem	Gesuch	von	Doganay	Eser	
zur	Einrichtung	einer	öffentlich	
zugänglichen	 Gastwirtschaft	
als	 «Café/Bar	 Auszeit»	 mit	 28	
Innen­	 und	 6	 Aussenplätzen,	
Schlossstrasse	1,	4133	Pratteln,	
unter	dem	Vorbehalt	der	bestan­
denen	Prüfung	zu	entsprechen.

d.	Der	 Unterhalt	 und	 die	 Pfle­
ge	 für	 das	 Jahr	 2016	 für	 die	
Schul	anlage	Erlimatt	1	+	2	wird	
der	 Firma	 Schneider	 Pratteln,	
Forst­	und	Kommunalarbeiten,	
ver	geben.

e.	 Die	Gestaltung	der	Fläche	zwi­
schen	dem	Restaurant	zum	Park	
und	 dem	 Gutsgebäude	 sowie	
dem	Brunnenstandort	wird	ge­
mäss	Vorschlag	Denkmalpflege	

Der Gemeinderat hat  folgende 
 Beschlüsse gefasst

	 	 • 	Die	 Vernehmlassungsant­
wort	wird	gutgeheissen.

l.		 Die	 Arbeiten	 für	 die	 Lärm­
sanierung	Fahrbahnbelag	an	der	
Muttenzerstrasse	 werden	 der	
Firma	Albin	Borer	AG,	Laufen,	
vergeben.

m.	Der	Auftrag	«Aufbau	und	Um­
arbeitung	 des	 Leitungs­	 und	
Werkkatasters	 inkl.	 Erfassung	
Feldgebiet»	wird	der	Firma	Jer­
mann	AG,	Arlesheim,	vergeben.

n.	Die	Gemeindeverwaltung	nimmt	
an	 der	 Gewerbeausstellung	 in	
der	Themenwelt	«Mobilität	und	
Technik»	teil.

o.	 Vergabe	 Neu­	 und	 Umbau	
Sportanlagen	 Sandgruben	 und	
Schwimmbad:

	 	 • 	Die	 Abbruch­	 und	 Aushub­
arbei	ten	werden	an	die	Firma	
Jecker	AG,	Büsserach,	verge­
ben.

	 	 • 	Der	Abbruch	und	die	Entsor­
gung	der	Schadstoffe	werden	an	
die	Firma	MTR	Tief­	und	Rück­
bau	AG,	Pratteln,	vergeben.

	 	 • 	Die	 Lieferung	 Provisorium	
Garderoben	wird	an	die	Fir­
ma	 Würzburger	 AG,	 Birs­
felden,	vergeben.

	 	 • 	Die	Baumeisterarbeiten	wer­
den	an	die	Firma	Wohlwend,	
Möhlin,	vergeben.

	 	 • 	Der	 Montagebau	 in	 Holz	
wird	an	die	Firma	Graf	AG,	
Maisprach,	vergeben.

	 	 • 	Die	 Flachdacharbeiten	 wer­
den	an	die	Firma	Morath	AG,	
Allschwil,	vergeben.

	 	 • 	Die	 Elektroinstallationen	
werden	 an	 die	 Firma	 Jaisli­
Xamax	AG,	Basel,	vergeben.

	 	 • 	Die	 Heizungsinstallationen	
werden	 an	 die	 Firma	 Basler	
Haustechnik	AG,	Basel,	ver­
geben.

	 	 • 	Die	Lüftungsinstallationen	
werden	an	die	Firma	Climagel	
S.	A.,	Delémont,	vergeben.

	 	 • 	Die	Sanitärinstallationen	wer­
den	an	die	Firma	Bützberger	
Haustechnik	GmbH,	Füllins­
dorf,	vergeben.

und	 Landschaftsarchitekt	 ge­
nehmigt.

	 	 • 	Mit	der	Erstellung	des	Brun­
nenplatzes	 und	 des	 Funda­
mentes	wird	die	Firma	Aymo­
nod,	Pratteln,	beauftragt.

f.		Die	Bewilligung	zur	Durchfüh­
rung	 des	 «Cinema	 Drive­in/
Autokino	2016»	am	8.,	9.,	15.,	
16.,	 22.,	 23.,	 29.	 und	 30.	 Juli	
2016	auf	dem	Areal	der	Firma	
Sieber	AG,	an	der	Lohagstrasse	
14,	wird	unter	Berücksichtigung	
der	Auflagen	erteilt.

	 	 • 	Für	die	Bewilligung	wird	ge­
mäss	 Gebührenverordnung	
eine	Aufwandgebühr	in	Höhe	
von	CHF	300.–	festgelegt.

g.		Die	 Durchführung	 des	 TCS	
Youngtimer	&	Classictreffens	
vom	 17.	Juli	 2016	 wird	 unter	
Berücksichtigung	der	Auflagen	
erteilt.

h.		Gesuch	der	Bürgergemeinde	um	
Versetzung	der	Absperrpfosten	
beim	Geisswald	(Vogtacherweg)	
und	Setzen	eines	Schlagbaumes:

	 	 • 	Das	 Versetzen	 der	 Pfosten	
weiter	 westwärts	 auf	 dem	
Weg	 zur	 Geisswaldhütte	
hin	und	das	Markieren	 von	
Längsparkfeldern	werden	be­
willigt.

	 	 • 	Das	Setzen	eines	Schlagbau­
mes	zu	Beginn	des	Fortsweges	
wird	bewilligt.

	 	 • 	Der	 Werkhof	 wird	 mit	 der	
Versetzung	 der	 Pfosten	 und	
der	Montage	des	Schlagbau­
mes	beauftragt.

i.		 	Der	Amtsbericht	2015	wird	ge­
nehmigt.

j.		 Die	 Anschaffung	 der	 Anbau­
Kehrmaschine	 für	 die	 Sport­
anlage	Sandgruben	wird	an	die	
Firma	 Hamedan	 Kommunal­
technik	 AG,	 Diepflingen,	 ver­
geben.

k.	Die	 Gemeinde	 Pratteln	 unter­
stützt	die	Vernehmlassungen	der	
Bibliotheksverbände	 BIS	 und	
SAB	 hinsichtlich	 der	 Revision	
des	Urheberrechts.

Öffnungszeiten 
der Verwaltung 
über  Auffahrt

•	 Mittwoch, 4. Mai:
8.30–11.45	Uhr	
ab	11.45	Uhr	geschlossen

•	 Donnerstag, 5. Mai:
geschlossen	(Auffahrt)

•	 Freitag, 6. Mai:
geschlossen

Ab	Montag,	9.	Mai,	bedienen	wir	
Sie	 gerne	 wieder	 zu	 den	 ordentli­
chen	Öffnungszeiten.

In Todesfällen

In	Todesfällen	gibt	die	Firma	Bieli	
Bestattungen	unter	Tel.	061	922	20	
00	jederzeit	Auskunft.	Zur	Erledi­
gung	sämtlicher	Formalitäten	wer­
den	die	Angehörigen	gebeten,	am	
nächstfolgenden	 Arbeitstag	 beim	
Bestattungsamt	 vorbeizukommen	
und	 die	 ärztliche	 Todesbescheini­
gung	 sowie	 das	 Familienbüchlein	
mitzubringen.	 Weitere	 Informati­
onen	 dazu	 finden	 Sie	 auf	 unserer	
Homepage	www.pratteln.ch.

Aus der Verwaltung

Preiserhöhung  
der Tageskarte

Im	 Rahmen	 des	 ausgeglichenen	
Budgets	 wurde	 der	 Preis	 für	 die	
Tageskarte	ab	1.	Januar	2016	um	
CHF	5.00	erhöht.	Neu	kostet	die	
Tageskarte	für	öffentliche	Bahnen,	
Tram	und	Busse	CHF	45.00.

Grabfeld-Abräumung 
auf dem Friedhof Blözen

Das	 Grabfeld	 G1	 mit	 den	 Urnen­
plattengräbern	Nr.	1–92	wird	gem.	
§§	19	+	21	Bestattungs­	und	Fried­
hofsreglement	vom	28.	2.	2005	im	
April	 2017	 turnusgemäss	 abge­
räumt.	 Die	 Angehörigen,	 welche	
die	 beschriftete	 Grabplatte	 be­
halten	 möchten,	 werden	 gebeten,	
sich	bis	30.	September	2016	beim	
Bestattungsamt	 der	 Gemeinde­
verwaltung	zu	melden.

Der	Gemeinderat	wird	ab	dem	
1.	April	2017	das	Rondell	aufheben	
und	 die	 bestehenden	 Grabplatten	
auf	Kosten	der	Gemeinde	ohne	Ent­
schädigungsanspruch	 entfernen	
lassen.	 Das Bestattungsamt

Präsidentin der 
 Bürgergemeinde  
ab 1. Juli
Amtsperiode 1. Juli 2016 
bis 30. Juni 2020

Chantal	 Jenny­Weisskopf	 wird	 in	
stiller	 Wahl	 als	 Bürgergemeinde­

Bürgergemeinde Pratteln

präsidentin	 für	 die	 Amtsperiode	
1.	Juli	2016	bis	30.	Juni	2020	be­
stätigt.

Bis	 zur	 gesetzlichen	 Frist	 am	
18.	April	 2016	 trafen	 keine	 wei­
teren	 Vorschläge	 ein,	 womit	 auf	
den	 Urnengang	 vom	 5.	Juni	 2016	
verzichtet	werden	kann.	Dieser	Be­
schluss	wird	hiermit	 gemäss	Vor­

schrift	 der	Gemeindeordnung	der	
Bürgergemeinde	mit	einer	3­tägigen	
Beschwerdefrist	veröffentlicht.

Nach	 Verstreichen	 dieser	 Frist	
wird	Chantal	Jenny­Weisskopf	von	
der	RPK/GPK	der	Bürgergemeinde	
gemäss	 gesetzlichen	 Grundlagen	
(GO	 §	26)	 in	 stiller	 Wahl	 für	 ge­
wählt	erklärt.	 Die Verwaltung

Infoveranstaltung
«Fit	im	Alltag	–	körperliche	Akti­
vität	schützt	vor	Stürzen»	,	Freitag,	
29.	April,	14.30–16.30	Uhr,	refor­
miertes	Kirchgemeindehaus,	St.	Ja­
kobstrasse	1.
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Aus dem Prattler Kalender

Abfuhr in Pratteln Nord verschoben 

Donnerstag, 5. Mai ist ein Feiertag. Die Kehrichtab-
fuhr arbeitet an diesem Tag nicht. 
Aus diesem Grund wird die Hauskehrichtabfuhr 
für Pratteln Nord um einen Tag auf Freitag, 6. Mai 
2016 verschoben.  

      

Verschiebedatum 
Abfuhr Nord

Freitag, 
6. Mai 2016

Einladung zur
öffentlichen 
Preisverleihung
27. Mai 2016

Wir fördern  
gesellschaftliches  
Engagement. 

Bürger- und  
Einwohnergemeinde  
Pratteln

www.pratteln.ch  
www.bg-pratteln.ch 

19 Uhr, Kultur- und Sportzentrum

Am 21. Mai, 7 bis 21.30 Uhr, 
rund um den Talschopf

Das Festival der Natur ist eine 
Plattform für Veranstaltungen und 
Aktivitäten rund um Biodiversität 
und Naturpflege. Anlässlich des 
internationalen Tages der Bio­
diversität veranstaltet die Gemein­
de Pratteln zusammen mit der Na­
turschutzkommission rund um den 
Talschopf einen Tag für die Natur.

Festival der Natur

Das Programm spielt sich in der Umgebung des Talweihers ab.

Das Programm ist vielfältig und 
für Jung und Alt geeignet. Für alle, 
die früh aus dem Bett steigen, bietet 
der Natur­ und Vogelschutzverein 
Pratteln morgens eine Vogelexkur­
sion an. Wassertiere sammeln im 
Talweiher, Korbflechten, Bienen­
führungen oder eine Amphibien­
exkursion sind weitere Highlights 
dieses Tages.

Sie sind herzlich eingeladen, die­
sen Tag mit uns zu verbringen.

Jeweils mittwochs 14 bis 16 Uhr 
während der Schulzeit im Quar-
tiertreffpunkt Längi

• Ihnen liegt der Umgang mit Kin­
dern und Jugendlichen?

• Sie möchten sich für junge Men­
schen aus anderen Kulturen ein­
setzen?

• Sie möchten einen Beitrag zur 
Chancengleichheit leisten?

• 14­tägliche Einsätze oder fle­
xibler Einsatz auf Abruf (Sprin­
ger/in)

• Einsatz ab sofort.
Insbesondere Kinder aus fremd­
sprachigen Familien haben oft 
keine Möglichkeit, ihr Umfeld um 
schulischen Rat zu fragen. Dank 

Gesucht: Freiwillige für 
 Hausaufgabenhilfe in der Längi

dem Hausaufgabenhilfe­Projekt 
des Roten Kreuzes Baselland und 
der Quartierentwicklung Pratteln 
erhalten Schülerinnen und Schüler 
der Primarstufe schnell und un­
kompliziert die notwendige Unter­
stützung in verschiedenen Schul­
fächern. Dank Ihrer Hilfe können 
sie dem Schulstoff besser folgen und 
ihre Sprachkenntnisse verbessern.

Auch Sie sammeln (neue) Er­
fahrungen in der pädagogischen 
Vermittlung und im Kontakt mit 
anderen Kulturen.

Haben Sie Lust, Ihr schulisches 
Wissen weiterzuvermitteln? Wir 
freuen uns auf Ihren Kontakt: 
Corinne Sieber, 061 905 82 00, 
c.sieber@srk­baselland.

Aus dem Grundbuch

Kauf und Schenkung. Parz. 5080: 
416 m² mit Einfamilienhaus Nr. 19, 
Meierhofweg, Gartenanlage «Sod­
acker». Veräusserer zu GE: Einf. 
Gesellschaft OR 530 (Pennella 

Gerardo, Pratteln; Pennella­Zic­
cardi Nicolina, Pratteln), Eigentum 
seit 9. 4. 2003. Erwerber zu je ½: 
Rosselli Cinzia, Pratteln; Pennella 
Pietro, Pratteln.

Das Programm in der Übersicht

7 Uhr  Vogelexkursion; Natur­ und Vogelschutzverein Pratteln
8 Uhr  Vogelexkursion; Natur­ und Vogelschutzverein Pratteln
10–12 Uhr Wassertiere sammeln (speziell für  Kinder  geeignet); 

Spatzagallo
10–15 Uhr Korbflechten; Beat Rudin
11.30 Uhr Führung Talweiher; Gemeinde Pratteln
12–15 Uhr Eselreiten; Robinsonspielplatz
13 Uhr Streuobstbestände der Bürgergemeinde
14 Uhr Bienenführungen; Bienenzüchterverein Bezirk Liestal
15 Uhr Einheimische Schlangen;  

Natur­ und Vogelschutzverein Pratteln
20.30 Uhr Amphibienexkursion;  

Natur­ und Vogelschutzverein Pratteln
Die Jagdgesellschaft bietet von 11 bis 15 Uhr Würstchen vom Grill an.
Die Veranstaltung wird gemeinsam organisiert von Einwohner­ und 
Bürgergemeinde, Natur­ und Vogelschutzverein Pratteln und freiwil­
ligen Helfern.

50 Freitag, 29. April 2016 – Nr. 17Gemeinde-NachrichtenPratteln



Baugesuch

•	 Puppato	Susanne	und	Thomas,	
Steinenweg	 48,	 4133	 Pratteln,	
betr.	Garage,	Parz.	 3089,	 Stei-
nenweg	48,	Pratteln.

Allfällige	 Einsprachen	 gegen	 die	
projektierte	Baute,	mit	denen	gel-
tend	gemacht	wird,	dass	öffentlich-
rechtliche	 Vorschriften	 nicht	 ein-
gehalten	 werden,	 sind	 schriftlich	
in	 vier	Exemplaren	bis spätestens 
9. Mai 2016	dem	Kantonalen	Bau-
inspektorat,	Rhein		strasse	29,	4410	
Liestal,	einzureichen.

� Gemeindeverwaltung�Pratteln
� Abteilung�Bau

Als	eines	der	letzten	Kabelnetze	in	
unserer	Region	wird	die	GGA	Prat-
teln	die	Verbreitung	des	analogen	
Fernsehens	per	8.	November	2016	
einstellen.

Die	GGA	Pratteln	führte	vor	14	
Jahren	das	digitale	TV	ein.	Mittler-
weile	hat	die	digitale	Technologie	
das	analoge	Fernsehen	auf	Schwei-
zer	 Kabelnetzen	 abgelöst	 und	 das	
analoge	 Senderangebot	 stetig	
schrumpfen	lassen.	Am	8.	Novem-
ber	2016	ist	nun	der	Technologie-
wechsel,	mit	der	Abschaltung	der	
letzten	analogen	TV-Sender,	abge-
schlossen.	 Das	 digitale	 Grundan-
gebot	kann	ohne	Aufpreis	über	die	
GGA	Pratteln	empfangen	werden.

Schauen	Sie	auf	Ihrem	TV	noch	
analog	oder	schon	digital?

Abschaltung des analogen 
TV per 8. November 2016

•	 Netzwerk-ID	186
•	 QAM:	256
•	 Symbolrate:	6.900
•	 Startfrequenz:	306	MHz,	

	Endfrequenz:	842	MHz
•	 LCN:	Ein
Röhrenfernseher	 sowie	 Flachbild-
schirm-TVs	der	ersten	Generation	
ohne	DVB-C-Tuner	können	das	di-
gitale	TV	nicht	empfangen.	Wenn	
Sie	noch	ein	solches	Gerät	im	Ein-
satz	haben,	sollten	Sie	entweder	Ihr	
TV-Gerät	 ersetzen	 oder	 sich	 eine	
Set-Top-Box	anschaffen.	Lassen	Sie	
sich	frühzeitig	im	Fachhandel	bera-
ten.	Die	GGA	Pratteln	wird	keine	
vergünstigten	Boxen	abgeben.

Weitere	 Informationen	 zum	
Wechsel	 von	 analogem	 auf	 digi-
tales	TV	finden	Sie	auf	www.gga.
pratteln.ch.

Kontakt

GGA	 Pratteln,	 André	 Hofer,	 Ge-
meinde	Pratteln,	Schlossstrasse	34,	
4133	Pratteln
andre.hofer@pratteln.bl.ch
Tel.	061	825	23	33

Diese	 Frage	 können	 Sie	 sich	
gleich	 selbst	 beantworten,	 indem	
Sie	einen	Blick	in	die	Senderliste	auf	
Ihrem	TV	werfen.	Falls	Sie	nur	22	
Sender	finden	können,	schauen	Sie	
noch	analoges	TV.	In	diesem	Fall	
ist	es	Zeit,	um	auf	digitales	Fern-
sehen	zu	wechseln.	Wenn	Sie	hin-
gegen	deutlich	mehr	als	22	Sender	
sehen	können,	geniessen	Sie	bereits	
digitales	Fernsehen.	Die	komplette	
Senderliste	 zum	 Vergleich	 finden	
Sie	 auf	 www.gga.pratteln.ch/sen-
derliste	 oder	 auf	 dem	 Infokanal-
Teletext	ab	Seite	200.

Moderne	TV-Geräte	können	in	
der	Regel	sowohl	auf	den	Empfang	
von	analogem	wie	auch	digitalem	
TV	 eingestellt	 werden.	 Es	 kann	
daher	sein,	dass	Sie	noch	analoges	
Fernsehen	schauen,	obwohl	Ihr	TV	
bereits	digitales	Fernsehen	empfan-
gen	könnte.	In	solchen	Fällen	muss	
in	 den	 Einstellungen	 ein	 digitaler	
Sendersuchlauf	 gestartet	 werden.	
Je	nach	TV-Hersteller	und	Geräte-
typ	 müssen	 einige	 der	 folgenden	
Einstellungen	eingegeben	werden:

Ab	sofort	sind	17	neue	Parkuhren	
in	der	Kernzone	platziert.	An	fol-
genden	Standorten	ersetzen	sie	die	
alten	Parkuhren:
•	 4	Standorte	an	der	Burggarten-

strasse	(u.	a.	Schulhaus	und	Cen-
tral)

•	 2	Standorte	an	der	Hauptstrasse	
(u.	a.	Engel)

An	folgenden	Standorten	befinden	
sich	zusätzliche	Parkuhren:

Neue Parkuhren in der Kernzone
•	 1	zusätzliche	Parkuhr	im	

Schwimmbad
•	 3	Standorte	an	der	Schlossstras-

se	(Schloss,	Schulhaus	Gross-
matt,	Alte	Dorfturnhalle)

•	 1	Standort	an	der	Wartenberg-
strasse	(Schulhaus	Aegelmatt)

•	 2	Standorte	an	der	Hauptstrasse
•	 1	Standort	am	Weiherweg
•	 1	Standort	an	der	Schauenbur-

gerstrasse	1

•	 1	 Standort	 an	 der	 Oberematt-
strasse,	Weiermatt

Eine	weitere	Parkuhr	an	der	Haupt-
strasse	15	soll	platziert	werden,	so-
bald	die	Strasse	instand	gestellt	ist.

Ab	sofort	müssen	die	Parkuhren	
bedient	werden.

Weitere	 Informationen	 zum	
Parkraumbewirtschaftungskonzept	
finden	 Sie	 auf	 unserer	 Website:	
www.pratteln.ch

Eröffnung der 
 Badesaison
Am	 Sonntag,	 1.	Mai,	 wird	 offizi-
ell	 die	 neue	 Badesaison	 eröffnet.	
Das	 Schwimmbad	 «In	 den	 Sand-
gruben»	öffnet	für	die	Saison	2016	
seine	Pforten.	Die	Öffnungszeiten	
bleiben	 unverändert.	 Der	 Flyer	
kann	 auch	 auf	 www.pratteln.ch	
heruntergeladen	werden.	Bitte	be-
achten	Sie,	dass	die	Parkplätze	des	
Schwimmbads	und	der	Sportplätze	
neu	gebührenpflichtig	sind.

Hinweis:	 Infolge	 Umbau	 des	
Schwimmbads	endet	die	Schwimm-
badsaison	 in	 diesem	 Jahr	 bereits	
am	 28.	August	 2016	 um	 20	Uhr.	
Genauere	 Informationen	 zur	 Sa-
nierung	 des	 Schwimmbads	 und	
der	 Sportanlagen	werden	 in	 einer	
späteren	Ausgabe	publiziert.

Die	Gemeinde	Pratteln	und	das	
Schwimmbad-Personal	 wünschen	
Ihnen	eine	schöne	Badesaison.

Im	 Rahmen	 der	 Lärmsanierungs-
massnahmen	 und	 gemäss	 der	
Lärmschutz-Verordnung	 wird	 der	
Strassenbelag	 in	 der	 Muttenzer-
strasse	im	Abschnitt	zwischen	der	
Gempen-	und	der	St.	Jakobstrasse	
ersetzt.

Durch	 den	 Einbau	 eines	 lärm-
mindernden	Deckbelages	wird	die	
Lärmbelastung	 entsprechend	 den	
Vorgaben	 der	 Lärmschutzverord-
nung	 verbessert.	 Im	 Zuge	 dieser	
Belagserneuerung	 werden	 zudem	
notwendige	 Bauarbeiten	 an	 ver-
schiedenen	 Werkleitungen	 vor-
genommen	 (Wasserversorgung,	

Lärmsanierung Fahrbahn Muttenzerstrasse, Los 1, 
Abschnitt Gempenstrasse bis St. Jakobstrasse

GGA	Pratteln	und	öffentliche	Be-
leuchtung).

Die	 Arbeiten	 werden	 in	 zwei	
Abschnitten	zu	je	ca.	200	m	Länge	
und	 jeder	Abschnitt	wird	 in	 zwei	
Etappen	 (linke	 und	 rechte	 Fahr-
spur)	ausgeführt.	Der	Verkehr	wird	
mittels	Lichtsignalanlage	geregelt.

Die	 Ein-	 und	 Ausfahrt	 zu	 den	
Liegenschaften	 wird	 grösstenteils	
gewährleistet	 bleiben.	 Während	
der	Fräs-	und	Belagsarbeiten	müs-
sen	die	Ein-	und	Ausfahrten	jedoch	
zeitweise	 gesperrt	 werden.	 Die	
Sperrzeiten	 werden	 den	 Betroffe-
nen	frühzeitig	bekanntgegeben.

Die	 Bauarbeiten	 beginnen	 am	
9.	Mai	 und	 dauern	 bis	 ca.	 Mitte	
Juli	 2016.	 Die	 Arbeiten	 werden	
von	der	Albin	Borer	AG,	Laufen,	
ausgeführt.

Bei allfälligen Fragen wenden 
Sie sich bitte an:

Örtliche	 Bauleitung,	 Aegerter	 &	
Bosshardt	AG,	E.	Reber,	Tel.	079	
253	40	53

oder

Abteilung	 Bau,	 Verkehr	 und	 Um-
welt,	Teamleiter	Tiefbau,	C.	Piroz-
zi,	Tel.	061	825	23	32

Stille Wahl des 
 Gemeindepräsidiums

1.	 Die	Geschäfts	prüfungs	kom-
mis	sion	 stellt	 fest,	 dass	 inner-
halb	 der	 gesetzlichen	 Frist	 nur	
ein	Wahlvorschlag	für	das	Ge-
meindepräsidium	für	die	Amts-
periode	2016–2020	eingereicht	
worden	ist.	Die	Urnenwahl	vom	
5.	Juni	2016	wird	somit	wider-
rufen.

2.	 Damit	 ist	 gewählt:	 Stephan 
Burgunder, FDP.

3.	 Gegen	 diese	 Wahl	 kann	 in-
nert	drei	Tagen	nach	der	Publi-
kation	 beim	 Regierungsrat	 des	
Kantons	 Basel-Landschaft	 Be-
schwerde	erhoben	werden.

Im�Namen�der
Geschäftsprüfungskommission

Der�Präsident:� Christian�Schäublin
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Die Kantonspolizei Basel-Stadt 
informiert die umliegenden 
Gemeinden und die Anwohner-
schaft zum St. Jakob-Park wie 
folgt über die Verkehrs- und 
sicherheitspolizeilichen Mass-
nahmen rund um das Stadion.

Die Kantonspolizei Basel-Stadt be-
reitet sich mit ihren Partnerorgani-
sationen bestmöglich vor, um die 
Sicherheit vor, während und nach 
dem UEFA-Europa-League-Final-
spiel im St. Jakob-Park vom 18. Mai 
2016 zu gewährleisten. Unmittelbar 
um das Stadion wird ein umzäunter 
Sicherheitsperimeter (Sperrzone) 
eingerichtet. Dies macht die Sper-
rung verschiedener Strassenzüge 
und -teilstücke notwendig, was 
wiederum Verkehrsbehinderungen 
zur Folge hat. Der Zubringerdienst 
bis zum umzäunten Sicherheits-
perimeter ist gewährleistet. Die 
Kantonspolizei bittet alle Betroffe-
nen um Verständnis und hält zudem 
fest: Je nach Finalpaarung und ak-
tueller Lage sind Änderungen der 
heute bekannten verkehrs- und 
sicherheitspolizeilichen Massnah-
men jederzeit möglich.

Beim St. Jakob-Park ist gemäss 
derzeitigem Planungsstand ab 
Dienstag, 17. Mai, circa 22 Uhr, 
bis Donnerstag, 19. Mai, circa 
6 Uhr, aufgrund der Sperrzone 
kein Durchgangsverkehr möglich 
– und zwar für alle Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteilneh-
mer (Motorfahrzeuge, Fahrräder, 
Fussgänger, Öffentlicher Verkehr 

Europa-League-Finalspiel im St. Jakob-Park am 18. Mai
Stationen in den beeinträchtigten 
Strassenabschnitten werden nicht 
bedient. Von der Sicherheitszone 
betroffen sind auch die Buslinien 
36, 37 und 47, die dort nicht pas-
sieren können. Detaillierte Ausfüh-
rungen zum Öffentlichen Verkehr 
finden sich auf der Internetseite der 
Basler Verkehrs-Betriebe (BVB), 
der Baselland Transport AG (BLT) 
sowie der Schweizerischen Bundes-
bahnen (SBB) unter www.bvb.ch, 
www.blt.ch und www.sbb.ch.

Zwei getrennte Fanmärsche 
am Spieltag

Für den Spieltag geplant ist, dass 
sich die Fangruppierungen der 
beiden Finalisten an zwei Fan-
Treffpunkten – am Barfüsserplatz 
und Claraplatz – versammeln. Von 
dort aus marschieren sie in zwei 
getrennten Fanmärschen zum Sta-
dion St. Jakob:

• Barfüsserplatz–Bankverein– 
Aeschenplatz–St. Jakobs-Stras-
se–Stadion

• Claraplatz–Wettsteinplatz– 
Wettsteinbrücke–St. Alban-
Vorstadt–Gellertstrasse– 
 Redingstrasse–Birseckstrasse– 
Hagnaustrasse–Stadion.

Einzelne Strassenzüge oder -ab-
schnitte entlang dieser Routen wer-
den mit rechtzeitig signalisierten 
temporären Halteverboten belegt.

Welche zwei Mannschaften 
sich am 18. Mai auf dem Rasen-
feld im St. Jakob-Park gegenüber-
stehen, wird Anfang Mai bekannt. 

Je nachdem ist mit einem sehr gros-
sen Aufmarsch von Fans sowie ei-
nem hohen Verkehrsaufkommen 
bei der An- und Abreise zu rech-
nen, was weitere Behinderungen 
auf dem Strassennetz in und um 
Basel nach sich ziehen könnte. Die 
Kantons polizei rät, am Spieltag ab 
circa 12 Uhr das Gebiet St. Jakob 
weiträumig zu umfahren.

Zeughaus für Publikums-
verkehr geschlossen

Aufgrund der Vorbereitungs arbei-
ten und der Strassensperrung ist das 
Zeughaus vom Dienstag, 17. Mai, 
bis und mit Donnerstag, 19. Mai, 
für den Publikumsverkehr ge-
schlossen.

Hubschrauber-Einsatz

Am Dienstag und Mittwoch steht 
zur Führungsunterstützung ein 
Hubschrauber im Einsatz, dessen 
Flüge je nach witterungsbedingter 
Flughöhe im Stadtgebiet zu hören 
sein werden.

Bei allfälligen Fragen stehen 
Ihnen unsere Ansprechpartner des 
Community Policings zur Verfü-
gung. Kontaktadressen finden Sie 
auf unserer Webseite www.polizei.
bs.ch.

– wobei die Linien 14, 36, 37 und 
47 am 17. Mai bis Betriebsschluss 
und am 19. Mai ab Betriebsbeginn 
durchfahren können).

Gesperrt sind  
im erwähnten Zeitraum:

• die Zeughausstrasse ab Karl- 
Barth-Platz bis St. Jakobs-Stras-
se;

• die St. Jakobs-Strasse ab Zeug-
hausstrasse bis zur Birsbrücke;

• die Brüglingerstrasse ab Drei-
spitz, die Gellertstrasse ab St. Al-
ban-Ring und die Birsstrasse ab 
Stadionstrasse (jeweils in Fahrt-
richtung St. Jakob);

• in Muttenz die St. Jakob-Strasse 
ab Schanzweg in Richtung Birs-
brücke;

• der Autobahnanschluss St. Ja-
kob zu und von der H18;

• der Autobahnanschluss St. Ja-
kob zu und von der A2.

Sämtliche Sperrungen werden früh-
zeitig signalisiert. Der Zubringer-
dienst – beispielsweise für Anwohne-
rinnen und Anwohner, Handwerker, 
Gewerbe oder Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer – ist bis zur ei-
gentlichen Sperrzone rund um das 
Stadion gewährleistet (Einschrän-
kungen können sich wie bei jedem 
Gross anlass im St. Jakob-Park auf-
grund der Zuschauerströme erge-
ben). Aktuelle Informationen finden 
sich auch auf www.polizei.bs.ch.

Die Tramlinie 14 wird mit ei-
nem Busersatz aufrechterhalten, 
allerdings mit einer teilweise ge-
änderten Routenführung; einzelne 

Seit Jahren bekämpft die Gemein-
de Pratteln invasive Neophyten 
im  Gemeindebann. Invasive Neo-
phyten sind nichteinheimische 
Pflanzen, die sich in der Natur 
auf Kosten einheimischer Ar-
ten ausbreiten. Sie verursachen 
ökologische, ökonomische oder 
gesundheitliche Probleme. Hohe 
Mobilität und reger Waren- und 
Reiseverkehr be schleunigen diese 
Entwicklungen. Die Bekämpfung 
dieser Pflanzen ist aufwendig. 
Regelmässig werden die Bestände 
gesichtet, bekämpft und nach-
kontrolliert. Besonders entlang 
von Gewässern, Autobahnen und 
Gleisanlagen breiten sich invasi-
ve Neophyten immer wieder aus. 
Viele sind Pionierpflanzen, welche 
über besondere Anpassungen wie 
schnelles Wachstum oder hohe 
Samenproduktion verfügen. Die 
Samen sind meistens flugfähig und 

Neue Broschüre über Neophyten erhältlich

Die Syrische Seidenpflanze zählt zu den eingeschleppten Gewächsen.

werden über weite Entfernungen 
mit dem Wind ausgebreitet.

Der Werkhof- und der Forst-
dienst können invasive Neophy-
ten nur auf dem öffentlichen Bann 
bekämpfen. Auf privatem Grund 
ist die Gemeinde auf die Mithilfe 
der Bevölkerung angewiesen. Bitte 
kontrollieren Sie Ihre Grundstücke 
und vernichten Sie die vorhande-
nen Pflanzen. Kompostieren Sie das 
Material nicht selber.

Die neue Broschüre «Fremde 
Pflanzen in heimischen Gärten» 
informiert über Charakteristika 
verschiedener Neophytenarten und 
deren Entsorgung. Die Broschüre 
kann bei der Einwohnergemeinde 
bezogen oder von unserer Website 
www.pratteln.ch heruntergeladen 
werden.

Kontakt: Gemeinde Pratteln, 
Werkhof, 4133 Pratteln, Tel. 061 
825 23 53, bau@pratteln.bl.ch

Eine Skizze zur Streckenführung 
des Busersatzes Muttenz–Prat-
teln kann von der Gemeinde-
Website www.pratteln.ch he-
runtergeladen werden.
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Bereits zum dritten Mal starte-
te im März in Pratteln das er-
folgreiche Frühförderprogramm 
«schritt:weise» für Schweizer 
Familien oder Familien mit Mi-
grationshintergrund mit ein- bis 
dreijährigen Kindern. Das Rote 
Kreuz Baselland nimmt weiterhin 
Anmeldungen von Familien entge-
gen, die sich Unterstützung bei der 
Förderung und der Erziehung ihrer 
Kinder wünschen.

Stolz erzählt Frau M., was ihre 
Tochter bei «schritt:weise» gelernt 
hat. Eine Hausbesucherin ging 
regelmässig während 18 Mona-
ten zur Familie nach Hause. Am 

Das Frühförderprogramm «schritt:weise – spielend 
lernen» ist erneut in Pratteln gestartet

Kühlschrank in der Küche hängen 
die ersten «Kritzelzeichnungen» 
von Zehra. Beim Spielen mit dem 
Formenkasten hat das Mädchen 
Farben und Formen kennengelernt 
und lässt Sterne, Dreiecke und 
Kreise mit viel Freude immer wie-
der im Kasten verschwinden. Mit 
dem Kindermesser zerkleinert sie 
Früchte oder Gemüse und kann so 
ihrer Mutter beim Kochen helfen. 
Die Mutter freut sich, dass ihre 
schüchterne Tochter vermehrt nun 
auf andere Kinder zugeht und mit 
ihnen spielt.

Das Frühförderprogramm stärkt 
die Erziehungskompetenz der El-

tern, was die Eltern-Kind-Bezie-
hung positiv beeinflusst. Die Kin-
der werden in ihrer motorischen, 
sprachlichen, sozialen und emoti-
onalen Entwicklung gefördert und 
erhalten einen guten Start in die 
Spielgruppe oder in den Kinder-
garten.

Während 18 Monaten kommt 
eine Hausbesucherin regelmässig 
zu Ihnen nach Hause und gibt Ih-
nen wichtige Tipps. Sie bringt auch 
Spielsachen mit, die Sie behalten 
können.

Zudem haben Sie nach Ablauf 
des Programms die Gelegenheit, 
sich weiterhin beim Familientreff 

am Dienstagmorgen im Längi-
Quartier zu treffen, die deutsche 
Sprache zu üben und sich weiter-
zubilden.

Der Start der dritten Gruppe 
ist gut angelaufen und die ersten 
Hausbesuche haben stattgefunden. 
Weitere Familien können noch bis 
Ende Mai aufgenommen werden. 
Kosten: CHF 10.– pro Monat.

Haben Sie Interesse?

Melden Sie sich bei: Rotes Kreuz 
Baselland, Liliane Spescha, Fich-
tenstrasse 17, 4010 Liestal
Tel. 061 905 82 19
l.spescha@srk-baselland.ch

5. Mai  2016  um  11  Uhr  Kultur- 
und Sportzentrum

Das Europäische Jugendchor Festi-
val Basel veranstaltet in seinem Ju-
biläumsjahr eine Konzertmatinee. 
Mit dabei sind Kinderchöre aus der 
Region. Dieses Konzert wird in Zu-
sammenarbeit mit Kultur Pratteln 
durchgeführt.

Das Jugendchor Festival hat sich 
fest etabliert in Basel und findet 
seit 2012 alle zwei Jahre statt. Mit 
über 25’000 Zuschauerinnen und 
Zuschauern ist der Anlass aus dem 
Kulturleben von Basel und der 

Europäisches Jugendchor 
Festival Basel 2016

• Kinderchöre der Musikschule 
Rheinfelden/Kaiseraugst

• Kinderchöre Singspatzen
• Nightingales der Regionalen 

Musikschule Liestal
• Kinderchor der Musikschule 

Münchenstein
• Kinderchor der Musikschule 

Arlesheim
• Kinderchöre Längi der KMS 

Pratteln Augst Giebenach
• Kinderchor A. Ponomarev’s 

Children’s Choir Vesna aus 
Russland

www.ejcf.ch

Region nicht mehr wegzudenken. 
International hat sich das Festival 
in den letzten Jahren zu einem der 
wichtigsten Treffpunkte Europas 
für hoch qualifizierte Kinder- und 
Jugendchöre entwickelt. Im Haupt-
programm treten 18 Chöre mit rund 
750 jugendlichen Sängerinnen und 
Sängern aus 10 europäischen Län-
dern, ein Gastchor aus Indonesien 
und sieben ausgewählte Chöre aus 
verschiedenen Landesregionen der 
Schweiz auf.

Zahlreiche Kinderchöre aus der 
 Region machen mit:

Der Kinderchor Vesna ist der Konzertchor der «Alexander S. Ponomarev Musikschule». Er ist neben vielen 
Chören aus der Region an der Konzertmatinee im Kultur- und Sportzentrum zu hören.

Koordinierter 
 Werkleitungsbau 
 Essigweg/Höhenweg

Im Essigweg (Bereich Höhenweg / 
Schauenburgerstrasse) erfolgen 
ein Wasserleitungsneubau sowie 
eine teilweise Erneuerung der alten 
Gusswasserleitung. Im Höhenweg 
(Bereich Essigweg bis Höhenweg 
Haus Nr. 5) wird ebenfalls die alte 
Gusswasserleitung erneuert. Die 
Bauarbeiten erfolgen als koordi-
nierter Werkleitungsbau im offenen 
Graben.

Die Bauarbeiten werden ab 
Montag, 9. Mai, durch die Firma 
Aymonod Tiefbau AG durchge-
führt. In der ersten Etappe erfolgen 
die Bauarbeiten im Essigweg. Die 
zweite Etappe umfasst den Bereich 
Höhenweg bis Haus Nr. 5. Die Bau-
massnahmen dauern voraussicht-
lich bis 17. Juni 2016. Durch die 
Auswechslung der Wasserleitungen 
kann es zeitweise zu kurzen Unter-
brüchen der Wasserzufuhr kom-
men. Diese werden den Betroffenen 
jeweils mitgeteilt.

Die Zu- und Wegfahrt für den 
Anliegerverkehr kann tagsüber 
während der Bauzeit weitestgehend 
aufrechterhalten werden. Nach 
Feierabend und am Wochenende 
ist die Zu- und Wegfahrt jederzeit 
möglich. Für Fussgänger sind die 
Liegenschaften jederzeit auch wäh-
rend der Bauarbeiten zugänglich.

Während der Bauzeit können 
Sie Ihren Kehricht wie gewohnt 
vor  Ihrem Grundstück bereitstel-
len. Die korrekte Entsorgung wird 
durch die Baufirma geregelt.

Kontakt: Abteilung Bau, Ute 
Wiedensohler, Tel. 061 825 23 36; 
Wasserversorgung, Peter Bärfuss, 
Tel. 061 825 23 62.
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Wir gratulieren

Zum 80. Geburtstag
Vögtlin-Porret, Marianne
Mayenfelserstrasse 71
3. Mai

Probst-Hohl, Emilie
Schlossstrasse 8
5. Mai

Warmbrodt-Ditton, Ursula
Augsterheglistrasse 26
8. Mai

Everts-Heikkilä, Mikaela
c/o APH Madle,
Bahnhofstrasse 37
10. Mai

Schuhmacher-Bardellini, 
 Mariangela
Esterlistrasse 12
13. Mai

Marotta, Giovanni
Rankackerweg 8
24. Mai

Manzia, Antonio
Baslerstrasse 53
31. Mai

Zum 90. Geburtstag
Biedert, Emil
Kirschgartenstrasse 11
5. Mai

Brunner, Hans Rudolf
St. Jakobstrasse 61
17. Mai

Hagen-Wicky, Georgette
c/o APH Madle, Bahnhofstrasse 37
24. Mai

Zum 95. Geburtstag
Kiefer-Müller, Sophie

c/o APH Madle, Bahnhofstrasse 37
16. Mai

Hartmann, Maria
Schmiedestrasse 18
22. Mai

Zur Goldenen Hochzeit
Atz-Biry,
Jakob und Liliane
Mayenfelserstrasse 21 b
9. Mai

Gerber-Oberli,  
Hans Rudolf und Hanna
Blözenweg 49
13. Mai

Schweizer-Tschan,
Fritz und Heidy
Vogelmattstrasse 16
13. Mai

Schweizer-Schäfer, René und Erna
St. Jakobstrasse 65
20. Mai

Bielser-Schwob, Peter und Dora
Mayenfelserstrasse 21 b
27. Mai

Schneider-Eicher, Rudolf und Edith
In der Weiermatt 5
27. Mai

Zur Eisernen Hochzeit
(65 Jahre)
Althaus-Inhelder, Ernst und Anna
Vereinshausstrasse 17
1. Mai

Zur Steinernen Hochzeit
(70 Jahre)
Ritter-Bariffi, Walter und Alice
c/o AH Nägelin, Bahnhofstrasse 40
9. Mai

STRASSENFUSSBALLTURNIER 
PRATTELN AM 1. MAI 2016
Regio-Cup NW-Schweiz: im Oktober 2016 im Kanton Solothurn 

Die Gewinner sind am Schweizer Cup-Finale am 22. Oktober 2016 
in Luzern und am europäischen Intercity-Cup dabei!
 
Alterskategorien
 U 14 (2002 – 2006)
 U 16 (2000 – 2001)
 U 21 (1995 – 1999)  Unbedingt ID oder Pass mitbringen!

Teams
 5 Spieler oder Spielerinnen und maximal 1 Auswechselspieler
 2 Spieler dürfen jünger sein, aber nicht älter
 Nockenschuhe und Schienbeinschoner erlaubt

Wo Weitere Qualifikationsturniere
Sportanlagen Sandgruben 22. Mai 2016 in Möhlin (CH), 18. Juni in Wehr (D)
(Kunstrasen oder Gras) 
  

KOMM UND MACH MIT!
Anmeldung und Auskunft: Gabrielle Ziegelmüller,  
Mobile Jugendarbeiterin Pratteln, 079 12 60 200  
oder vor Ort am 1. Mai um 13.00, Turnierbeginn ca. 14.00
Durchführung bei schlechtem Wetter: Telefon 1600
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April
Fr 29. Referat «Fit im Alltag».

14.30 bis 16.30 Uhr,  
reformiertes Kirchgemeinde-
haus, Alterskommission  
der Gemeinde.

  Kultur in der Kirche.
19 Uhr, reformierte Kirche, 
Helve... tja, ein komplett 
zugeschweizter Abend, mit 
Anette Herbst (Moderation) 
und Aline Koenig (Orgel).

Sa 30. Quartalsfeier und 
Frühlingsfest.
10 bis 15 Uhr, Mayenfels, 
12 Uhr Konzert «Des Dudels 
Kern», Rudolf-Steiner-Schule 
Mayenfels. 

  Bilder-Ausstellung.
14 bis 17 Uhr, APH-Nägelin-
Stiftung, Vernissage mit 
Musik und der Künstlerin 
Karola Stettler, Ausstellungs-
dauer, täglich von 8 bis 
19 Uhr, bis 12. Juni.

  Tier und Mensch.
14 bis 17 Uhr, Schloss,  
Bilder-Ausstellung, Kultur 
Pratteln.

Mai
So. 1.  Strassenfussball-Turnier.

14 Uhr, Sandgruben, Mobile 
Jugendarbeit, Gemeinde.

  Tier und Mensch.
14 bis 17 Uhr, Schloss, 
Bilder-Ausstellung, Kultur 
Pratteln.

  Ausstellung «Spielen».
14 bis 17 Uhr, Museum im 
Bürgerhaus. Kultur Pratteln.

  «Villa Harmonie».
14.30 Uhr, ref. Kirch- 
gemeindehaus, Stück von 
Robert Ziegler mit dem Art 
Rose Seniorentheater.

Do 5. Jugendmusik-Festival.
11 Uhr Kuspo, Kinderchor-
matinee Kanton BL.

  Banntag.
13 Uhr Schmittiplatz, 
Festplatz Geisswald, Bürger- 
gemeinde.

   Jam Session.
19 Uhr, Art Café & Bar, 
Gallenweg 19, Collection 
Beyeler.

Sa 7.  Stunde der Gartenvögel.
7 Uhr, Joerinpark, Eingang 

Bahnhofstrasse, Vögel- 
Beobachten, NVVP.

  Flohmi-Schmittiplatz.
8 bis 16 Uhr, www.flohmi-
schmittiplatzpratteln.ch

  Radtour für alle.
13.30 Uhr Schmittiplatz, 
Vereinigte Radler Pratteln.

  Muttertagskonzert.
20 Uhr, Kuspo, 
Musikgesellschaft Pratteln.

Do 12. Jam Session.
19 Uhr, Art Café & Bar, 
Gallenweg 19, Collection 
Beyeler.

Do 19.  Senioren-Wandergruppe. 
8.45 Uhr, Tramendstation, 
Wanderung im nahen 
Grenzgebiet, Details unter: 
www.ps-wandern.ch

   Jam Session.
19 Uhr, Art Café & Bar, 
Gallenweg 19, Collection 
Beyeler.

Sa 21. Festival der Natur.
7 bis 21.30 Uhr, rund um 
den Talschopf, Einwohner- 
und Bürgergemeinde, Natur- 
und Vogelschutzverein und 
freiwillige Helfer.  

  Exotisches Wochenende.
10 bis 17 Uhr, Kuspo, 
Kakteen, Bonsai, mit Restau-
ration, Vögel, 100 Jahre 
Kakteenfreunde Basel.

So 22. Exotisches Wochenende.
10 bis 16 Uhr, Kuspo, 
100 Jahre Kakteenfreunde 
Basel.

Do 26.  Formation «bArde».
19.30 Uhr, Schlosshof oder 
Rittersaal, Schweizer Volks-
musik, Kultur Pratteln. 

  Jam Session.
19 Uhr, Art Café & Bar, 
Gallenweg 19, Collection 
Beyeler.

Fehlt Ihr Anlass? Bitte melden Sie 
Einträge mit Datum, Wochentag, 
Zeit und Ort an: 
redaktion@prattleranzeiger.ch

Und ausserdem …
29. 4. 1. Tischmesse des 

HGR Riehen.
Gewerbeausstellung im 
Tischformat, 17 bis 22 Uhr, 
Gemeindehaus und Dorf-
platz Riehen.

Was ist in Pratteln los?

Natur- und Vogelschutzverein

Wie viele Vogelarten nisten in Ih-
rem Garten? Wer singt da regelmäs-
sig auf dem Dach des Nachbarhau-
ses? Und welche Vögel suchen ihre 
Nahrung im nahen Park? Finden Sie 
es heraus und verfolgen Sie eine 
Stunde lang mit Feldstecher und 
Schreibblock oder Smartphone das 
Geschehen in Ihrem Quartier. Die 
«Stunde der Gartenvögel» ist eine 
tolle Gelegenheit, die Natur rund 
ums Haus etwas genauer unter die 
Lupe zu nehmen. Die Ergebnisse 
können danach Bird-Life-Schweiz 
gemeldet werden. Es wird span-
nend zu sehen sein, welches die häu-
figsten Arten im Siedlungsraum 
sind und welche Unterschiede es 
von Garten zu Garten gibt.

Zwei oder vier Spatzen?
Mitmachen bei der Aktion ist ganz 
einfach. Beobachten Sie in der Zeit 
vom Freitag, 6., bis Sonntag, 8. 
Mai, eine Stunde lang die Vögel um 
Ihr Haus oder in einem Park und 
melden Sie danach alle Arten, ent-
weder mit dem Formular, mit dem 
Melde-Flyer per Post oder mit dem 
Smartphone. Notieren Sie bei jeder 
Art die maximale Anzahl Vögel, die 
Sie gleichzeitig gesehen haben. Bei-
spiel: Wenn Sie einmal zwei Spat-
zen, danach vier Spatzen und etwas 
später einen Spatz gesehen haben, 
notieren Sie: vier Spatzen.

Der Natur und Vogelschutzver-
ein Pratteln (NVVP) bietet einen 

kurzen Einführungskurs für Inter-
essierte an. Treffpunkt ist am Sams-
tag, 7. Mai, um 7 Uhr, beim Joerin-
park. Eingang Bahnhofstrasse. 
Bitte Mitnehmen: Schreibzeug, 
Melde-Flyer (erhältlich unter  
www.birdlife.ch/Anlässe/Stunde-
derGartenvögel), evtuell Smart-
phone und Feldstecher. Dauer: 
rund eine Stunde. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Alle Teilnehmer erhalten 
ein Bhaltis.

Roger Schneider für den NVVP

Stunde der GartenvögelZopfaktion zum 
Muttertag
Kürzlich ging es für die Pfadi 
Adler wild zu und her. Feen 
mussten besänftigt und böse 
Frösche eingefangen werden. Ein 
gewöhnlicher, aber sehr action-
reicher Samstagnachmittag im 
Pfadiprogramm. Doch nun rückt 
ein besonderer Event näher. Ge-
spannt und voller Vorfreude 
warten alle auf den Muttertag. 

Am Samstag, 7. Mai, wird die 
Pfadi Adler auch dieses Jahr wie-
der ihre Zopfaktion durchfüh-
ren. Dabei werden an die 200 
Zöpfe, in der uns freundlicher-
weise zur Verfügung gestellten 
Backstube der Bäckerei Finkbei-
ner, gebacken. Alle helfen mit – 
von den kleinen Wölflis, über die 
Pfadis bis zu den Pios und Rover 
– als Bäcker, beim Verzieren, am 
Verpackungstisch oder als Liefe-
ranten per Velo. So ist gesorgt, 
dass am Muttertag alle ihren be-
stellten Zopf geniessen können. 

Für sechs Franken erhalten 
Sie einen 500-Gramm-Zopf am 
Samstagabend zwischen 17 und 
19 Uhr nach Hause geliefert. Be-
stellen können Sie die Zöpfe auf 
unserer Homepage www.pfadi-
adler.ch/zopfaktion. Die Gele-
genheit, um der eigenen Mutter, 
Grossmutter, Freunden oder sich 
selber eine Freude zu bereiten. 

 Delia Moldovanyi v/o Ikki

Pfadi Adler

Ob auch ein Gartenrotschwanz  
in einem Prattler Garten mit- 
gezählt werden kann? Zum  
kleinen Vogel mit dem typisch  
roten Schwanz hat Christine 
Vögtli-Buess im letzten PA einen 
interessanten Artikel geschrieben, 
auf dass dieser selten gewordene 
Vogel bei uns bald wieder  
heimischer wird.  Foto zVg

Gedicht

Frühling in der  
Lachmatt

Vier Bäume stehen hier
nah beieinander.

Im Winter berühren
die kahlen Äste

sich kaum.
 

Doch nun fasst das
üppig drängende Frühlingsgrün

wie jedes Jahr wieder
sie zusammen zu einer

einzigen Krone.
 Susanne Brugger

Fako

Kuchen fürs Banntag-
Buffet willkommen
Das Fasnachtskomitee hofft, dass 
für den Banntag im Geisswald wie-
derum viele Kuchenspenden der di-
versen Fasnachtscliquen eingehen. 
Wie üblich kann man die Süs-
sigkeiten gleichentags, am Donners-
tag, 5. Mai, zwischen 10 und 11 Uhr, 
bei der Alten Dorfturnhalle abge-
ben. Mit den feinen Spenden hoffen 
wir, auch in diesem Jahr am Fest im 
Geisswald einen möglichst hohen 
Reinertrag zugunsten der Fasnächt-
ler zu generieren, was sich nicht zu-
letzt auf die Subventionsverteilung 
auswirken wird. Weitere Fako-Infos 
im nächsten Prattler Anzeiger. 
 Fako-Obmaa Peter Lüdin
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Versteigerung von  
Autos und Velos
Polizei BL.	Morgen	Samstag,	30.	Ap-
ril,	ab	10.15	Uhr,	findet	an	der	Oris-
talstrasse	100	in	Liestal	die	öffent-
liche	Versteigerung	von	rund	220	
gut	 erhaltenen	 Velos,	 fünf	 Autos	
und	zwei	Motorrädern	statt.

Bilder	und	weitere	 Informatio-
nen	finden	Sie	unter	www.verwer-
tungsdienst.bl.ch.	Besichtigung	ist	
ab	9	Uhr.	Für	Parkplätze	und	Ver-
pflegung	ist	gesorgt.	Am	Grill	be-
dient	Sie	Sicherheitsdirektor	Isaac	
Reber	mit	seinem	Generalsekretär	
Stephan	Mathis.	
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